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Der Weihnachtsmann ist zum Weihnachtsmarkt selbst-
verständlich auch da

Vorweihnachtszeit heißt für viele: die hektische Suche nach den 
passenden Geschenken für die Liebsten. Umso wichtiger ist es, 
sich Zeit für besinnliche Stunden zu gönnen. Das Markranstädter 
Weihnachtswochenende zum 2. Advent lädt dazu herzlich ein. 
Zum 13. Markranstädter Weihnachtsmarkt am 07. Dezember ab 
14.30 bis ca. 20 Uhr verleihen Kerzenschein, Weihnachtsbaum 
und liebevoll dekorierte Stände mit regionalen Produkten dem 
Marktplatz eine ganz besondere Note. Bei Weihnachtsliedern, 
Tanzaufführungen, Märchen und Erzählungen können die Gäste 
deftige und süße Leckereien und Glühwein oder Kinderpunsch 
genießen. Rund 250 Teilnehmer aus Vereinen, KiTas, Schule, 
Unternehmen und Verwaltung sorgen für einen Nachmittag für 
die ganze Familie. Am Adventssonntag laden die Händler der 
Marktarkaden zum Adventsspaziergang bei einem weihnachtli-
chen Programm von 13 bis 17 Uhr ein. Das gesamte Programm 
finden Sie auf Seite 16.

Dass Fachkräfte gesucht werden, ist allgemein bekannt. In den 
technischen Berufen klafft eine besonders große Lücke. Bei Schü-
lerinnen / Schülern deshalb die Begeisterung für die naturwis-
senschaftlichen Fächer und damit für Technik zu wecken, ist nicht 
nur ein Baustein der Markranstädter Unternehmermesse MUM, 
sondern ebenfalls der Angebote an Oberschule und Gymnasium. 
Im November begann dazu das neue Ganztagsangebot „Roberta“ 
an der Oberschule unter der Leitung des Lehrers Tony Eckelmann. 
„Roberta“ ist eine Initiative, bei der Jugendliche an die digitale 
Welt herangeführt werden. Der Schule stehen dazu sechs Bau-
sätze zur Verfügung. Mit ihnen lassen sich Roboter und andere 
Hardware konstruieren und programmieren. Die HTWK begleitet, 
die IHK unterstützt das Programm. Nach einer Einarbeitungspha-
se ist die Öffnung des GTAs „Roberta“ für Schülerinnen / Schüler 
des Gymnasiums geplant. Weitere Angebote, z. B. „AG Forschen“ 
am Gymnasium, behandeln naturwissenschaftliche Themen.

Die HTWK präsentierte das Projekt „Roberta“ zur MUM 
2019
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NÖ F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN 

Die 2. Sitzung des Technischen Ausschusses
fi ndet am  Montag, dem 25.11.2019, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  2. Sitzung des Verwaltungsausschusses
fi ndet am  Dienstag, dem 26.11.2019, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  3. Sitzung des Stadtrates
fi ndet am  Donnerstag, dem 05.12.2019, um 18.30 Uhr
 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
 in Markranstädt statt.

Spiske,
Bürgermeister

BESCHLUSSFASS UNGEN 

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 1. Sit-
zung (Konstituierung) am 10.10.2019 Folgendes:

Betreff : Hinderungsgründe gemäß § 32 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Es wird festgestellt, dass bei einem Mandatsträger der 
CDU-Fraktion ein Hinderungsgrund gemäß § 32 Abs. 1 Nr. 1 
SächsGemO vorliegt.
2. Die als nächste Ersatzperson festgestellte Kandidatin der 
CDU-Fraktion, Frau Katrin Haenel, rückt in den Stadtrat nach.
3. Es wird festgestellt, dass bei keinem weiteren Mandatsträger 
ein Hinderungsgrund gemäß § 32 vorliegt.  
Beschluss-Nr: 2019/BV/015

Betreff : Bestellung einer stellvertretenden Bürgermeisterin / 
eines stellvertretenden Bürgermeisters
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Herr Michael Unverricht 
wird aus der Mitte des Stadtrates als stellvertretender Bürger-
meister gewählt und in dieses Amt bestellt. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/012

Betreff : Beschluss über Tag, Ort und Zeit der regelmäßigen Sit-
zungen des Stadtrates 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Die regelmäßigen Sitzun-
gen des Stadtrates fi nden jeweils am 1. Donnerstag des Monats, 
im Verwaltungsgebäude Markt 11, Ratssaal 4. OG, in Markran-
städt, um 18.30 Uhr statt. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/017

Betreff : Beschluss über Tag, Ort und Zeit der künftigen Sitzun-
gen des Verwaltungsausschusses 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Die regelmäßigen Sitzun-
gen des Verwaltungsausschusses fi nden jeweils am letzten 
Dienstag des Monats, im Sitzungsraum des Bürgerrathauses 
„Grüner Salon“, Markt 1, um 18.30 Uhr statt. 
Abweichend davon kann der Sitzungsort in Ausnahmefällen 
und bei Vorliegen eines wichtigen Grundes spätestens in der 
vorangegangenen Sitzung verändert festgelegt werden. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/018

Betreff : Beschluss über Tag, Ort und Zeit der künftigen Sitzun-
gen des Technischen Ausschusses 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Die regelmäßigen Sitzun-
gen des Technischen Ausschusses fi nden jeweils am letzten 
Montag des Monats, im Sitzungsraum des Bürgerrathauses 
„Grüner Salon“, Markt 1, um 18.30 Uhr statt. 
Abweichend davon kann der Sitzungsort in Ausnahmefällen 
und bei Vorliegen eines wichtigen Grundes spätestens in der 
vorangegangenen Sitzung verändert festgelegt werden.
Beschluss-Nr: 2019/BV/019

Betreff : Wahl der weiteren Vertreter im Zweckverband Erho-
lungsgebiet „Kulkwitzer See“
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: nachfolgend genannte 
Stadträte als Vertreter der Stadt Markranstädt in den Zweck-
verband Erholungsgebiet „Kulkwitzer See“ zu entsenden:
Vertreter: Birgit Riedel, Stellvertreter: Mike Hienzsch
Vertreter: Jens Schwarzer, Stellvertreter: Michael Unverricht
Vertreter: Bodo Walther, Stellvertreter: Kirsten Geppert
Beschluss-Nr: 2019/BV/016

Betreff : Beschaff ung neuer Feuerwehrschutzkleidung für die 
Freiwillige Feuerwehr Markranstädt – Vergabe der Lieferleis-
tung
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Lieferleis-
tung für die Beschaff ung neuer Feuerwehrschutzkleidung für 
die Freiwillige Feuerwehr Markranstädt an die Firma G.B.S. 
Handelsgesellschaft mbH, Löwenbrucher Ring 36, 14974 Lud-
wigsfelde.
Beschluss-Nr: 2019/BV/006

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 1. Son-
dersitzung am 17.10.2019 Folgendes:

Öff entlicher Teil
Betreff : Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 
Stadt Markranstädt für den Doppelhaushalt 2020/2021
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan, den Stellenplan, das Investitionsprogramm und 
Anlagen für den Doppelhaushalt 2020/2021 der Stadt Markran-
städt (Anlage). 
Beschluss-Nr: 2019/BV/003

Betreff : Ausübung des Wahlrechts gemäß § 88b Abs. 1 Säch-
sische Gemeindeordnung zum Verzicht der Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt nimmt das durch § 88b Abs. 1 Sächsi-
sche Gemeindeordnung (SächsGemO) eingeräumte Wahlrecht 
in Anspruch und verzichtet auf die Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses. 
2. Die Ausübung des Wahlrechtes gemäß § 88b Abs. 1 SächsGe-
mO ist im Zusammenhang mit dem Beschluss zur Haushaltssat-
zung für den Doppelhaushalt 2020 / 2021 der Stadt Markran-
städt (2019/BV/003) zu betrachten und bezieht sich auf die 
Jahresabschlüsse dieser beiden Haushaltsjahre. 
3. Die Stadt Markranstädt erstellt Jahresabschlüsse sowie Be-
teiligungsberichte für jedes Haushaltsjahr.  
Beschluss-Nr: 2019/BV/005

Betreff : Außerordentliche Tilgung eines Darlehens  
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
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1. Die Restschuld des im Haushaltsjahr 2010 bei der deutschen 
Kreditbank AG mit Sitz in Leipzig aufgenommenen Darlehens in 
Höhe von 500.000 EUR wird zum 30.11.2019 (Ende der Zins-
bindung) in voller Summe außerordentlich getilgt. 
2. Die Finanzierung der außerordentlichen Tilgung erfolgt aus 
den liquiden Mitteln der Stadt Markranstädt.
Beschluss-Nr: 2019/BV/004

Spiske,
Bürgermeister 

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 2. Sit-
zung am 07.11.2019 Folgendes:

Betreff: Ablehnung einer ehrenamtlichen Tätigkeit nach § 18 
Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO)
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: dass ein wichtiger Grund 
zur Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit gemäß § 18 Sächs-
GemO bei Frau Ilka-Simone Hildebrandt vorliegt.
Beschluss-Nr: 2019/BV/044

Betreff: Neuvergabe der Stromkonzession der Stadt Markran-
städt für den Ortsteil Großlehna – Beschluss über die Auswahl 
des Neukonzessionärs
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat der Stadt Markranstädt nimmt im Rahmen der 
Neuvergabe der Stromkonzession für den Ortsteil Großlehna 
den Auswertungsvermerk zu den finalen Angeboten der Bie-
ter vom 25.07.2019 zur Kenntnis und wählt auf der Grundlage 
des Ergebnisses des Bieterverfahrens die envia Mitteldeutsche 
Energie AG als künftige Stromkonzessionärin für den Ortsteil 
Großlehna aus.
2. Der Stadtrat der Stadt Markranstädt nimmt im Rahmen der 
Neuvergabe der Stromkonzession für den Ortsteil Großlehna 
das Rechtsgutachten gemäß § 101 Abs. 1 SächsGO zur Kenntnis 
und ermächtigt den Bürgermeister, den von der envia Mittel-
deutsche Energie AG in ihrem finalen Angebot vom 25.07.2019 
angebotenen Stromkonzessionsvertrag abzuschließen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/009

Betreff: Bebauungsplan „REWE-Markt – An der Alten Zuckerfa-
brik“ Markranstädt – Einleitung eines förmlichen Satzungsver-
fahrens nach § 2 BauGB
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans „REWE-
Markt – An der Alten Zuckerfabrik“ Markranstädt wird für den 
in der Anlage 1 dargestellten Geltungsbereich eingeleitet.
2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekannt zu machen. 
3. Mit der Antragstellerin REWE Markt GmbH wird zum Zweck 
der Kostenübernahme für das Bauleitplanverfahren ein städte-
baulicher Vertrag geschlossen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/033

Betreff: Bebauungsplan „Ehemalige Lehmgrube“ Lindenn-
aundorf – 1. Änderung – Abwägungsbeschluss zur Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Dem als Anlage beiliegenden Abwägungsvorschlag der Ver-
waltung zu den im Rahmen der öffentlichen Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
(TÖB) vorgebrachten Bedenken, Anregungen und Hinweise 
wird zugestimmt.
2. Der Einarbeitung der im Ergebnis der Abwägung erforder-
lichen redaktionellen Präzisierungen und Änderungen in die 

Planzeichnung und in die Begründung wird zugestimmt. 
3. Das Abwägungsergebnis ist den entsprechenden Bürgern so-
wie Behörden und TÖB zuzusenden.
Beschluss-Nr: 2019/BV/023

Betreff: Bebauungsplan „Ehemalige Lehmgrube“ Linden-
naundorf – 1. Änderung – Satzungsbeschluss
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: den Bebauungsplan „Ehe-
malige Lehmgrube“ Lindennaundorf in der Fassung der 1. Än-
derung (Planstand 26.08.2019) bestehend aus der Planzeich-
nung und den textlichen Festsetzungen als Satzung und billigt 
die Begründung.
Beschluss-Nr: 2019/BV/024

Betreff:  Wirtschaftsförderung – Verkauf von Grundstücken zur 
gewerblichen Nutzung – Gemarkung Markranstädt, Flurstück 
1235/11 (Teilfläche)
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Die Stadt Markranstädt verkauft im Gewerbegebiet „Ran-
städter Mark“ eine Teilfläche von ca. 2.386 m² des Flurstücks 
1235/11, Gemarkung Markranstädt zu einem Kaufpreis von 
73.966,00 EUR (31,00 EUR/m²) an die Firma LHL Vermögens-
verwaltung GmbH, vertreten durch die Geschäftsführerin Heike 
Lemp.
2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreisfinan-
zierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird unter 
Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale Grund-
stücksveräußerung zugestimmt.
3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/026

Betreff: Wirtschaftsförderung – Verkauf von Grundstücken zur 
gewerblichen Nutzung – Gemarkung Markranstädt, Flurstück 
1235/11 (Teilfläche)
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt verkauft im Gewerbegebiet „Ran-
städter Mark“ eine Teilfläche von ca. 3.602 m² des Flurstücks 
1235/11, Gemarkung Markranstädt, zu einem Kaufpreis von 
136.876,00 EUR (38,00 EUR/m²) an die Firma Mattersteig & 
Co. Ingenieurgesellschaft für Verkehrstechnik und Umwelt-
schutz mbH, vertreten durch den Geschäftsführer Dr. Stephan 
Mattersteig.
2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreisfinan-
zierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird unter 
Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale Grund-
stücksveräußerung zugestimmt.
3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/027

Betreff: Verkauf des Flurstücks 130/8 Gemarkung Seebenisch
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Die Stadt Markranstädt verkauft das Flurstück 130/8 der 
Gemarkung Seebenisch mit einer Größe von 466 m² zu einem 
Kaufpreis von 46.600,00 EUR (100,00 EUR/m²) an Herrn 
Andreas Streit.
2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreisfinan-
zierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird unter 
Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale Grund-
stücksveräußerung zugestimmt.
3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/035
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Betreff: Verkauf eines unbebauten Baugrundstückes – Flur-
stück 45/3 Flur 2 Gemarkung Räpitz 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt verkauft das unbebaute Baugrund-
stück, Flurstück 45/3 Flur 2 der Gemarkung Räpitz mit einer 
Größe von 612 m² zu einem Kaufpreis von 70.992,00 EUR 
(116,00 EUR/m²) an Frau Cornelia Böttger und Herrn Christian 
Liebner. 
2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreisfinan-
zierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird unter 
Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale Grund-
stücksveräußerung zugestimmt.
3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/039

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 1. Sitzung am 
28.10.2019 Folgendes:

Öffentlicher Teil  
Betreff: Sanierung Nordteich im Ortsteil Albersdorf – Vergabe 
der Bauleistung Gewässersanierung 
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Gewässersanierung“ für die Sanierung Nord-
teich im Ortsteil Albersdorf an die Firma Meliorations- Straßen- 
und Tiefbau GmbH, Alte Zuckerfabrik 24, 06636 Laucha. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/034

Betreff: Beseitigung von Straßenschäden in der Stadt Mark-
ranstädt und Ortsteilen – Vergabe der Bauleistung „Stra-
ßeninstandhaltung kommunaler Straßen“ 
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Straßeninstandhaltung“ für die Beseitigung 
von Straßenschäden in der Stadt Markranstädt und Ortsteilen 
an die Firma Bauunternehmen Falko Sonnekalb, Windorfer 
Straße 74, 04229 Leipzig.  
Beschluss-Nr: 2019/BV/010

Betreff: Straßenreinigung Markranstädt in der Ortschaft Groß-
lehna – Vergabe der Straßenreinigungsleistung ab 01.01.2020
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Verga-
be der Straßenreinigungsleistung für die Straßenreinigung in 
Markranstädt Ortschaft Großlehna ab 01.01.2020 an die Fir-
ma REMONDIS Sachsen GmbH, Matthias-Erzberger-Straße 2-4, 
04425 Taucha. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/040

Betreff: Erneuerung des Sportbodens in der Stadthalle Mark-
ranstädt – Vergabe der Bauleistung „Sportbodenarbeiten“ 
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Sportbodenarbeiten“ für die Erneuerung des 
Sportbodens in der Stadthalle Markranstädt an die Firma Europ 
Sportboden GmbH, Gartenkamp 206, 49492 Westerkappeln. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/022

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 1. Sitzung am 
29.10.2019 Folgendes:

Öffentlicher Teil 
Betreff: Verkauf des Flurstücks 130/1 Gemarkung Seebenisch
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt verkauft das Flurstück 130/1 (priva-
te Zuwegung) der Gemarkung Seebenisch mit einer Größe von 
224 m² zu einem Kaufpreis von 3.360,- EUR (15,- EUR/m²) an 

die anliegenden Grundstückseigentümer und somit anteilig an 
Claudia und Thomas Schwarzer zu 1.680,- EUR, an Christin 
und Volker Illge zu 840,- EUR und an Günter und Steffi Bode 
zu 840,- EUR. 
2. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/028

Betreff: Verkauf des Flurstücks 53 Flur 4 der Gemarkung Räpitz 
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt verkauft das Flurstück 53 Flur 4 
der Gemarkung Räpitz mit einer Größe von 310 m² zu einem 
Kaufpreis von 10.230,00 EUR (33,00 EUR/m²) an die Eheleute 
Christian und Christine Mammen. 
2. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.
Beschluss-Nr: 2019/BV/038

Betreff: Bereitstellung finanzieller Mittel zur Anschaffung eines 
mobilen Kärcher Heißwasser-Hochdruckreinigers 
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
1. Die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 10.977,75 EUR 
zur Anschaffung eines mobilen Kärcher Heißwasser-Hoch-
druckreinigers inkl. Zubehör. 
2. Die finanziellen Mittel werden aus den Kostenstel-
len 12.60.01.01 683200 in Höhe von 10.100,- EUR sowie 
55.10.02.03 099320 in Höhe von 877,75 EUR bereitgestellt. 
Beschluss-Nr:  2019/BV/007

Betreff: Vergabe der Postdienstleistung für die Stadt Markran-
städt im Zeitraum von zwei Jahren (2020 – 2021) 
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Vergabe 
der Postdienstleistungen für die Stadt Markranstädt im Zeit-
raum von zwei Jahren an die Firma LVZ Post GmbH, Druckerei-
straße 1, 04159 Leipzig. 
Beschluss-Nr: 2019/BV/037

Der Ortschaftsrat Kulkwitz beschloss in der 3. Sitzung am 
07.10.2019 Folgendes:

Öffentlicher Teil  
Betreff: Feststellung von Hinderungsgründen gemäß § 32 i. V. m. 
§ 69 Abs. 1 SächsGemO
Beschluss: Der Ortschaftsrat Kulkwitz beschließt: Es wird fest-
gestellt, dass bei Frau Carmen Osang Hinderungsgründe gemäß 
§ 32 i. V. m. § 69 Abs. 1 SächsGemO zur Ausübung des Mandats 
als Ortschaftsrätin vorliegen.
Beschluss-Nr: 2019/BV-KU/07

Betreff: Hinderungsgründe gemäß § 32 i. V. m. § 69 Abs. 1 
SächsGemO
Beschluss: Der Ortschaftsrat Kulkwitz beschließt: Es wird fest-
gestellt, dass für Frau Dr. Manja Mergner gemäß § 32 i. V. m. 
§ 69 Abs. 1 SächsGemO keine Hinderungsgründe zur Ausübung 
des Mandats vorliegen. 
Beschluss-Nr: 2019/BV-KU/06

Der Ortschaftsrat Göhrenz beschloss in der 2. Sitzung am 
07.10.2019 Folgendes:

Öffentlicher Teil  
Betreff: Feststellung von Hinderungsgründen gemäß § 32 i. V. m. 
§ 69 Abs. 1 SächsGemO
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M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeistersprechstunde

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Bürgermeistersprechstunde der Ortschaft Kulkwitz fi ndet 
am Dienstag, dem 19. November 2019 von 16 bis 18 Uhr im 
Schulungsraum der Ortsfeuerwehr Gärnitz, Feldscheunenweg 4, 
statt.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt fi ndet 
am 26. November 2019 von 15 bis 18 Uhr im Rathaus Markran-
städt, Büro des Bürgermeisters Zi-Nr. 108 statt.

Spiske,
Bürgermeister 

Öff nungszeiten des BürgerService der Stadt Markranstädt 

Ab sofort ist der BürgerService der Stadt Markranstädt wieder zu 
den regulären Öff nungszeiten erreichbar. Diese entnehmen Sie 
bitte dem Serviceteil des Amtsblattes, der Homepage der Stadt 
Markranstädt sowie dem Aushang am Bürgerrathaus.

FACHBEREICH I  –  BÜRGERSERVICE

Beschluss: Der Ortschaftsrat Göhrenz beschließt: Es wird fest-
gestellt, dass bei Herrn Jens Schwarzer Hinderungsgründe ge-
mäß § 32 i. V. m. § 69 Abs. 1 SächsGemO zur Ausübung des 
Mandats als Ortschaftsrat vorliegen.
Beschluss-Nr: 2019/BV-GÖ/06

Betreff : Hinderungsgründe gemäß § 32 i. V. m. § 69 Abs. 1 
SächsGemO
Beschluss: Der Ortschaftsrat Göhrenz beschließt: Es wird fest-
gestellt, dass bei Frau Gudrun Lianne Pietrowsky gemäß § 32 
i. V. m. § 69 Abs. 1 SächsGemO keine Hinderungsgründe zur 

Ausübung des Mandats vorliegen. 
Beschluss-Nr: 2019/BV-GÖ/07

Mit dem Rad durch die dunkle Jahreszeit

Wie gut kennt man das, vor dem Auto fährt ein Rad. Viele Rad-
fahrer sind jedoch wegen mangelnder Beleuchtung erst viel zu 
spät zu erkennen. Sei es auf dem Weg zur Schule oder zur Arbeit. 
Auch spielt die Kleidung eine wichtige Rolle. So ist es ratsam 
stets helle Kleidung zu tragen und nach Möglichkeit an dieser 
Refl ektoren anzubringen. Wer sein Fahrrad im öff entlichen Ver-
kehr bewegt, muss auf einiges achten. Pfl icht am Fahrrad sind 
beispielsweise: Frontstrahler, Rückstrahler, Speichenrefl ektoren, 
ein roter Refl ektor an der Rückseite sowie ein weißer Refl ektor 
an der Vorderseite. Ebenfalls Vorschrift sind auch die gelben 
Rückstrahler an Vorder- und Rückseite beider Pedale.

Bitte helfen Sie uns und sich selbst, den Straßenverkehr sicherer 
zu machen.

Tommy Ziesler, 
FB I Bürgerservice/Ordnungsamt

K I N D E R   /   J U G E N D   /   S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

GRUNDSCHULE NILS  HOLGERSSON GROSSLEHNA

Einladung Weihnachtsfeier

Am Freitag, dem 06.12.2019, fi ndet von 17 – 19 Uhr in unserer 
Grundschule die gemeinsame Weihnachtsfeier von Schule und 
Hort statt. 

Wir laden Eltern, Großeltern und Senioren des Ortes herzlich zu 
einem weihnachtlichen Programm in unsere Turnhalle ein. An-
schließend gibt es verschiedene Stationen, an denen gebastelt 
oder genascht werden kann. 

Die Schüler, Lehrer und Erzieher der 
Grundschule Nils Holgersson

EV. -LUTH.  KINDERTAGESSTÄTTE  MARIENHEIM-
STORCHENNEST

Tag des Lächelns bei Rewe in Markranstädt – ein Gemein-
schaftsprojekt von Rewe Markranstädt und unserer Ev. Kin-
dertagesstätte Marienheim-Storchennest

„Habe ich heute schon gelächelt und wenn ja worüber?“

Mit dieser Frage haben sich unsere Kinder aus der Evangelischen 
Kindertagesstätte Marienheim-Storchennest beschäftigt. Die 
Kinder der älteren Gruppen haben zu diesem Thema jeder ein 
Bild gestaltet. Die Idee, dazu einen kleinen Bilderwettbewerb zu 
organisieren, kam im Vorfeld vom Rewe-Team Markranstädt. So 
gab es viele Bilder mit einzelnen Situationen, in denen gelächelt 
wurde, aber auch Bilder, auf denen einzelne Dinge gelächelt ha-
ben. Ein Frosch, eine Wolke, ein Baum oder auch Blumen und 

schließend gibt es verschiedene Stationen, an denen gebastelt 

Die Schüler, Lehrer und Erzieher der 

Kindertagesstätte Marienheim-Storchennest beschäftigt. Die 
Kinder der älteren Gruppen haben zu diesem Thema jeder ein 
Bild gestaltet. Die Idee, dazu einen kleinen Bilderwettbewerb zu 
organisieren, kam im Vorfeld vom Rewe-Team Markranstädt. So 
gab es viele Bilder mit einzelnen Situationen, in denen gelächelt 
wurde, aber auch Bilder, auf denen einzelne Dinge gelächelt ha-
ben. Ein Frosch, eine Wolke, ein Baum oder auch Blumen und 

Die 12. Ausgabe des „Markranstädt informativ“
erscheint am 14.12. 

Der Redaktionsschluss für die Stadtverwaltung 
fällt auf den 26.11. 

Beiträge an die Stadtverwaltung zur Veröff entlichung im 
„Markranstädt informativ“ senden Sie bitte an 

stadtjournal@markranstaedt.de



Ausgabe 11 / 2019 | 16. November 2019 | Seite 6 Nichtamtlicher Teil

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

OBERSCHULE MARKRANSTÄDT Schmetterlinge. Diese Werke haben wir, die „Froschgruppe“ 
dann gemeinsam zu Rewe geschaff t, um sie dort auszuhängen. 
Frau Ratz und ihr Team haben uns schon freudig erwartet. 
Ebenfalls wartete eine Überraschung auf uns. Ein reichlich 
gedeckter Tisch mit lauter gesunden Sachen. Obst, Gemüse, 
leckere Quarkspeise mit Erdbeeren, Fruchtsäfte und beleg-
te Baguettebroten und weitere kleine Geschenke. Ein großes 
Dankeschön an das Rewe-Team um Frau Ratz.  Anschließend  
erlebten wir einen weiteren Höhepunkt an diesem Vormit-
tag. Spontan durften wir jeder einen Kunden abkassieren. 
Das scannen der einzelnen Artikel war eine echt aufregende 
Sache. Wir haben unsere Aufgabe super gemacht. Die Kas-
siererinnen und die Kunden waren mit uns sehr zufrieden. 

Nach getaner Arbeit haben wir noch unsere Bilder über dem 
Gemüsestand betrachtet und uns dann mit einem großen „Lä-
cheln“ auf den Rückweg zur Kita gemacht. Nun sind wir ganz ge-
spannt, wie die Kunden des Rewe-Marktes unsere Bilder fi nden 
und erwarten mit Freude die noch ausstehende Siegerehrung. 

Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei Frau Ratz und 
ihrem Team für diesen wundervollen und erlebnisreichen Vor-
mittag in ihrem Rewe-Markt Markranstädt. 

Die „Froschkinder“ und das Team der Ev. Kita Marienheim-Stor-
chennest

Unsere „Froschgruppe“ im REWE-Markt (Foto: Kathleen 
Vitz)

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .  V. 

Der Markranstädter Carneval Club informiert 

Die närrische Session wurde am 11.11. um 11.11 Uhr auf dem 
Marktplatz vor den Toren des Rathauses mit der traditionellen 
Schlüsselübergabe feierlich eröff net. Der MCC feiert in dieser 
Session sein 60. Vereinsjubiläum und an diesem Wochenende 
fi nden die Galaveranstaltung und die Auftaktveranstaltungen in 
der Stadthalle Markranstädt statt. 

Aber auch die Veranstaltungen im Frühjahr zu den drei tollen 
Tagen werfen ihre Schatten voraus. Am Freitag, dem 21. Febru-
ar 2020 fi ndet in der Zeit von 15 – 18 Uhr in der Stadthalle 
bereits zum dritten Mal der Gaff eeglatsch für unsere Senioren 
statt. Für diese Veranstaltung werden wir zum Markranstädter 
Weihnachtsmarkt am 07.12.2019 mit dem Kartenvorverkauf be-
ginnen. Im Eintrittspreis von 8,99 € sind ein Stück Kuchen und 
eine Tasse Kaff ee enthalten. 
Dazu werden wir ein karnevalistisches Programm in zwei Blö-
cken zusammenstellen. Zwischen diesen beiden Blöcken und 
natürlich auch nach dem Programm gibt es die Möglichkeit, das 
Tanzbein zu schwingen oder in geselliger Runde etwas zu plau-
schen. Für euer leibliches Wohl sorgt unser Team vom Cocktail-
service Tilo Gerisch. Wer also noch ein passendes Weihnachts-
geschenk für Oma, Opa, Mutti oder Vati braucht liegt damit ganz 
bestimmt goldrichtig. Wir Aktiven freuen uns schon sehr darauf 
mit euch gemeinsam Karneval zu feiern.

Bis dahin närrische Grüße vom Vorstand des MCC
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KULTUR-  UND FASCHINGSVEREIN SEEBENISCH E .  V.

„Wir gehen online, bis der Saal sich googelt!“

In der kommenden Session steht das Internet am Schandpran-
ger und die KVF-Jecken werden so lange online gehen, bis sich 
das Publikum unter den Tischen googelt. Versprochen! Wer dabei 
sein will, sollte sich eine der drei Abendveranstaltungen (AV) am 
8., am 15. oder am 22. Februar 2020 vormerken. 
Am Sonntag, den 09.02.2020, ab 14.30 Uhr laden wir alle Kin-
der ab 3 Jahren ganz herzlich zu unserem traditionellen Kinder-
fasching ein. Es erwartet Euch ein buntes Programm von Kindern 
für Kinder mit spannenden Aufgaben, Spielen und Tänzen.
Alle weiteren Infos gibt’s – wie sollte es bei diesem Motto anders 
sein – natürlich im Internet. Eigens dafür haben wir eine neue 
Website kreiert und eine neue Adresse eingerichtet. Sie errei-
chen uns ab sofort unter www.kfv-seebenisch.de 

Karten (nur für die AV) erwerben Sie ganz einfach bei unserer 
Kartenhotline unter: 0157 59039962 oder bei den VVK-Terminen 
am 21.12.2019 und am 19.01.2020 von 10 – 12 Uhr in der „Grü-
nen Eiche“ Gärnitz. Wir laden Sie ganz herzlich ein, bei uns zu 
Gast zu sein!

Ihr KFV Seebenisch e.V.

CHORGEMEINSCHAF T  SCHARNHORST GROSSLEHNA E .  V.

Herzliche Einladung zu den Weihnachtskonzerten der Chor-
gemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

Wir, die Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna unter der 
Leitung von Markus Herlt, laden Sie herzlich zu unseren tradi-
tionellen Weihnachtskonzerten ein. Wir möchten Sie auf die Ad-
ventszeit und auf das bevorstehende Weihnachtsfest musikalisch 
einstimmen.

Unter dem Motto „Es ist ein Ros entsprungen“ erklingen: am 
05.12.2019 um 18 Uhr auf dem Leipziger Hauptbahnhof in der 
Buchhandlung Ludwig, am 06.12.2019 um 19 Uhr in der Kirche 
Schladebach, am 07.12.2019 um 18 Uhr auf dem Markranstäd-
ter Weihnachtsmarkt, am 08.12.2019 um 15 Uhr in der Kirche 
Altranstädt und am 14.12.2019 um 15 Uhr in der Kirche Groß-
lehna stimmungsvolle alte und neue Weihnachtslieder. 

Sie hören unter anderem Werke von Hugo Ritter, Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Johann Eccard, Rolf Lukowsky und Andreas Ham-
merschmidt. Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit Solisten und der Instrumentalgruppe des Chores 
freuen. Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns sehr 
freuen.

Ines Hertzsch, Öffentlichkeitsarbeit

RASSEGEFLÜGEL-  UND RASSEKANINCHENZUCHT-
VEREIN SCHKEITBAR E .  V. 

49. Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau in Schkeitbar

Am 14. und 15. Dezember 2019 findet unsere alljährliche Aus-
stellung in unserem Vereinsheim in Schkeitbar statt. Wir erwar-
ten zahlreiche Aussteller mit einer Tierzahl von ca. 500 Tieren. 
Ausgestellt werden Hühner; Tauben; Wassergeflügel und Kanin-
chen, welche die Zuchtrichter am Freitag vor der Ausstellung be-
werten. Wir laden alle Zuchtfreunde und Besucher recht herzlich 
zu unserer Schau in Schkeitbar, Zur Mühle ein. Die Ausstellung 
ist am Samstag von 9 – 17 Uhr und am Sonntag von  9 – 15 Uhr 
für Besucher geöffnet. Außerdem wartet eine reichhaltige Tom-
bola mit vielen großen und kleinen Preisen auf Sie! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! Interessierte Zuchtfreunde können bis 
zum 01. Dezember 2019 ihre Tiere schriftlich oder per E-Mail un-
ter folgender Adresse melden: Tilo Kühn, Dorfstraße 17 b, 04420 
Markranstädt, E-Mail: zuchtverein-schkeitbar@t-online.de
Auf der Homepage www.raepitz.de, in der Rubrik unseres Ver-
eins, ist unsere Ausstellungsordnung sowie die Meldebögen für 
Geflügel und Kaninchen veröffentlicht.
 
Tilo Kühn, 1. Vorsitzender

HEIMAT VEREIN FRANKENHEIM – 
L INDENNAUNDORF E .  V.

Buchlesung mit Hannelore Crostewitz

Am 19. November 2019 um 19 Uhr findet im Vereinshaus an 
der Mühle Lindennaundorf wieder eine Buchlesung statt. Un-
ter dem Motto „Die Politesse vom Ländchen“ stellt die Franken-
heimer Autorin Hannelore Crostewitz nicht nur ihr neues Buch 
vor, sondern auch allerlei Winterlich-Weihnachtliches.
Es gibt Verse zum Schmunzeln und Sinnieren, Alltägliches und 
Brisantes. Für jeden, der ein Geschenk sucht und sich den Wohl
klang der Sprache und die Spannung bewahren will, steht frei-
lich auch auf dem Büchertisch allerlei zur Verfügung.

GEMISCHTER CHOR RÄPITZ  E .  V.

Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert mit dem Ge-
mischten Chor Räpitz e.V. am Sonntag, den 15. Dezember 
2019 um 16 Uhr in die Kirche Schkeitbar

An diesem 3. Advent singen wir für Sie unter der Leitung von 
Herrn Konstantin Heydenreich einen Reigen von Winter-, Ad-
vents- und Weihnachtsliedern. Anschließend kann man sich bei 
Kaffee, Glühwein und Weihnachtsplätzchen ein wenig aufwär-
men und das eine oder andere Gespräch führen. 
Wir freuen uns auf Sie.
	
Birgit Adolph, Vorsitzende des Gemischten Chores Räpitz e.V.
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TCM – TENNISCLUB MARKRANSTÄDT E .  V. 

Ende der diesjährigen Freispielsaison beim Tennisclub Mark-
ranstädt

Das Wetter meinte es gut und bot zum abschließenden „Golde-
ner Oktober“-Turnier ideale Voraussetzungen für ein versöhnli-
ches Saisonende. 16 Teilnehmer spielten auf allen vier Plätzen im 
Mixed-Modus die Sieger aus und der sportliche Ehrgeiz kam ne-
ben der dazugehörigen Portion Spaß bei keinem Spieler zu kurz. 
Rückblickend kann als Saisonhighlight unser erstmalig organi-
siertes Leistungsklassen-Turnier für Männer bezeichnet werden. 
Da man für Siege die sogenannten Leistungsklassenpunkte erhält, 
um in der kommenden Saison einen guten Ranglistenplatz für die 
Punktspiele zu erhalten, fand das Turnier nicht nur in den eigenen 
Reihen sehr guten Anklang. 

Wieder einmal wurde auf der Anlage des TC Markranstädt hoch-
klassiges Tennis gespielt, welches die Zuschauer in ihren Bann 
zog. Hervorzuheben ist, dass drei Mitglieder vom Tennisclub Mark-
ranstädt die vorderen Plätze belegten. Nicht nur das Endspiel zwi-
schen dem Turniersieger Sven Agsten und Dirk Weigel war Tennis 
auf höchstem Niveau. Den 3. Platz belegte unser Sportwart und 
Turnierleiter Philipp Böttcher.

Ein weiteres Saisonhighlight – die alljährlichen Stadtmeister-
schaften – wurden im Damen und Herren Doppel gespielt und 
mit sechs Paarungen bei den Damen, sowie sieben Paarungen bei 

den Herren war die Teilnehmerzahl sehr 
ausgewogen. Bei den Herren konnten 
sich die langjährigen Mitglieder und „Alt-
meister“ Michael Schütze & Dietmar Lieb 
den begehrten Siegerpokal sichern und 
das beweist wieder einmal, dass Hoch-
leistungs-Tennis  nichts mit dem Alter zu 
tun hat! Vizestadtmeister wurden Thomas Thallinger & Manfred 
Gutjahr, die den Sieg im Endspiel nur knapp verpassten. 

Bei den Damen gewannen Andrea Gutjahr & 
Dagmar Schlippe die begehrte Trophäe, dicht 
gefolgt von Karin Gutjahr & Petra Lieb. Nun 
steht die spannende Wintersaison bevor, bei 
der unser Tennisverein wieder mit fünf (!) 
Mannschaften ab 3. November an den Start 
geht. Auf unserer Webseite www.tennisclub-
markranstaedt.de halten wir Sie über die 
Ranglistenstände auf dem Laufenden.

Am 30.11.2019 feiert der TC Markran-
städt seine traditionelle Weihnachtsfeier 
in der Gaststätte Goldener Hirsch Dölzig. 
An diesem Abend geht steht der sportli-
chen Ehrgeiz nicht im Vordergrund und 
es darf gefeiert werden.

S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

Faszination Vulkane – ein multimedialer Bild- und Erlebnis-
vortrag von Erich Arndt

Die Feuer speienden Berge faszinieren die Menschen seit Ange-
denken. Viele Völker hielten die Vulkane für den Sitz ihrer Götter. 
Wenn sie ausbrachen, dann hatten die Menschen den Zorn der 
Götter heraufbeschworen. Heute weiß man, wie und warum sich 
das Magma seinen Weg an die Erdoberfl äche sucht. Doch nach 
wie vor stehen wir dieser unbändigen Kraft aus dem Erdinneren 
machtlos gegenüber. 
Das neue Projekt von Erich und Brigitte Arndt widmet sich den 
Vulkangebieten in Deutschland, in Europa und in den europäi-
schen Überseegebieten und darüber hinaus ausgewählten Vul-
kanen weltweit. In diesen Regionen waren und sind sie unter-
wegs, um die jeweils höchsten und markantesten Feuerberge zu 
besteigen. 
In einem multimedialen Vortrag berichtet Erich Arndt am 
29.11.2019 ab 18.30 Uhr im Vereinshaus an der Mühle Lin-
dennaundorf über die Besteigung des aktiven Vulkans Beeren-
berg, der sich auf der Insel Jan Mayen in der Grönlandsee be-
fi ndet und über eine Reihe von Vulkanbesteigungen in Ecuador.

Bei den Damen gewannen Andrea Gutjahr & 
Dagmar Schlippe die begehrte Trophäe, dicht 
gefolgt von Karin Gutjahr & Petra Lieb. Nun 
steht die spannende Wintersaison bevor, bei 
der unser Tennisverein wieder mit fünf (!) 
Mannschaften ab 3. November an den Start 
geht. Auf unserer Webseite www.tennisclub-
markranstaedt.de halten wir Sie über die 
Ranglistenstände auf dem Laufenden.

 feiert der TC Markran-
städt seine traditionelle Weihnachtsfeier 



Ausgabe 11 / 2019 | 16. November 2019 | Seite 9 Nichtamtlicher Teil

Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N / I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

„Read’n’Talk – mit Literatur Themen diskutieren“

Anlässlich der Feier „30 Jahre Friedliche Revolution“ organi-
sierte die Stadtbibliothek eine Buchlesung mit Autorin Stefa-
nie Wally, die mit zwei neunten Klassen des Gymnasiums und 
erwachsenen Gästen über ihr Buch „Akte Luftballon“ sprach.

In diesem erzählt sie ihre eigene Geschichte: Als Sechsjährige 
lässt sie einen Luftballon mit einem Brief aus ihrem Heimatort 
Dossenheim bei Heidelberg in die Luft steigen. Der Luftballon 
überwindet Grenzen und schenkt ihr eine Briefreundin aus 
Lommatzsch bei Meißen. Wally berichtet über die tiefe Ver-
bindung, die zwischen den beiden Mädchen im Laufe der Jahre 
entsteht. Schon bald werden ihnen ihre unterschiedlichen Le-
bensweisen deutlich und die Tatsache, dass sie einander nicht 
besuchen können, ist schwer zu verstehen und zu akzeptieren. 
Später bemerken die Freundinnen, dass ihre Briefe von der 
Stasi mitgelesen werden. 
Stefanie Wallys lebendige Schilderung ist nicht nur wie eine 
Zeitreise durch die 1970er und 1980er Jahre in einem geteilten 
Kontinent, sondern auch ein Appell an Verständnis, Solidarität 
und Interesse über Grenzen hinweg. Mehr Mut und Meinungs-
äußerungen seien gerade in der heutigen Zeit wichtig, in der 
„eher die den Mund aufmachen, die hetzen“, sagt sie am Ende 
der Veranstaltung zu dem sichtlich berührten Publikum.

Veranstaltung zur „Onleihe“ in der Bibliothek

Am Mittwoch, dem 04.12., laden wir Sie um 18 Uhr zu unserer 
Infoveranstaltung zum Thema „Onleihe“ in unsere Bibliothek 
ein. Mit Ihrem gültigen Bibliotheksausweis (12 € pro Jahr für 
Erwachsene) haben Sie nicht nur die Möglichkeit, Medien vor 
Ort in der Bibliothek, sondern auch Bücher digital auszuleihen. 
Inzwischen über 10.000 Medien stehen dafür beim Onlei-
he-Verbund Leipziger Raum (www.onleihe.de/leipzigerraum), 
dem die Stadtbibliothek Markranstädt angehört, zur Verfügung. 
Über die Anwendung möchten wir Sie gerne informieren. Se-
bastian Balthasar von der PocketBook Readers GmbH hat der 
Bibliothek ein Modell Touch Lux 4 emerald überlassen und wird 
an diesem Abend über E-Reader, die Displaytechnologie und 
Kopierschutz berichten.

Ihre Bibliothekarinnen Petra Stiehler und Marisa Weigel

Autorin Stefanie 
Wally

(Buchcover: Elisabeth 
Sandmann Verlag)

STELLENANZEIGE

CJD Sachsen | 
Adelsbergstr. 2 | 
09126 Chemnitz | 
Tel. 0371 52020950 

Sozialpädagoge (m/w/d) für off ene Kinder- und 
Jugendarbeit

Aufgaben:
- Pädagogische Arbeit im Jugendclub und Unterbreitung viel-
 seitiger Angebote
- Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern
- Gestaltung von informellen Bildungsangeboten (z. B. Work-
 shops, Filmabende, etc.)
-  Fortführung, Weiterentwicklung und Pfl ege von Kooperatio-
 nen / Netzwerken mit Institutionen und weiteren Trägern off e-
 ner Jugendarbeit im Landkreis
- Konzeptionelle Arbeit, Dokumentation und Berichterstattung

Qualifi kation:
- Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / Sozialen 
 Arbeit

Anforderungen:
- Kommunikations- und Konfl iktfähigkeit, Belastbarkeit
- Organisations-, Kooperations- und Teamfähigkeit
- Eigeninitiative, Beratungskompetenz
- Hohe Affi  nität zur informellen Bildungsarbeit
- Kreativität, Humor, Neugier

Wir bieten:
- Ein interessantes, dynamisches und anspruchsvolles Aufga-
 benfeld in der Jugendarbeit (nach §11 SGB VIII)
- Eine sorgfältige Einarbeitung und fachliche Unterstützung
- Attraktive Konditionen (Vergütung nach AVR.DD/CJD, 
 30 Tage Urlaub, betriebliche Sozialleistungen)
- Einen Arbeitsplatz mit einem Höchstmaß an eigenen Gestal-
 tungsspielräumen

Informationen:
Jobnummer: 8987
Einsatzort: 04420 Markranstädt
Einstellung: Sofort
Vergütung: AVR.DD/CJD
Befristung: Zunächst befristet, mit Option zur Verlängerung
Umfang: Vollzeit (40 Std./Woche)
Führerschein: ja

Rückfragen bitte an: Jeannette Blasko
Tel. 0371 52020958 | jeannette.blasko@cjd.de

Bewerbungen bitte an: Maxi Süß 
Tel. 0371 69724997 | bewerbung.sachsen@cjd.de
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NATURFORSCHUNG

Der Buntspecht

Die häufigste Spechtart ist der Buntspecht, (Dendrocopus Ma-
jor) auch großer Buntspecht genannt, weil er mit 23 Zentime-
tern und einem Gewicht von 60 bis 90 Gramm, der Größte,  
der heimischen Buntspechte ist. Es gibt neben ihm den etwas 
kleineren Mittelspecht und den Kleinspecht. Weitere Specht-
arten in unseren Gefilden sind der Grün- und der Grauspecht, 
sowie der Größte von ihnen, der Schwarzspecht. 
Der Buntspecht ist in ganz Eurasien und Nordamerika behei-
matet. Dort bewohnt er als Kulturfolger und Teilzieher Parke, 
Alleen, Wälder, Gärten, und Feldgehölze. 
Sein Flug ist wellenförmig und gelegentlich lässt er ein ein-
silbiges „Kliks“ vernehmen. Nur zur Brutzeit hört man das 
arttypische Trommeln, welches gern an Dachrinnen, hohlen, 
trockenen Baumspitzen und Ästen vorgenommen wird.  

Sein Gefieder ist schwarzweiß gebändert und beim Weibchen 
fehlt das „Rot“ am Kopf, während die Jungen eine rote Kopf-
platte und die Männchen am Nacken einen roten Fleck besit-
zen. Die Unterschwanzdecken sind bei beiden Geschlechtern 
rot und die Halsseiten weisen einen schwarzen Bartstreif auf. 
Er ist ein ausgesprochener „Hackspecht“, der seine Nahrung, 
welche nebst Früchten und Samen auch aus allerlei Klein-
getier besteht, aus den Ritzen, Höhlungen und Spalten, le-
bender und toter Gehölze absucht. Dabei kommen ihm seine 
spitzen Krallen zugute. 
Neuerdings macht er sich unbeliebt, weil er die Wärmedäm-
mung der Gebäude beschädigt, da er dahinter seine Nahrung 
vermutet. Nüsse und Zapfen werden in einer so genannten 
„Spechtschmiede“ geöffnet. Dazu wird in einer Astgabel ein 
Loch gezimmert und die Nahrungslieferanten eingeklemmt 
und so lange bearbeitet, bis die Samen verzehrt werden kön-
nen. Unter den Spechtschmieden findet man dann massen-
weise die geöffneten Überreste. 
Mit seinem kräftigen Schnabel ist er in der Lage, selbst 
in Hartholz seine Bruthöhlen zu zimmern, die dann in den 
Folgejahren von anderen Höhlenbrüterarten als Niststätte 
nachgenutzt werden. In die Höhlen wird kein Nistmaterial 
eingetragen, die bis zu sieben weiße Eier zählenden Gelege 
werden auf dem vorhandenen Holzmulm abgelegt und etwa 
12 Tage lang bebrütet. Vier Wochen etwa dauert die Nest-
lingszeit und danach werden die Jungen noch von beiden Alt-
tieren versorgt. 
Der Buntspecht ist eine geschützte Vogelart, die nur Eich-
hörnchen, Marder, Waschbären, Habicht und Sperber zum 
Feind hat. Gelegentlich fliegen Spechte auch gegen verspie-
gelte Fensterscheiben und erleiden dabei nicht selten Ge-
nickbruch.

Dietmar Heyder

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  GÖHRENZ

Nachruf für Volkmar Knabe

Volkmar Knabe wurde als einziges Kind seiner Eltern, Elsa und 
Alfred, 1938 in Göhrenz geboren.
Durch den Opa naturverbunden erzogen, lernte er in der „Plei-
ßenaue“ in Knautnaundorf Baumschulgärtner und qualifizierte 
sich zum Meister, wo er bis zu deren Auflösung 1992 tätig war. 
Mit seinem Schäferhund bewachte er nachts die Anlage. Von 
hier aus pflegte er enge Kontakte zu der Baumschule Zumpe, 
mit deren Besitzer er in produktivem Austausch stand. Ehren-
amtlich leitete er über viele Jahre in Göhrenz die Freiwillige 
Feuerwehr. Volkmar Knabe war ein freundlicher, hilfsbereiter 
Nachbar. Wer Bedarf an Obstbäumen hatte, wurde von ihm mit 
hochwertigen Gehölzen beliefert.
In Albersdorf und Göhrenz bepflanzte er die Straßenränder mit 
seiner Frau Christine und goss die Gehölze bis sie angewach-
sen waren; selbst vom Rollstuhl aus sorgte er für das köstliche 
Nass in der Trockenheit aus seinem eigenen Brunnen (Linden, 
Haselbäume). Diese gepflanzten Baumreihen erstrecken sich 
von der Pappel bis Albersdorf, von der Pappel bis Lausen und 
von der Pappel entlang der Albersdorfer Straße bis eingangs 
Göhrenz. Leider fielen die dorfeinwärts gepflanzten Bäume 
dem Straßenneubau zum Opfer (bis auf 16 Linden ab der Pap-
pel, die noch stehen).

Durch die schwere Arbeit war Volkmar Knabes Wirbelsäule 
stark geschädigt. Er war querschnittsgelähmt und an den Roll-
stuhl gebunden. Zusätzlich litt er durch das berufsbedingte Ein-
atmen giftiger Pflanzenschutzmittel unter Asthma. Trotzdem 
blieb Volkmar Knabe zeitlebens ein sozial denkender und hilfs-
bereiter Mensch. Dabei standen ihm seine Frau Christine und 
die beiden Töchter Vera und Ina immer hilfsbereit zur Seite.
Volkmar Knabe hat sein florales Denkmal in Albersdorf und 
Göhrenz den Einwohnern hinterlassen.
Im Andenken an Herrn Volkmar Knabe soll gegenüber seinem 
Elternhaus ein Ginkgo mit Ehrentafel gepflanzt werden. 

Im Namen des Ortschaftsrates Göhrenz / Albersdorf 
Brigitte Hiller
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ORTSCHAF T  FRANKENHEIM

Seniorenweihnachtsfeier am 04.12.2019

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren von Frankenheim, Lin-
dennaundorf und Priesteblich, 

zu unserer diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier laden wir Sie 
am Mittwoch den 04.12.2019 um 14 Uhr in den Gasthof „Zum 
Bildermacher“ in Lindennaundorf ganz herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und wünschen allen einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Anmeldungen bitte bis zum 29.11.2019 
bei Jörg Frommolt: 
Tel.: 0341 9411172 

Im Namen des Ortschaftsra-
tes,  Jens Schwertfeger

ORTSCHAF T  RÄPITZ

Danke für alles Engagement 

Bürgerliche Initiativen und ehrenamtliche Arbeit ist in unseren 
Ortsteilen kein Fremdwort. Viele bringen sich in unseren Ver-
einen und Organisationen in vielfältiger Art und Weise ein und 
bereichern so unser dörfl iches Zusammenleben.

Unsere Vereine sind der Gemischte Chor Räpitz e.V., die SG- 
Räpitz 1948 e. V., der Reit-, Fahr- und Sportverein Räpitz e.V., 
der Heimatverein Räpitz e.V. und der Rassegefl ügel- und Ras-
sekaninchenzuchtverein Schkeitbar e.V.  Des Weiteren gibt es 
in unserer Dorfgemeinschaft einen Faschingsclub, die Kirchge-
meinde Schkeitbar, die Freiwillige Feuerwehr Schkölen-Räpitz 
und die Kindertagesstätte Spatzennest in Räpitz. Sie alle pfl e-
gen ihre Eigenheiten, durch viele Veranstaltungen über das 
Jahr verteilt.  Wir haben ein breitgefächertes dörfl iches Leben, 
dafür möchte ich im Namen aller Dank sagen.

Eine ganz andere Art von Initiative haben Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Ortsteil Schkölen in den letzten Wochen durch-
geführt. Auf Anregung von Herrn Frank Helke und Herrn Klaus 
Knieling, sowie durch tatkräftige Unterstützung der Schkölener 
wurde der Teich an der Thronitzer Straße in einen ordentlichen 
und sauberen Zustand gebracht. Es wurde entschlammt, Müll 
und Unrat sowie Wildwuchs entfernt, die Böschung wieder an-
gelegt,  so wie der Zulauf erneuert. Das Bauamt der Stadtver-
waltung Markranstädt sorgte für den Abtransport von den ent-
fernten Materialien. Der Zeitpunkt für diese Arbeiten war gut 
gewählt, da der Teich schon längere Zeit trocken liegt, so dass 
leider die Tierwelt wie z.B. Fische, Frösche und anderes Getier, 
nicht mehr vorhanden sind.

Wir hoff en alle, dass durch die Entschlammung das Wasser sich 
länger hält und bald wieder neues Leben einzieht. Mit dieser 
Arbeit ist nicht nur ein schöner Teich wieder entstanden, son-
dern auch der Finanzhaushalt der Stadt Markranstädt mit einer 
sehr großen Summe entlastet wurden.
Im Namen des Ortschaftsrates Räpitz möchte ich mich bei allen 
Beteiligten für diese großartige Leistung bedanken.

Roland Vitz, Ortsvorsteher

Advent, Advent ...

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Räpitz, 
Schkölen, Schkeitbar und Meyhen,
auch wenn es noch nicht so richtig zu glauben ist, aber das 
Jahr geht unaufhaltsam dem Ende entgegen. Der Ortschafts-
rat Räpitz möchte sie zu ihrer Seniorenweihnachtsfeier für 
Sonnabend, den 30. November 2019 um 14 Uhr in den Saal 
von „Fran‘s Bierstube“, Schkeitbarer Straße 30 recht herzlich 
einladen.
Für sie ist wieder ein weihnachtliches Programm in Vorberei-
tung, womit wir sie ein kleinwenig auf die Adventszeit und auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen möchten. Wir 
würden uns freuen, wenn auch die „Neu-Rentner“ unserer Ein-
ladung folgen würden. Alle sind recht herzlich willkommen.
Des Weiteren bieten wir ihnen an, sie von zu Hause abzuholen 
und wieder zurück zu bringen. Wer dieses Angebot annehmen 
möchte, melde sich bitte unter der Telefonnummer 034444 
21937 oder 0162 7232315

Roland Vitz, Ortsvorsteher

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Kamerad 
und Freund Andre Fiedler.
Die Nachricht von seinem Tod hat uns sehr getroff en. Viele 
Jahrzehnte hat er seine freie Zeit in den Dienst der Freiwilligen 
Feuerwehr gestellt. Als langjähriger Kassenwart hat er großes 
Vertrauen bei allen Kameraden genossen. Er war immer bereit 
zum Dienst am Nächsten, so dass nicht nur an den Diensten, 
sondern auch bei Feuerwehreinsätzen auf ihm immer Verlass 
war.
Sein Tod ist für uns ein großer Verlust. Wir werden sein Anden-
ken stets bewahren.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schkölen-Räpitz

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (0341) 9420101
Fax: (0341) 94499014

• Spezialbetrieb für 
Balkon-, Terrassen- und   
Loggiaabdichtungen

• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
itglied der Dachdecker-In

nu
ng

Leistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de



Brikettfabriken Mitteldeutschlands (Band 1)

Auf 352 reich, teils farbig bebilderten Seiten führt Sie der 
Autor und ehemalige Obersteiger Claus Bräutigam informativ 
und übersichtlich durch die Anfänge bis hin zu den Schließungen 
und Demontage der Braunkohlenwerke unserer Region. 

Das Geheimnis im Schuhkarton 

„Das Geheimnis im Schuhkarton“ vom gebürtigen Oschatzer 
Philokartisten und ehemaligen LVZ-Bildjournalisten Günther 
Hunger ist ein Buch rund um die Postkarte. Das Buch möchte 
Kinder anregen, sich mit Ansichtskarten zu beschäftigen und 
zu begeistern. Begleiten Sie den Autor auf eine Zeitreise per 
Postkarte.

ISBN: 978-3-937287-51-5 

           38,- Euro

Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem regionalen Produkt!

Jetzt schon an
            Weihnachten denken!

ISBN: 978-3-937287-48-5 

    16,90 Euro

Gruß aus Borna
Der Bornaer Hobbyhistoriker und Ansichtskartensammler Thomas 
Bergner präsentiert anhand seiner Sammlung die Geschichte und 
Geschichten von Borna sowie seinen Ortsteilen. 
Dokumentiert werden Ansichtskarten aus der Zeit um 1890 bis 
1950, diese zeigen anschaulich die Veränderung unserer Stadt.

Gruß aus Borna
Der Bornaer Hobbyhistoriker und Ansichtskartensammler Thomas 
Bergner präsentiert anhand seiner Sammlung die Geschichte und 
Geschichten von Borna sowie seinen Ortsteilen. 
Dokumentiert werden Ansichtskarten aus der Zeit um 1890 bis 
1950, diese zeigen anschaulich die Veränderung unserer Stadt.

ISBN: 978-3-937287-47-8

    16,90 Euro

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Diese und viele weitere Bücher erhalten Sie in 
Buchhandlungen der Region oder per Bestellung 
im SÜDRAUM-VERLAG: Telefon: 03433 207329 
sowie per E-Mail: jana.fi edler@druckhaus-borna.de
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T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 449941 | Fax: 449951
E-Mail: mgh@vhsleipzigerland.de  
Internet: www.vhsleipzigerland.de

Büro-Sprechzeiten:
Mo bis Fr 11 – 18 Uhr; Fr nach Veranstaltungsplan 

Regelmäßige und off ene Angebote MGH Markranstädt

Mo – Fr 
Off ener Treff  11 – 18 Uhr
Internetcafé innerhalb der Öff nungszeiten  nach Absprache
montags
Kaff eeklatsch  14 – 17.30 Uhr
Montagsvorträge (1x im Monat – Termine 
werden bekanntgegeben) 16 – 17.30 Uhr
dienstags
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 08 – 12 Uhr/
Not- und Problemlagen  14 – 18 Uhr
Koordinierungsstelle für Integration  
Beratung im MGH (14-tägig) 14 – 16 Uhr
Stammtisch: Englisch für Fortgeschrittene 
(außer in den Schulferien) 18.30 – 20 Uhr
mittwochs
Spiele-Nachmittag  14 – 17 Uhr
Bewegung und Entspannung
für Jung und Alt 16.30 – 17.30 Uhr
donnerstags 
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 
Not- und Problemlagen  08 – 12 Uhr
freitags
Familienfrühstück Schnatterinchen: 
off ener Spiel- und Frühstückstreff  für 
Eltern mit Babys und Kleinkindern
(NEU jeden letzten Samstag im Monat 
statt freitags)  09.30 – 12 Uhr
Beratung für Groß und Klein mit Carina 
Haindl-Strnad, einmal im Monat 10.30 – 11.30 Uhr 
Mach mal Pause – Gespräche für das   
Wohlbefi nden  14 – 17 Uhr

Koordinierungsstelle für Integration
Di 19.11.; 03.12. 2019 | 15 – 17 Uhr | Raum 2
Interkulturelle Frauengruppe – TEXTIL-KREATIV-SOZIAL
Di 19.11.; 03.12. 2019 | 14.45 – 17.15 Uhr | Raum 1
Am Nachmittag vorgelesen ...
Fr 22.11.2019 | 15 – 17 Uhr | off ener Treff 
Auszeit für mich – wenn Pfl egende eine Pause brauchen
Mo 25.11.2019 | 18 – 19 Uhr | off ener Treff 
Rentenberatung
Mo 25.11., 09.12.2019 | 13 – 19 Uhr | Raum 1 oder 2 
jeden 2. und 4. Montag im Monat (Termine bitte vorab mit Herrn 
Nüßlein vereinbaren: Tel: 0341 3586624)
Aktionskreis „Modernes Markranstädt – barrierefrei?!“ 
Mi 27.11.2019 letzter Mittwoch im Monat
Computerclub
Do 28.11.2019 | 15 – 17 Uhr | off ener Treff 
Weihnachtsfeier für Senioren
Mo 02.12.2019 | 14 – 18 Uhr | off ener Treff 

Gedächtnistraining
Do 05.12.2019 | 14 Uhr – 15.30 Uhr | off ener Treff 
Beratung für Groß und Klein (mit Carina Haind-Strnad) 
Fr 06.12.2019 | 10.30 Uhr – 11.30 Uhr | off ener Treff 
Weihnachtsbäckerei mit Steffi   Wridt
Sa 07.12.2019 | 09.30 – 13 Uhr | off ener Treff 
Adventsnachmittag im MGH
Sa 07.12.2019 | 14 – 17 Uhr | off ener Treff 
Begegnungscafé
Di 10.12.2019 | 16 – 18 Uhr | off ener Treff 
Lebendiger Adventskalender (Tag der 
off enen Tür)
Do 12.12.2019 | 15 – 18 Uhr | gesamtes Haus

Interkulturelle Frauengruppe TEXTIL-KREATIV-SOZIAL

Dieses Angebot wendet sich an weltoff ene Frauen, die sich gern 
regelmäßig zu gemeinsamer Handarbeit treff en möchten.

Unter Mitbeteiligung von Frauen aus verschiedenen anderen 
Ländern werden Produkte erschaff enen, die zur Freude für be-
nachteiligte Kinder und Erwachsene in Markranstädt bestimmt 
sind. Spezialkenntnisse sind nicht erforderlich.
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VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Nichtamtlicher Teil

Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 / Telefax: 034205 449951
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de	
Internet: www.vhsleipzigerland.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Büro – Sprechzeiten: 
Montag – Dienstag	 11 – 13 Uhr
Mittwoch – Donnerstag	 14 – 18 Uhr 

Das neue Kursprogramm „Herbst/Winter 2019“ ist online 
– jetzt anmelden! Das gedruckte Programmheft „Herbst/Win-
ter 2019“ ist in den VHS Geschäftsstellen, VHS Außenstellen 
und folgenden Auslagestellen erhältlich: Bibliothek, Sparkasse,         

Filialen der Leipziger Volksbank, Buchhandlung, in diversen 
Apotheken und Arztpraxen. Eine Übersicht weiterer Auslagestel-
len finden Sie auf unserer Homepage. Bequem online anmelden 
auf www.vhsleipzigerland.de. 

*UE = Unterrichtseinheiten, entspricht einer Unterrichtsstunde von 45 Minuten

Kursleiter gesucht   
Die Volkshochschule Leipziger Land sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. 
Insbesondere für die Themen: Yoga, Tanz, Zumba, Workout, Ölmalerei nach Bob Ross und andere Sparten. 
Kontakt: Tel.: 03433 7446330, E-Mail: g.thim@vhsleipzigerland.de. 		

NOVEMBER

29. Ausstellung im Bürgerrathaus | 
Kurt Schiering – Markranstädter Maler & Grafiker
Foyer des Bürgerrathauses, Markt 1 in Markranstädt
bis 31.01. | Öffnungszeiten des Bürgerrathauses | 
Heimatmuseum Markranstädt

TERMINE /  VERANSTALTUNGEN

Abendveranstaltung des MCC e. V.
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
16.11. | 19.11 Uhr | Markranstädter Carneval Club e. V.

Winterball für Junggebliebene
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
18.11. | 15 – 18 Uhr | AWO Seniorenzentren „Im Park“ und 
„Am See“, Stadt Markranstädt

Kurstitel	 Tag	 Beginn	  Zeit	  UE*	  UE* Gebühr	  Kurs-Nr.
Mensch – Gesellschaft
polyTICK – Lernspiel (Verständnis f. Politik / Demokr.) 	 Do	 16.01.20	 16-17.30	 2	 0,00 EUR	 MK1000
Kultur – Gestalten
Fotografie-Grundkurs	 Di	 07.01.20	 18-20.15	 21	 71,40 EUR	 MK21121
Gitarre für Erwachsene Anfänger	 Do	 28.11.19	 17-18	 20	 154,00 EUR	 LK20870
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer	 Do	 28.11.19	 18-19	 20	 154,00 EUR	 LK20871
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer	 Do	 28.11.19	 19-20	 20	 154,00 EUR	 LK20872
Gitarre für Erwachsene Anfänger	 Do	 28.11.19	 20-21	 20	 154,00 EUR	 LK20873
Linedance – Aufbaukurs 1	 Mo	 06.01.20	 18.15-19.45	 20	 68,00 EUR	 MK20950
Linedance – Aufbaukurs 2	 Mo	 06.01.20	 19.45-21.15	 20	 68,00 EUR	 MK20951
Linedance – Festigungskurs	 Di	 07.01.20	 10.45-12.15	 10	 34,00 EUR	 MK20978
Linedance – Beginner	 Di	 07.01.20	 9-10.30	 10	 34,00 EUR	 MK20981
Malerei und Grafik	 Mo	 13.01.20	 18.45-21	 30	 102,00 EUR	 MK20578
Malerei und Grafik	 Mi	 15.01.20	 18-20.15	 36	 100,80 EUR	 MK20581
Gesundheit – Ernährung (Tipp: Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach Fördermöglichkeiten.)
Aufstriche herzhaft und süß an Stelle von Wurst 	 Sa	 23.11.19	 08-12.30	 6	 30,00 EUR	 LK30744
Feldenkrais-Methode	 Sa	 18.01.20	 10-13	 4	 14,40 EUR	 MK30123
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder 	 Do	 23.01.20	 14.30-15.15	 10	 40,00 EUR	 MK30247
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder	 Do	 23.01.20	 15.30-16.15	 10	 40,00 EUR	 MK30248
Qi Gong 	 Mi	 08.01.20	 14.30-16	 20	 80,00 EUR	 MK30127
Qi Gong 	 Mi	 08.01.20	 19.30-21	 20	 80,00 EUR	 MK30130
Yoga Anfänger	 Di	 28.01.20	 18.15-19.45	 24	 96,00 EUR	 MK30181
Yoga	 Di	 21.01.20	 16.30-18	 24	 96,00 EUR	 MK30180
Yoga	 Di	 28.01.20	 20-21.30	 24	 96,00 EUR	 MK30182
Yoga am Vormittag	 Do	 16.01.20	 10-11.30	 24	 96,00 EUR	 MK30125
Yoga am Vormittag	 Do	 16.01.20	 11.45-13.15	 24	 96,00 EUR	 MK30126
Sprachen
Englisch Senioren Grundkurs 3	 Di	 10.12.19	 9.30-11	 30	 109,50 EUR	 LK40672
Englisch Grundkurs 3	 Di	 07.01.20	 18.30-20	 30	 109,50 EUR	 MK40601
Englisch Fortgeschrittenenkurs 2	 Mo	 20.01.20	 19.30-21	 30	 109,50 EUR	 MK40620
Englisch Wiedereinsteiger 24	 Di	 07.01.20	 18.45-20.15	 30	 180,00 EUR	 MK40630
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GENERATIONENweihnachtsmarkt
Generationenhof, Schönauer Straße 28 in Lindennaundorf
08.12. | 13 – 19 Uhr | GENERATIONENHOF GmbH

Seebenischer Weihnachtsmarkt
Restaurant Göpfert, Ernst-Thälmann Straße 41 in Seebenisch
08.12. | 16 Uhr | Restaurant Göpfert

Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft Scharnhorst 
Großlehna 
Kirche Altranstädt, Am Schloss 3 in Altranstädt
08.12. | 15 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

13. Altranstädter Weihnachtsmarkt
Gaststätte Haugk, Sportlerweg 3 in Altranstädt
13./14.12. | 15 – 20 Uhr | Gaststätte Haugk

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt und 
Jugendclub (JC) Großlehna

Angebote: Täglich off ener Treff  sowie wechselnden Workshops, 
Kreativ- und Spielangeboten z. B. Gitarre und Theater.
Das komplette Monatsprogramm: www.cjd-sachsen.de.

Öff nungszeiten Jugendclub (JC)
Markranstädt, Am Stadtbad 31, Mo – Fr 13 – 19 Uhr

Öff nungszeiten Jugendclub (JC) Großlehna
Merseburger Straße 4, Mi 15 – 18 Uhr, Fr 14 – 18 Uhr

Kontaktdaten
Telefon: 034205 411394
E-Mail: jc.markranstaedt@cjd-sachsen.de

Buchlesung mit Hannelore Crostewitz
Vereinshaus, Priesteblicher Str. 23 in Lindennaundorf
19.11. | 19 Uhr | Heimatverein Frankenheim – Lindennaundorf

Markranstädter Musiksommer | Gedenkkonzert zum Buß- und 
Bettag
St. Laurentiuskirche, Markt in Markranstädt
20.11. | 16 Uhr | St. Laurentiuskirche

Das Heimatmuseum öff net seine Tür!
Heimatmuseum, Hordisstr. 1 in Markranstädt
23.11. | 10 – 12 Uhr | Heimatmuseum Markranstädt

Faszination Vulkane – Ein multimedialer Bild- und Erlebnis-
vortrag von Erich Arndt
Vereinshaus, Priesteblicher Str. 23 in Lindennaundorf
29.11. | 18 Uhr | Heimatverein Frankenheim – Lindennaundorf

38. Nikolausregatta
Westufer Kulkwitzer See in Markranstädt
30.11. | 10 Uhr | Seglerverein Leipzig e. V.

Seniorenweihnachtsfeier Döhlen, Quesitz und Thronitz
Feuerwehrhalle in Döhlen
30.11. | 15 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e. V.

Weihnachtsfeuer in Dölzig
Ortsteilzentrum Dölzig, Am Alten Sportplatz 3, Schkeuditz OT Dölzig
30.11. | 15 – 20 Uhr | Ortschaftsrat Dölzig

Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft Scharnhorst 
Großlehna 
Seniorenheim „Im Park“, Braustraße 19 in Markranstädt
30.11. | 16 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

DEZEMBER

Weihnachtsmarkt in Döhlen/Quesitz
Ortsfeuerwehr Döhlen, Zum Rittergut 65 in Döhlen
01.12. | 15 – 20 Uhr | Heimatverein Quesitz e. V.

Infoveranstaltung „Onleihe“ in der Bibliothek
Schul- und Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9 
04.12. | 18 Uhr | Stadtbibl. Markranstädt, PocketBook Readers GmbH

Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft Scharnhorst Groß-
lehna 
Buchhandlung Ludwig im Hauptbahnhof Leipzig
05.12. | 18 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

Weihnachtskonzert der Oberschule Markranstädt
St. Laurentiuskirche, Markt in Markranstädt
05.12. | 18.30 Uhr | Oberschule Markranstädt

Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft Scharnhorst 
Großlehna 
Kirche Schladebach, Merseburger Straße 74 in Leuna
06.12. | 19 Uhr | Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e. V.

13. Markranstädter Weihnachtsmarkt
Marktplatz in Markranstädt
07.12. | 14.30 – 21 Uhr | Stadt Markranstädt

Adventsspaziergang in den Marktarkaden
Marktarkaden in Markranstädt | 08.12. | 13 – 17 Uhr | Händler 
der Marktarkaden



Nichtamtlicher Teil

13. Markranstädter Weihnachtsmarkt am 07.12.2019

14.30 – 21 Uhr  Markt, Bürgerrathaus, Weißbachhaus, 
 St. Laurentiuskirche, Heimatmuseum, 
 Mehrgenerationenhaus

Bühnenprogramm
14.30 Uhr  Adventsmusik mit Andacht in der 
 St. Laurentiuskirche

Eröff nung
15 Uhr  Eröff nung des 13. Weihnachtsmarktes mit 
 Bürgermeister Jens Spiske und dem 
 Posaunenchor
  
Programm von und für Kinder
15.10 Uhr Kita Spatzenhaus
15.30 Uhr Markranstädter Carneval Club e. V.
15.45 Uhr Kultur- und Faschingsverein Seebenisch e. V.
16 Uhr Weihnachtsüberraschung der Kameradinnen 
 der Freiwilligen Feuerwehr
16.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt!
17 Uhr Chor der Oberschule Markranstädt

Abendprogramm 
18 Uhr Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e.V.
18.30 Uhr De Goldgählschen
19.15 Uhr Eine Welt voll Musik präsentiert von Andrea 
 und Wilfried Peetz

15.45 Uhr Kultur- und Faschingsverein Seebenisch e. V.15.45 Uhr Kultur- und Faschingsverein Seebenisch e. V.
16 Uhr Weihnachtsüberraschung der Kameradinnen 

18 Uhr Chorgemeinschaft Scharnhorst Großlehna e.V.

19.15 Uhr Eine Welt voll Musik präsentiert von Andrea 

Begleitprogramm
Marktplatz
15 – 17 Uhr  Fahrt mit der Lok des MCC e. V.
16 Uhr Puppentheater „Schneewittchen“
18 Uhr  Puppentheater „Schneewittchen“

Bürgerrathaus | Marktplatz
Verkauf von Büchern, Strickkleidung und regionalen Produkten 
15.30 Uhr Kinderbuchlesung „Als die 
 Schneemänner Weihnachten feierten“

St. Laurentiuskirche | Marktplatz
15.30 – 18 Uhr  Beheizte off ene Kirche, Raum der Stille, 
 Turmbesteigung und Antikkabinett

Weißbachhaus | Schulstraße 7
14.30 – 17.30 Uhr  Bastelstrecke der Ev. Kita 
 Marienheim-Storchennest

Mehrgenerationenhaus | Weißbachweg 1
14 – 17 Uhr Weihnachtsmarkt mit Kaff ee & Kuchen 
 sowie der Gestaltung von Weihnachtskarten

Heimatmuseum | Hordisstraße 1
15.30 – 18 Uhr  Sonderausstellung: Puppenstuben, 

Kinder- und Märchenbücher aus früherer Zeit 

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.
SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT   

Montag 
Seniorentreff en zum gemeinsamen Sport 14 – 15 Uhr
Stadthalle (kleiner Saal), Leipziger Straße 4 in Markranstädt 

Dienstag
Kegeln für Senioren jeden 1. Dienstag im Monat | 13 – 15 Uhr 
Gasthof „Grüne Eiche“ Gärnitz, Platz des Friedens 6 in Gärnitz

Donnerstag
Handarbeit für Senioren jeden 2. Donnerstag im Monat | 14 – 16 
Uhr | Seniorenzentrum „Im Park“, Braustraße 19 in Markranstädt 

Veranstaltungen

Kaff eehausnachmittag der 
Senioren mit Musikschule 
„Ottmar Gerster“ und Chor 
der Oberschule Markran-
städt
Kommunikations- und Krea-
tivzentrum, Schulkomplex, 
Parkstr. 9 in Markranstädt
03.12. | 15 Uhr (Einlass 14.30 
Uhr) | Seniorenrat der Stadt 
Markranstädt, Oberschule 
Markranstädt

19.15 Uhr Eine Welt voll Musik präsentiert von Andrea 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem Geburtstag und wünsche 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Glück im neuen 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Jens Spiske
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

NOVEMBER

16. November 
Frau Leonore Seidel Markranstädt 70. Geburtstag

18. November 
Frau Edith Guglielmi Markranstädt 90. Geburtstag
Herr Franz Haenel Markranstädt 75. Geburtstag
Frau Karin Korber Seebenisch 80. Geburtstag
Frau Waltraud Pötzsch Markranstädt 80. Geburtstag

19. November 
Frau Traudl Lowenjak Markranstädt 70. Geburtstag
Herr Frank Martick Göhrenz 70. Geburtstag
Frau Monika Nörenberg Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Bärbel Rodich Räpitz 70. Geburtstag

20. November 
Frau Heidrun Chluba Albersdorf 70. Geburtstag
Herr Michael Winkler Seebenisch 75. Geburtstag

21. November 
Herr Wolfgang Link Markranstädt 75. Geburtstag

23. November 
Herr Karl-Heinz Gruber Großlehna 85. Geburtstag
Frau Johanna Rohland Altranstädt 75. Geburtstag

24. November 
Herr Kurt-Alex Rau Markranstädt 80. Geburtstag

25. November 
Frau Rosmarie Hahn Markranstädt 75. Geburtstag
Frau Edelgard Lehmann Markranstädt 70. Geburtstag

26. November 
Herr Heinz Straube Großlehna 80. Geburtstag

27. November 
Herr Dieter Voigt Altranstädt 70. Geburtstag

28. November   
Frau Jutta Dietzsch Markranstädt 70. Geburtstag

29. November 
Frau Ursula Riethausen Markranstädt 80. Geburtstag
Herr Manfred Schuppe Schkölen 80. Geburtstag

30. November 
Frau Renate Hellfritzsch Altranstädt 80. Geburtstag

DEZEMBER

03. Dezember 
Herr Rainer Bormann Markranstädt 80. Geburtstag

Frau Renate Fritzsche Räpitz 70. Geburtstag
Frau Ingeborg B. Handschuh Großlehna 80. Geburtstag
Herr Rolf-Axel Kriszun Markranstädt 70. Geburtstag
Frau Marianne Nieswandt Markranstädt 85. Geburtstag
Frau Annelie Schmidt Markranstädt 75. Geburtstag

04. Dezember 
Herr Veronika Faßhauer Frankenheim 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Feja Markranstädt 75. Geburtstag
Herr Joachim Linke Markranstädt 75. Geburtstag

06. Dezember 
Herr Norbert Harter Döhlen 70. Geburtstag
Herr Reinhold Kramp Großlehna 85. Geburtstag
Frau Christine Niething  Markranstädt 85. Geburtstag

08. Dezember   
Herr Heinz Göschel Großlehna 80. Geburtstag
Frau Regina Hartmann Markranstädt 70. Geburtstag
Frau Maria Lorbeer Kulkwitz 85. Geburtstag

09. Dezember 
Herr Herbert Klein Markranstädt 80. Geburtstag
Herr Konrad Kuhlemann Markranstädt 70. Geburtstag

10. Dezember 
Frau Gudrun Gläsel Frankenheim 85. Geburtstag

12. Dezember 
Frau Edith Zorn Markranstädt 90. Geburtstag

13. Dezember 
Frau Ursula Wolff  Markranstädt 75. Geburtstag

Seniorenzentren gratulieren

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrums „Am See“ in Markranstädt  
16.11. Herr Hans-Jürgen Kirsten zum 67. Geburtstag
17.11. Frau Edeltraud Fichtner zum 86. Geburtstag
20.11. Herr Rolf Weikart  zum 83. Geburtstag
22.11. Frau Isolde Persdorf zum 79. Geburtstag
03.12. Frau Maria Schuhknech zum 85. Geburtstag
09.12. Herr Gerhard Horn  zum 79. Geburtstag

AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
22.11. Frau Irmgard Beyer zum 91. Geburtstag
29.11. Frau Ursula Schlichter zum 90. Geburtstag
03.12. Frau Brigitte Ruess zum 77. Geburtstag
05.12. Frau Hannelore Koebsch zum 75. Geburtstag
06.12. Frau Anita Hilliger zum 88. Geburtstag
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE 
MARKRANSTÄDTER LAND 

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt, Tel. Pfarramt: 034205 
83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; Fax: 034205 88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: www.kirche-markranstaedt.de
Öffnungszeiten: Di. 9 – 12 Uhr / Do. 13 – 19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205 88388 bzw. 034205 83244
Öffnungszeiten St. Martin Lädchen (Markt 11, Eingang Zwenkauer 
Straße – Tordurchfahrt): dienstags: 9 – 12 Uhr, donnerstags: 14 –  
18 Uhr, Tel.: 0162 793 8733, E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt: montags 13 – 16 Uhr, Miltitz (Waldfriedhof): diens-
tags 13 – 16 Uhr, außerhalb der Sprechzeiten bzw. Terminverein-
barungen für Friedhöfe Kulkwitz, Quesitz und Kirchhöfe Lausen 
und Miltitz über Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel./Fax:
034205 87293

Veranstaltungen finden im „Weißbach-Haus“, Schulstraße 7, 
statt.
Kinderkreis: Samstag, 23. November + 7. Dezember, 10 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 22. November + 6. Dezember, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, 22. November + 6. Dezember, 19.30 Uhr
Konfirmanden: dienstags, Krippenspielproben
Kindersingen: 06. + 27. November, 16 Uhr
Bibelstunde: Dienstag, 26. November, 10 Uhr
Donnerstagsgebet: Donnerstag, 28. November + Mittwoch, 
11. Dezember um 18.30 Uhr bis 19.10 Uhr
Erwachsenenunterricht:  Donnerstag, 21. November, 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus
Kirchenvorstandssitzung: Mittwoch, 11. Dezember, 19 Uhr, Ad-
ventssitzung in der Pfarrwohnung 
Seniorenkreis Markranstädt zusammen mit dem Senioren-
kreis Quesitz: 4. Dezember, 14.30 Uhr Adventsfeier
Ü-60 Frühstück: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat ab 9 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum „Im Park“: Donnerstag, 
28. November, 9.45 Uhr
Kurs „Musik-Kultur-Geschichte“: Dienstag, 19. November + 
3. Dezember, 18 Uhr
Musikprojekt „Gemeinde singt“ am Freitag, 15. + 22. + 29. 
November im WBH

Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor: dienstags, 19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger: donnerstags, 18 Uhr 
Kantorei: donnerstags, 19.15 Uhr
Seniorentanz: donnerstags, 10.30 Uhr
Jungbläser: mittwochs, 17 Uhr in Markranstädt

Gottesdienste / Andachten: 
Markranstädt mit Kindergottesdienst:
- 	Vorl. So. d. Kj., 17. November, 10.30 Uhr, P* / Vikar Scheunpflug
- 	Ewigkeitssonntag, 24. November, 10.30 Uhr GD mit anschl. 			
	 Abendmahl, Pfr. Zemmrich
- 	1. Advent, 1. Dezember, 10.30 Uhr: F* / Pfr. Zemmrich, 19.30 			
	 Uhr: Adventsmeditation mit Adventsspirale, Eröffnung Mark-			
	 ranstädter Adventskalender, Frau Uhlmann-Zemmrich / 
	 Junge Gemeinde

-	Samstag, 7. Dezember, 14. 30 Uhr, Eröffnung des Markranstäd-			
	 ter Weihnachtsmarktes, Pfr. Zemmrich
- 	2. Advent, 8. Dezember, 10.30 Uhr, P* / Pfr. Zemmrich, Vikar 			
	 Scheunpflug
Miltitz:
-	Buß- und Bettag, 20. November, 10.30 Uhr, regionaler S* / 
	 Pfr. Zemmrich
-	Ewigkeitssonntag, 24. November, 9 Uhr, S* / Pfr. Zemmrich
-	Samstag, 30. November, 14.30 Uhrr, Adventsliedersingen, 
	 Eröffnung des Miltitzer Weihnachtsmarktes, Kantor Lehmann
-	3. Advent, 15. Dezember, 10.30 Uhr, T* / Pfr. Zemmrich
Quesitz:
- Ewigkeitssonntag, 24. November, 10.30 Uhr, P* / Vikar 
	 Scheunpflug
-	3. Advent, 15. Dezember, 9 Uhr, S* / Pfr. Zemmrich, 
	 Vikar Scheunpflug
Lausen: 
-	Vorl. So. d. Kj., 17. November, 9 Uhr, P* / Vikar Scheunpflug
-	Ewigkeitssonntag, 24. November, 9 Uhr, P*/  Vikar Scheunpflug
-	3. Advent, 15. Dezember 10:30 Uhr, P* / Vikar Scheunpflug

*P = Predigt- / *S = Sakraments- / *F= Familiengottesdienst / 
*T = Taufgedächtnis 
	
Besondere Veranstaltungen:
Konzert zum Buß- und Bettag
Mittwoch, 20. November, 16 Uhr, „Shalom – Kirche trifft Synago-
ge – Konzert für Viola und Orgel, Semjon Kalinowsky (Viola) & 
Fredrik Albertsson (Orgel), Eintitt: 15 €

Weihnachtsoratorium Kantate 1-3 von Johann Sebastian Bach
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr, Solisten, Kantorei Markranstädt, 
Laurentiusorchester, Dirigent: Frank Lehmann, Eintritt: 18 €

Konzert zum Jahreswechsel
Dienstag, 31. Dezember, 18.30 Uhr, eine heiter-besinnliche Stun-
de zum Jahreswechsel mit Sonja Riedel (Klarinette), Anja Dietz-
mann (Viola) und Frank Lehmann (Orgel), Eintritt: 15 €

Ewigkeitssonntag (Totensonntag) 24. November 2019 
Zum Ewigkeitssonntag – am 24. November 2019 – sind sie wie-
der herzlich in die Kapellen auf dem Friedhof Markranstädt und 
dem Waldfriedhof Miltitz eingeladen! Diese sind geöffnet von 
10 – 16 Uhr. Sie haben wie jedes Jahr die Möglichkeit, im Ge-
denken an Ihre/n Verstorben/n eine Kerze zu entzünden und in 
den geheizten Kapellen zu verweilen. Es wird 14.30 Uhr in jeder 
Kapelle eine Andacht mit musikalischer Begleitung durchgeführt, 
die vom jeweiligen Friedhofsmeister geleitet wird.

Nichtamtlicher Teil
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LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

Gemeinschaftsstunde – miteinander Gottes Wort hören
sonntags 17.11.; 24.11.; 08.12.; 15.12.
Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander singen und Kaffeetrinken
Sonntag, 01.12., 15 Uhr mit Adventsfeier
Bibelstunde – Zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
mittwochs, 19 Uhr (ungerade KW) 20.11., 04.12., 18.12.
Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losun-
gen und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Abspra-
che mit Ruth Neubert (Telefon: 034205 84670). Bitte wenden 
Sie sich unter dieser Telefonnummer auch an uns, wenn Sie abge-
holt werden möchten, um unsere Veranstaltungen zu besuchen.

Lernen Sie uns kennen, stellen Sie Ihre Fragen und lassen 
Sie sich überraschen an unserem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt am 07.12. in Markranstädt. 

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT, 
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 
Monatslosung im November Hiob 19, 25

Sehr geehrte Leserinnen und Leser von „Markranstädt informa-
tiv“!
Die einen schießen mit Worten, andere mit noch schärferen Waf-
fen. Die Attentate von Halle (zum Beispiel) und der Hass, der 
Hass vieler. 
Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt: Ein Wort des Nein und 
des Trotzes gegen das Leiden (eines Menschen namens Hiob, 
der Schlimmes erlebt) und gegen die Gewalt (die Hiob auch er-
leidet, Unfassbares). Die Gewalt der Worte und des weiter fol-
genden Tuns. „Aber“: Ich beuge mich nicht. Ich lasse für mich 
nicht zu, dass diejenigen, die Hass und Feindseligkeit sagen und 
tun, meinen, sie hätten die meisten oder alle hinter sich („… das 
wird man doch noch sagen dürfen“ oder „Volkes Wille“).  Aber 
ich weiß, dass mein Erlöser lebt: Es gibt etwas anderes als die 
geschossenen Worte und die geschossenen Kugeln, es gibt die 
Klage: „Warum?“.
Und es gibt die Hoffnung: Ich kann mich an einen anderen wen-
den. Ich muss nicht denen das Feld überlassen, die hetzen und 
auf Menschen und Gruppen ihren Frust abladen. Ich kann meinen 
Glauben oder einfach meine mir mögliche Menschlichkeit denen 
entgegenstellen, die säen (mit Worten) und ernten (Hass in die 
weitere Tat umsetzen). 
Eine Möglichkeit: nicht unwidersprochen lassen, wenn vor der 
Bäckertheke oder an der Bushaltestelle von „den“ Juden, „den 
Fremden“ oder „den“ Politikern oder „diesem“ Europa gespro-
chen wird. Schießt weniger, lasst weniger schießen, es macht 
glücklicher. Wem es schlecht geht (wie Hiob), kämpft um Hilfe, 
nicht gegen andere. Schaut, wer nicht mehr um Hilfe kämpfen 
kann.  Kämpft (mit Worten und Anpacken) für Menschen, nicht 
gegen sie.  

Herzlich grüße ich! Pfarrer Oliver Gebhardt

Gottesdienste und Veranstaltungen
 
Sonntag, 17. November 2019
10 Uhr, Altranstädt zur Kirchweih – Vikar Backhaus

Mittwoch, 20. November 2019 / Buß- und Bettag / Ende 
der Friedensdekade: 17.00 Zitzschen: Abendandacht Pfarrer 
Gebhardt und Musik Dr. Stefan Altner, Leipzig
Sonntag, 24. November / Ewigkeitssonntag / mit Abend-
mahl jeweils:
14 Uhr, Altranstädt: Vikar Backhaus
15.30 Uhr, Großlehna: Vikar Backhaus
10 Uhr, Schkeitbar: Pfarrer
14 Uhr, Thronitz: Gottesdienst mit Verabschiedung und Einfüh-
rung der Gemeindekirchenräte Pfarrer Gebhardt
Sonntag, 1. Dezember 2019 / Erster Advent:
10 Uhr, Großlehna: Familiengottesdienst Vikar Backhaus und 
Gemeindepädagogin Busch
Samstag, 7. Dezember 2019 / Vorabend des Zweiten Advent:
13 Uhr, Thronitz: Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Gebhardt	
14 Uhr, Kitzen: Adventsmarkt an der Pfarrscheune Kitzen
Sonntag, 8. Dezember 2019 / Zweiter Advent:
10 Uhr, Schkeitbar: Pfarrer Gebhardt
15 Uhr, Altranstädt: „Weihnachtskonzert“ Scharnhorstchor 
Großlehna e.V.
Samstag, 14. Dezember 2019 / Vorabend des Dritten Advent:
15 Uhr Großlehna: „Weihnachtskonzert“ Scharnhorstchor Groß-
lehna e.V.
Sonntag, 15. Dezember 2019 / Dritter Advent:
14 Uhr Altranstädt Pfarrer Gebhardt
16 Uhr Schkeitbar: „Weihnachtskonzert“ des Gemischten Chor 
Räpitz e.V.

„Kinderkirche in Altranstädt“
alle 14 Tage Kinderkirche in Altranstädt
Wo? im Pfarrhaus Altranstädt
Wann? freitags 16 bis 17 Uhr
Bitte Termine den Aushängen entnehmen

Christenlehre in Schkeitbar: freitags, 17 Uhr im Pfarrhaus, ab 
November Krippenspielproben 
Kinder – Jugendkreis: in Großlehna freitags, 17 bis 18 Uhr, 
Kindergruppe
Treffen der Konfirmanden:
freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar nach dem 06. De-
zember Krippenspielproben in den einzelnen Kirchgemeinden
„Junge Gemeinde“ im Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar:
freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Groß-
lehna, mittwochs, 19.30 Uhr bei Familie Dahlmann 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kk-mer.de 
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@kk-mer.de
Sprechzeiten der  Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, immer 
dienstags von 15 bis 19 Uhr und mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
im Pfarramt in Kitzen  

EV.–LUTH.  KIRCHENGEMEINDE 
RÜCKMARSDORF–DÖLZIG

mit Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich

Pfarrer Michael Zemmrich
Tel. / Fax: 034205 88388
Kanzlei / Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf 
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig, Sabine Heyde, 
Tel.: 0341 9410232 Fax: 0341 9406975
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de  

Nichtamtlicher Teil
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Öff nungszeiten: montags, 14 – 18 Uhr; donnerstags, 10 – 12 Uhr, 
Kanzlei/Friedhofsverwaltung Dölzig 
Schöppenwinkel 2, 04435 Schkeuditz / OT Dölzig; Sabine Heyde
Tel./Fax 034205 87433, E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öff nungszeiten: dienstags, 09 – 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
17.11., 10 Uhr Frankenheim, Predigtgottesdienst, 
 Sup. i.R. Vollbach
20.11., 10 Uhr Priesteblich, Predigtgottesdienst, Pfr. i. R. Runne
24.11., 10 Uhr Rückmarsdorf, Sakramentsgottesdienst, 
 Pfrn. i. R. E. Krummacher
24.11., 10 Uhr Dölzig, Sakramentsgottesdienst, Präd. P. Weniger 
01.12., 10 Uhr Lindennaundorf, Predigtgottesdienst mit 
 Einführung unseres neuen Friedhofsmeisters,    
 Sup.i. R. Vollbach  
07.12., 17 Uhr Rückmarsdorf, Adventskonzert mit dem 
 Kammerchor Vox Humana Leipzig
08.12., 10 Uhr Dölzig, Predigtgottesdienst, Lektorin Ziemann
12.12., 19 Uhr Rückmarsdorf, Off enes Adventssingen für Jedermann,

18 Uhr Einlass bei Glühwein und Plätzchen 

Gemeinschaftsveranstaltungen
Bibelkreis: Montag, 09.12., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
„Kirche heute“ für junge Erwachsene:
donnerstags, 21.11., 20 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Frauentreff : Mittwoch, 04.12., 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier im 
Pfarrhaus Rückmarsdorf
Kinderkirche (1.- 4. Klasse): donnerstags, 15 Uhr, Pfarrhaus Döl-
zig
Kinderkirche Plus (5.+ 6. Klasse): mittwochs, 27.11., 18 Uhr, 
Pfarrhaus Dölzig 
Konfi rmanden 7. Klasse: dienstags, 15.30 Uhr, Gemeindehaus 
Markranstädt (Schulstr. 7) 
Konfi rmanden 8. Klasse: dienstags, 16.45 Uhr, Gemeindehaus 
Markranstädt (Schulstr. 7)
Junge Gemeinde: freitags, 19 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Jugendtreff : donnerstags, 16 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Kirchenchor: donnerstags, 18.45 Uhr, Pfarrhaus Dölzig

Herzliche Einladung zur Off enen Kirche Rückmarsdorf  jeweils 
am 1. Sonntag im Monat von 15 – 17 Uhr

2. Nachtrag zur Friedhofsgebührenordnung der Kirchgemein-
de Rückmarsdorf-Dölzig 
mit den Friedhöfen Rückmarsdorf, Dölzig, Lindennaundorf, Fran-
kenheim und Priesteblich

Aufgrund des Kirchenvorstandsbeschlusses vom 07.05.2019, die 
Friedhofsunterhaltungsgebühr auf 20,00 € ab dem 01.01.2020 
zu erhöhen, erhöhen sich ab dem 01.01.2020 analog die Gebüh-
ren für:
1. Beisetzung in der Urnengemeinschaftsanlage auf 1.624,00 €.
2. Beisetzung im pfl egevereinfachten Urnenreihengrab auf      
    3.077,00 €.
Die Gebührenerhöhung tritt ab dem 01.01.2020 in Kraft. 
Gleichzeitig treten die Gebühren der Urnengemeinschaftsan-
lage und des pfl egevereinfachten Urnenreihengrabes aus der 
Friedhofsordnung vom 17.12.2011 und des 1. Nachtrages vom 
07.05.2019 außer Kraft.
Leipzig, den 01.10.2019

Kirchenaufsichtlich bestätigt durch das Ev.-Luth. Regionalkir-
chenamt Leipzig am 14.10.2019.

Nichtamtlicher Teil
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 	 034205 61-0	
Fax 	 034205 88246
post@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi 	 geschlossen
Di, Do, Fr 	 8.30 bis 11.30 Uhr 
Di 		  13.30 bis 17.30 Uhr 
Do 		  13.30 bis 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 61140 / 61143
Fax 	 034205 61145
Öffnungszeiten:
Montag	 8 bis 15 Uhr
Dienstag	 8 bis 19 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 bis 17 Uhr 
Freitag	 8 bis 12 Uhr
Samstag	 9 bis 11 Uhr 
	 (Achtung: nur jeden 
	 1./3. Samstag im Monat)
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung!
Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Fax 	 034205 44761
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 10 bis 12.30 Uhr
Mo	 13.30 bis 16 Uhr
Di	 13.30 bis 17 Uhr
Do	 13.30 bis 19 Uhr
Fr	 10 bis 13 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
Öffnungszeiten: 
Sa 	 10 bis 12 Uhr 
	 23. November

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel. 	 034205 208949
Bürozeiten: 
Di, Do 	 9 bis 12 Uhr
Di, Do 	 13.30 bis 15.30 Uhr 

Jugendclub 
Markranstädt
Am Stadtbad 31, Tel. 034205 411394
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 	 13 bis 19 Uhr

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel. 	 034205 411394 

Öffnungszeiten: 
Mi 15 – 18 Uhr, Fr 14 – 18 Uhr

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
senioren@markranstaedt.de
Vorsitzender: Herr Peter Reichelt
stell. Vors.: Herr Bernd Meißner

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Anke Römer,
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 bis 19 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig 
Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1, 
Tel. 034205 699780 
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:	
Di, Do 	 8 bis 12 Uhr
Di 	 14 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel. 034205 209545
Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
Mail sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8-14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel. 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung

Tel. 034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15 bis 17 Uhr 
Rathaus, Beratungsraum,
1. Etage Terminvergabe unter 
0800 809802400 
Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus, Weiß-
bachweg 1, jeden 2. / 4. Montag im 
Monat 13 – 19 Uhr, Bitte Termine ver-
einbaren unter: 0341 3586624

Kindertageseinrichtungen / Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel. 	 034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel. 	 034205 99245
Kita „Weißbachzwerge“
Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“
Am Stadtbad 35
Tel.	 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel. 	 034205 209341 (Baumhaus)
Tel. 	 034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität)

Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel. 	 034205 427613

Kindertagespflege 
Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Faradaystr. 30, Tel. 034205 45653
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, 
Tel. 0177 6872837

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel. 	 034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88005
Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen, Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 449941 

Markranstädt informativ
Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt 
Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, 
Kulkwitz, Quesitz und Räpitz
Herausgeber: Stadt Markranstädt
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Markranstädt
Verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Stadtverwaltung, 
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Grafisches Konzept / CI: 
Sehsam GmbH, Büro für Gestaltung
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G E S U N D H E I T

Mit Diagnostik zum Trainingserfolg!

Das Medical-Studio Med4Fit in Markranstädt ist in Sachen 
Diagnostik von mehreren Krankenkassen anerkannt. 

In dem Zusammenhang sind die Trainer mit ihrer Kompetenz 
auf über 100 Gesundheitstagen im Jahr in zahlreichen Firmen 
bis nach Berlin gebucht. Sie helfen so jährlich rund 3.000 
Mitarbeitern aus allen Arbeitsbereichen vom Büro bis zur 
Produktion. 

Während den Veranstaltungen geht es vorwiegend um das 
Thema Stress- und Rückenanalysen mit anschließenden 
individuellen Trainingsempfehlungen und Beratungen. 

Über 10 Jahre ist so ein riesiger Erfahrungsschatz entstanden, 
der jedem Mitglied im Med4Fit zu Gute kommt. 

Im Studio steht dem Reha- bis Spitzensportler neben den 
Diagnostikmitteln zusätzlich natürlich ein umfangreicher 
Gerätepark aus medizinischen Geräten, computergestützten 
Systemen bis hin zum Funktional- und Freihantelbereich zur 
Verfügung. Ob Kurse oder Einzeltraining alles ist optimal 
ausgerichtet, um seine Trainingsziele zu erreichen. 

Ein kostenloses Probetraining gibt es nach Terminvereinbarung, 
mehr Infos unter www.med4fit.de.

Quelle: Med4fit

Abwehrkräfte von innen stärken

Jetzt ist es wichtig, die Abwehrkräfte zu stärken, damit Erkäl-
tungsviren kaum eine Chance haben. Vorbeugend hilfreich: 
Die Einnahme von Zink. Das Spurenelement ist unter ande-
rem in Weizenkleie und Rindfleisch enthalten und wichtig 
für das Immunsystem. Zink sorgt dafür, dass sich die Ab-
wehrzellen teilen und vermehren können. Wenn es einen 
aber schon erwischt hat und man sich elend fühlt, bleibt oft 
nur der Gang zur Apotheke und die Behandlung der Symp-
tome. 

Aber was kann abseits von Tee, Hustensaft und diversen 
Erkältungsmedikamenten noch helfen, die Beschwerden zu 
lindern und das Immunsystem zu stärken?

Bromelain bezeichnet eine Gruppe von Enzymen, die aus der 
Ananaspflanze gewonnen werden und an der Steuerung des 
Immunsystems beteiligt sind. Bei einer Erkältung können Mi-
kronährstoffpräparate mit Bromelain Abwehrreaktionen des 
Körpers verstärken, wenn sie zu schwach verlaufen und da-
rüber hinaus die Schwellung der Schleimhäute reduzieren. 
Beschwerden wie eine verstopfte Nase oder Atemprobleme 
können so schneller abklingen. Darüber hinaus kann das Risiko 
vermindert werden, dass es zu einem chronischen Verlauf, zum 
Beispiel einer chronischen Bronchitis, kommt. Tipps für ein 
starkes Immunsystem sowie Infos zu Vitaminen, Mineralstof-
fen und vieles mehr finden Sie hier: www.vitamindoctor.com.

spp-o

- Anzeige -
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G E S U N D H E I T

GESUCHT:  24 Testpersonen für ein 4 Wochen 
Stärkungsprogramm bei Arthrose

 Eingangs- und Ausgangscheck mit persönlicher Beratung 

 Individuelles Training mit deinem Personal Trainer

 Mit Fokus auf die bessere Beweglichkeit und Schmerzlinderung

	 Hocheffizientes EMS-Training in nur 20 Minuten pro Woche

 Für starke Gelenke
www.emyos.de
info@emyos.de

in Ihrer Nähe:

emyos Markranstädt
Eisenbahnstraße 17
04420 Markranstädt
034205 229525

EMS-Training stärkt die Gelenke
Schmerzlinderung und bessere Beweglichkeit bei Arthrose

EMS-Training ist mittlerweile vielen Menschen ein bekannter 
Begriff. Jedoch denken die meisten dabei an Muskelkater, 
Rückenschmerzlinderung und Formen straffen. Aber das 
hocheffektive Training mit elektrischen Impulsen kann viel 
mehr als nur das. Ursprünglich kommt die Stromtherapie aus 
der Physiotherapie, wo sie vor allem zur Schmerzbehandlung 
eingesetzt wird. So wird zum Beispiel Arthrose punktuell mit 
elektrischen Impulsen therapiert.

Arthrose – Was ist das eigentlich?
Die Arthrose ist eine schmerzhafte Gelenk erkrankung. Sie ent-
steht, wenn der Gelenkknorpel irreparabel geschädigt wird. Zu 
den Symptomen gehören hauptsächlich Gelenkschmerzen. Sie 
treten anfangs nur unter Belastung, später auch bei normalen 
Bewegungen und letztendlich auch in Ruhe auf. Zu Beginn der 
Erkrankung müssen noch gar keine Symptome bestehen. Später 
kommen zu den Schmerzen noch weitere Arthrose-Symptome 
hinzu. Sie können sich individuell unterscheiden und sind auch 
vom betroffenen Gelenk abhängig. 

Was kann die Beschwerden lindern?
In ein Schonverhalten zu gehen, also gar keinen Sport mehr zu 
machen, davon raten Ärzte bei der Behandlung ab. Stattdessen 
ist ein gelenkschonendes, aber trotzdem die Muskulatur stär-
kendes Training kriegsentscheidend. Bewegung und Muskelauf-
bau bzw. -erhalt bleibt das A und O.

Das heißt für Sport mit Arthrose: möglichst geringe Belastung 
auf die Gelenke bringen und ein kleiner Bewegungsradius. Aber 
dennoch sollten die Muskeln rund um das Gelenk trainiert wer-
den, insbesondere die Tiefenmuskulatur. Beim EMS-Training 
wird unter professioneller Aufsicht eines Personal Trainers 
trainiert und es kann komplett auf Gewichte wie Hanteln, Kett-
lebells oder ähnliches verzichtet werden. Die Impulsstärken 
werden individuell angepasst. So kommt kein zusätzlicher Druck 
auf die Gelenke und die Tiefenmuskulatur um das Gelenk wird 
gestärkt. Die Folgen: Schmerzlinderung und bessere Beweglich-
keit. EMS-Training ist bei Arthrose also absolut empfehlenswert.

Falls auch du unter Gelenkschmerzen leidest, dann suchen wir 
dich für ein vierwöchiges Stärkungsprogramm. Wir vergeben 24 
Plätze für diejenigen, die ihren Gelenken etwas Gutes tun möch-
ten. Sei auch du dabei und melde dich noch heute für ein kosten-
freies Probetraining an! Wir freuen uns auf dich.

Anna Meyer, Personaltrainerin emyos sports club

- Anzeige -
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S E N I O R E N

Immunabwehr bei Senioren stärken

Mit zunehmendem Alter wird unser Immunsystem anfälliger für 
Infekte. Auch die Zeit bis zur Genesung dauert oft länger. Wer 
kann, sollte in der kalten Jahreszeit möglichst Orte mit vielen 
Menschen meiden – dort ist die Infektionsgefahr besonders groß.
Bei vielen Senioren ist die Immunabwehr geschwächt; beson-
ders bei Patienten mit chronischen Krankheiten wie Diabetes, 
Asthma oder Herzproblemen. Deshalb sollten Betroffene schon 
bei ersten Anzeichen aktiv werden, um schwere Infektionen zu 
vermeiden.
Wer präventiv aktiv werden möchte, stärkt seine Abwehrkräfte 
beispielsweise durch regelmäßige Bewegung an der frischen 
Luft, Wechselduschen oder Saunagänge.
Viele Menschen möchten bei grippalen Infekten auf die che-
mische Keule verzichten und setzen auf natürliche Heilkräfte. 
Sonnenhut (Echinacea), Holunder, Zistrose, Kiefer, Schlüsselblu-
men oder Kamille – die Natur hält ein reiches Füllhorn im Kampf 
gegen Viren bereit. Die hilfreichen Substanzen befinden sich je 
nach Pflanze in den Blüten, Blättern, Wurzeln oder Beeren.
Umckaloabo ist ein pflanzliches Anti-Infektivum mit dem Wirk-
stoff aus der Wurzel der südafrikanischen Geranienart namens 
Kapland-Pelargonie. Das Arzneimittel stärkt das Immunsystem, 
hemmt die Vermehrung von Viren, verbessert die Schleimlösung 
und schützt die Schleimhaut vor dem Eindringen von Krankheits-
erregern. Natürlicher Schutz – damit auch Senioren gut durch 
die Erkältungszeit kommen.

akz

Rufen Sie an, gern auch mobil: 0173 3917543!
Leipziger Straße 2c • 04420 Markranstädt • Tel.: 03 42 05 / 9 92 33 • www.pflegedienst-engel.de

Schöne 2-Raumwohnung mit 24 h-Pflege Wir freuen uns auf Sie!

Leichterer Alltag für Senioren

Mit steigendem Alter nimmt die Beweglichkeit ab. Gut zu 
wissen: Intelligente Haustechnik kann den Alltag von Seni-
oren erleichtern. So lassen sich vorhandene Sonnenschutz-
vorrichtungen und Rollläden vom Fachmann mit Motor und 
Bedienautomatik ausstatten, um sie bequem via Fernbedie-
nung oder Sprachassistent zu steuern. Das ist nicht nur für 
mobilitätseingeschränkte Bewohner sehr komfortabel, son-
dern erleichtert den Alltag der ganzen Familie. Viele Funkti-
onen lassen sich sogar komplett automatisieren. So schließt 
beispielsweise ein Dämmerungssensor vollautomatisch die 
Rollläden, wenn es dunkel wird. Angenehme Nebeneffekte: 
In der kalten Jahreszeit sinken dadurch die Heizkosten. Und 
auch wenn niemand zu Hause ist, wirkt das Eigenheim be-
wohnt. Der lokale Rollladen- und Sonnenschutzfachbetrieb 
berät ausführlich zu technisch hochwertigen Produkten sowie 
zu staatlichen Zuschüssen aus dem Programm „Altersgerecht 
umbauen“. Über die Suchfunktion unter www.rollladen-son-
nenschutz.de ist der Profi schnell gefunden.

txn

Viele möchten in den eigenen vier Wänden alt werden. Automa-
tisierte Sonnenschutzsysteme können wertvolle Unterstützung 
und Sicherheit bieten. (Foto: IVRSA/BVRS/txn)

 Bei vielen Senioren ist die Immunabwehr geschwächt, 
deshalb sollten sie schon bei ersten Anzeichen aktiv 
werden.  (Foto: contrastwerkstatt/stock.adobe.com)
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S E N I O R E N

So selbständig wie möglich, so betreut wie nötig – 
wir pflegen Sie mit Herz und Verstand!

Wir sind für Sie da!

www.seniorenpark-gruener-zweig.de

Damit das Leben leichter wird

Am grünen Zweig 1 • 04420 Markranstädt 
Tel. 034205-74600 • Fax. 034205-74630
info@seniorenpark-gruener-zweig.de

Kontakt & Beratung:

www.ginkgopflege.de

Po
dologie

Ilona Busch
Praxis für 

medizinische Fußpflege

Zugelassen für alle Krankenkassen

Friedrich-Ebert-Straße 15 • 04539 Groitzsch
Tel. 034296 74666 • Funk 0162 5217447

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 699760 • Funk 0162 5217447

Nicolaistraße 1 • 04643 Geithain
Tel. 034341 40250 • Funk 0162 5217447

Bahnhofstraße 30 a • 04575 Neukieritzsch
Tel. 034342 78993 • Funk 0176 94900550

Hausbesuche: 
Yvonne Ludwig • Funk 0157 73033472

Sinnvolle Appetitanreger im Alter

Wenn ältere Menschen dau-
erhaft zu wenig essen, kann 
aufgrund geringer oder fal-
scher Nahrungsmittelzufuhr 
ein Mangel an Nährstoff en 
entstehen. Dauert dieser 
Zustand länger an, hat das 
gesundheitliche Folgen. Die 
Angehörigen von Senioren sollten daher immer einen Blick 
auf das Essverhalten haben. Werden Defi zite festgestellt, gibt 
es gute Möglichkeiten, den verlorengegangenen Appetit wie-
der anzuregen und Mängel auszugleichen. Ein reichhaltiges 
Angebot an leckeren und schmackhaften Speisen ist die erste 
Option. Es bieten sich hier zum Beispiel Butter und Sahne 
an, die man den Speisen hinzufügen kann. Aber auch Käse 
enthält viele Kalorien. Darüber hinaus hilft eine entspannte 
und angenehme Atmosphäre. Essen in Gemeinschaft fördert 
den Appetit. Hochkalorische Trinknahrung ist eine ergänzen-
de Lösung. Sie kann ärztlich verordnet werden, enthält alle 
wichtigen Nährstoff e und ist leicht zu handhaben. In Kom-
bination mit herkömmlicher Nahrung kann durch hochkalo-
rische Trinknahrung der Zustand der Mangelernährung nach 
und nach ausgeglichen werden. Weitere Hinweise gibt es on-
line unter www.trinknahrung.pro.

txn

Mit Pfl egekräften den Alltag meistern

Ein würdevoller Lebensabend zu Hause

Viele Senioren wünschen sich ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben. Dazu gehört, die Vorzüge der eigenen vier Wände so lan-
ge wie möglich genießen zu können. Mit zunehmendem Alter 
steigt allerdings auch die Hilfsbedürftigkeit. Oft versuchen Fami-
lienmitglieder gemeinsam mit einem ambulanten Pfl egedienst, 
die Senioren im Alltag zu unterstützen. Doch irgendwann funk-
tioniert auch das nicht mehr. Dann scheint der Umzug in ein Al-
tenpfl egeheim unumgänglich. Es gibt aber eine Alternative, die 
es Senioren ermöglicht, weiterhin in der gewohnten Umgebung 
zu bleiben: Die sogenannte 24h-Pfl ege ist ein Betreuungsmodell, 
das immer häufi ger genutzt wird. Die Pfl egerinnen wohnen bei 
den Senioren im Haushalt und verfügen über langjährige Er-
fahrungen. Sie kommen aus dem europäischen Ausland, spre-
chen die deutsche Sprache in unterschiedlichem Niveau und 
können auch schwere Pfl egefälle mit Demenz, Parkinson oder 
Lähmungserkrankungen versorgen. Renommierte Agenturen 
unterstützen bei der Planung und dem Papierkram und helfen, 
die geeignete Pfl egekraft für die individuellen Bedürfnisse zu 
fi nden. „Es ist ein schönes Gefühl zu wissen, dass jemand da 
ist und hilft, wenn es notwendig ist,“ weiß Frank M. Kunde, Ge-
schäftsführer der aurea Pfl egevermittlungs GmbH. „In der Regel 
dauert es eine Woche, bis die ausgewählte Pfl egekraft ihren 
Dienst antritt.“ Um den Senioren ein eigenständiges Leben zu 
ermöglichen, unterstützen die Pfl egerinnen in allen Bereichen 
des täglichen Lebens – sei es ein Arztbesuch, der Wochenein-
kauf oder die Hilfe bei der Körperpfl ege. Ob Frühaufsteher oder 
Nachtmensch, durch eine persönliche Betreuung ist ein selbst-
bestimmtes Leben in gewohnter Umgebung möglich. Ein erstes 
Beratungsgespräch empfi ehlt sich auf jeden Fall, auch um die 
Kosten einschätzen zu können. Die Experten wissen um mögli-
che Zuschüsse der Pfl egekassen. Weitere Informationen unter 
www.aurea-pfl egevermittlung.de.

djd
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Der Markranstädter: Leipziger Str. 29 | 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 44437 | Mo-Fr 09-16 Uhr

Alle Preisangaben pro Person. Buchung sowie weitere Infos zu allen Reiseangeboten in unserem Reisebüro.

Musical oder Volksmusik - Unsere Geschenkidee für Sie!

Anbieter: Drive & Travel GmbH | Fahren - Schulen - Reisen
Max-Liebermann-Straße 21c | 04157 Leipzig

Wir freuen uns auf Sie!

Sa, 18.01.2020 (14:30 - 20:00 Uhr) Stadlfest unterwegs 2020 präsentiert von Andy Borg - nur € 54,-
Der König des Musikantenstadls Andy Borg bringt Ihnen gemeinsam mit vielen Stars das „Stadlfest“ in die Nähe. Er hat sich dafür tolle Gäste aus Schlager und Volks-
musik eingeladen. So dürfen sie sich freuen auf Monique - die charmante und fesche Sängerin aus der Schweiz, auf die Geschwister Niederbacher aus Südtirol und auf 
das Duo Judith & Mel aus dem hohen Norden. Busfahrt nach Leuna, Eintrittskarte PK2 

So, 09.02.2020 (10:00 - 20:00 Uhr) Musical „Mamma Mia!“ in Berlin - nur € 99,-
Das weltweit gefeierte Original MAMMA MIA! ist ein mitreißendes Musical, das bereits von über 60 Millionen Menschen in 440 Städten weltweit gesehen wurde. 
22 Superhits von ABBA wie „Dancing Queen“,„Take a chance on me“ und natürlich „Mamma Mia“ wurden so raffiniert mit der Geschichte verwoben, dass ein furioses 
Vergnügen voller Glücksgefühle entstand, auf das selbst Hollywood aufmerksam wurde. Auch die Leinwandversion, mit Stars wie Meryl Streep und Pierce Brosnan, 
konnte ein Millionenpublikum überzeugen. Die Geschichte handelt vom Mut, die eigenen Träume zu verwirklichen, von Liebe, Freundschaft, Familie und der Bedeu-
tung der Vergangenheit für das Glück der Zukunft. Busfahrt nach Berlin, Eintrittskarte PK3 

So, 14.06.2020 (10:00 - 20:00 Uhr) Musical „Ich war noch niemals in New York“ in Berlin - nur € 99,-
ICH WAR NOCH NIEMALS IN NEW YORK bringt gute Laune und Lebensfreude pur auf die Bühne. Mit einem Mix aus Leichtigkeit, Charme, Humor und nachdenklichen 
Momenten nimmt uns das Musical mit auf eine außergewöhnliche Reise. Aufwändige Kostüme, bunte Ensemble-Auftritte & Tanzeinlagen sowie ein einmaliges 
Bühnenbild setzen die Story so intensiv in Szene, dass man als Zuschauer alles um sich herum vergisst. Das Musical mit den 20 größten Hits von Udo Jürgens ehrt „den 
größten deutschsprachigen Popstar der vergangenen Jahrzehnte“ (Der Spiegel). Eine Komödie mit Tiefgang und ein Musical zum Lachen. Die schönste Erinnerung an 
ein Genie. Busfahrt nach Berlin, Eintrittskarte PK3 

Neues vom „Markranstädter“

Wir beim „Markranstädter“ können auf ein ereignisreiches 
Jahr 2019 zurückblicken. Es waren interessante und auch 
fordernde Wochen und Monate für unsere gesamte Beleg-
schaft und wir sind froh, dass wir die Herausforderungen 
meistern und uns neu für die kommende Reisesaison auf-
stellen konnten.

Wir freuen uns darüber hinaus bereits heute auf unsere tradi-
tionelle Weihnachtsfeier, die wir am 04. Dezember mit über 
200 unserer treuen Reisegäste im Festsaal der Altenburger 
Brauerei begehen werden. Im feierlichen Ambiente werden 
wir Ihnen unser neues Reiseprogramm mit Tages- und Mehr-
tagesfahrten vorstellen. Darüber hinaus bleibt auch ausrei-
chend Zeit für gute Unterhaltung mit der „Dreamtime Band“, 
die zum Tanz aufspielen wird.

Zu dieser Zeit im Jahr sind natürlich auch die Festtage nicht 
mehr fern. Haben Sie bereits Ideen für Geschenke an Familie
und Freunde? Wir hätten da etwas für Sie! Verschiedene Ta-
gesfahrten zu hochkarätigen Veranstaltungen sind bereits 
jetzt buchbar. Zum einen präsentiert Andy Borg am Samstag,
18.01.2020 unter dem Titel „Stadlfest unterwegs 2020“ 
beliebte Stars aus Schlager und Volksmusik. Des Weiteren 
dürfen Sie sich auf Monique, die charmante und fesche Sän-
gerin aus der Schweiz, auf die Geschwister Niederbacher 
aus Südtirol und auf das Duo Judith & Mel aus dem hohen 
Norden freuen. Außerdem haben wir zwei hochkarätige 

Musicalproduktionen in Berlin im Theater des Westens für 
Sie im Angebot. Am Sonntag, 09.02.2020 können Sie bei 
„Mamma Mia“ eine mitreißende Story mit 22 Superhits der 
Band ABBA erleben. Und am Sonntag, 14.06.2020 bieten wir 
Ihnen den Besuch von „Ich war noch niemals in New York“. 
Das Musical ist eine Hommage auf das Lebenswerk von 
Udo Jürgens, dem vielleicht größten deutschsprachi-
gen Popstar der letzten Jahrzehnte. Zögern Sie nicht, 
die Zahl der angebotenen Plätze ist begrenzt!

Darüber hinaus stehen wir Ihnen natürlich gern als 
Partner zur Verfügung, wenn es um die Beförderung 
von Reisenden oder die Organisation von individu-
ell gestalteten Tagesausfl ügen und Reisepro-
grammen mit unseren Bussen geht Egal ob 
private Gruppen, Vereine, Firmen 
oder Schulklassen. Nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf, wir machen 
Ihnen gern ein individuelles An-
gebot. Zur Verstärkung 
dieses Segments haben 
wir seit Kurzem mit Herrn 
Denny Engler einen neu-
en Kollegen mit im 
Team, der sich gern 
um Ihre Wünsche
kümmern wird.

Ihr Team vom „Markranstädter“

- Anzeige -

Band ABBA erleben. Und am Sonntag, 14.06.2020 bieten wir 
Ihnen den Besuch von „Ich war noch niemals in New York“. 
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gen Popstar der letzten Jahrzehnte. Zögern Sie nicht, 
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Ihr Team vom „Markranstädter“
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Reiseprofi
Markranstädt

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205208900 • Mobil: 0157 81714557

reiseprofi.markranstaedt@gmail.com 
www.reiseprofiammarkt.de

PERSÖNLICH
INDIVIDUELL

KOMPETENT

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 5%*sparen!

SOMMER 2020 buchbar
Jetzt Frühbucherrabatte 
sichern!

%*%*%*%*sparen!55%*5%*%*5%*%*5%*%*5%*%*5%*%*5%*%*5%*%*5%*555%*5%*%*5%*%*5%*%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*sparen!%*%*
Frag dein 

Reisebüro!
Gleiche Preise 
wie im Internet.

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

Winterwandern mit Weitblick
Die Ruhe der Natur im Oberharz am Brocken

Wer in der Region Oberharz am Brocken auf Wanderschaft geht, 
hat auf vielen Wegen eine gute Sicht auf den höchsten Gipfel 
Norddeutschlands. In der Wintersonne erstrahlt die schnee-
bedeckte kahle Kuppe des Brockens wie verzaubert über den 
dicht bewaldeten Höhen und beschaulichen Harzdörfern. Viele 
Wanderrouten bieten in der kalten Jahreszeit beeindruckende 
Naturerlebnisse und faszinierende Fernsicht, ob mit oder ohne 
Schnee. So sind vom fi ligranen Aussichtspavillon auf dem Ho-
hen Kleef sogar die zwei höchsten Harzer Gipfel, Brocken und 
Wurmberg, zu sehen. Zu Füßen der Wanderer liegen das Tal der 
Bode und der Höhlenort Rübeland, wo im Winter auch Theater-
stücke in der Tropfsteinhöhle zu erleben sind.

Gemütliche Unterkünfte
Beim Winterwandern erfrischt die reine kalte Luft die Atemwe-
ge und stärkt das Herz. Bewegung und die Ruhe der Natur sind 
eine Wohltat für Körper und Seele. Die wilde Mittelgebirgsland-
schaft entfaltet im Winter ihre ganz eigenen Reize und ist dabei 
auch für Kinder interessant. So lassen sich an den Futterstellen 

im Wald mit etwas Glück Rehe beobachten. Mit geröteten Wan-
gen und neuen Naturerfahrungen kehrt die ganze Familie dann 
in die warme Stube zurück. Oben im Harz stehen viele gemütli-
che Unterkünfte zur Verfügung, von der Ferienwohnung bis zum 
Hotel, zu fi nden unter www.oberharzinfo.de. Dort sind auch alle 
Wandertouren mitsamt den herausragenden Wegpunkten ver-
zeichnet und können direkt ausgedruckt werden, was die Pla-
nung im Voraus erleichtert.

Aktivitäten im Schnee und Ausfl üge
Das Online-Tourenportal vermeldet auch die tagesaktuellen 
Schneehöhen, welche Loipen gespurt und welche Lifte geöff -
net sind. Schon wenige Zentimeter genügen, um mit Langlaufs-
kiern fast lautlos durch die stille Gebirgslandschaft zu gleiten 
oder auf Schneeschuhen durch die weiße Pracht zu wandern. 
Turbulenter geht es auf den Rodelhängen und Pisten mit Skilift 
zu, zum Beispiel am Pfeiferberg in Benneckenstein. Aber auch 
ohne Schnee locken abwechslungsreiche Ausfl ugsziele, bei-
spielsweise das Schaubergwerk Büchenberg, die Rappbodetal-
sperre oder die Harzköhlerei Stemberghaus.

Theater in der Tropfsteinhöhle
Ein besonderes Erlebnis verspricht in Rübeland das Höhlenthe-
ater im sogenannten Goethesaal in der Baumannshöhle: Diese 
turmhohe Tropfsteinhöhle mit ihrem unterirdischen Wolfgangsee 
ist eine einzigartige Kulisse für Theaterbesuche mit der ganzen 
Familie. In der aktuellen Spielzeit stehen drei Stücke auf dem Pro-
gramm: „Familie Feuerstein und das Geheimnis der Baumanns-
höhle“, „Die Schneekönigin“ und „Eine Weihnachtsgeschichte“. 
Die Termine sind unter www.harzer-hoehlen.de zu fi nden.

djd

Kalt, kälter, Kältekammer ... 
ein Angebot der meri Sauna Kulkwitzer See GmbH

Die Ganzkörperkältetherapie ist eine Reizbehandlung, die 
bei Rheuma und chronischen Schmerzen angewandt wird. 
Doch auch Menschen mit Neurodermitis, Multipler Sklerose, 
Muskel- und Gelenkserkrankungen oder Depressionen lindern 
hierbei durch die entzündungshemmende Wirkung der Kälte 
ihre Beschwerden. (Quelle: Meri Sauna)

Im Rübeländer Höhlentheater geht Familie Feuerstein 
dem Geheimnis der Baumannshöhle auf den Grund.
(Foto: djd/Stadt Oberharz am Brocken/Jan Reichel)

Die klare kalte Bergluft und die Bewegung in der Natur 
tun Körper und Seele gut. (Foto: djd/Stadt Oberharz am 
Brocken/Jan Reichel)
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10 JAHRE  MKS - IDEENSHOP

Wer hätte das gedacht? Vor 
nunmehr 10 Jahren, genau 
am 19. November 2009, er-
öff nete der MKS Ideenshop 
(MarKranStäder Ideenshop) 
,damals noch in der Kar-
lstraße 4, gegenüber der 
Grundschule. Zunächst be-
gannen wir mit ausgewähl-
ten Artikeln, hauptsächlich 
Sanddornprodukten und ei-
nem kleinen Sortiment an 
exklusiver Schokolade, Ker-
zen und Keramik. Parallel 
wurden von uns exklusive 
Obstplatten angeboten. Die 
Voraussetzungen waren op-

timal, da zuvor in den Räumlichkeiten die Gaststätte „Schlem-
mertreff “ zu Hause war. Schnell wuchs die Produktpalette.
Doch der Standort erwies sich als nicht so optimal wie ge-
dacht.  Trotz guter Kundenresonanz verdienten wir oftmals 
nicht mal die Miete und bald waren wir auf der Suche nach 
einem interessanteren Standort. Gar nicht so einfach; die Lä-
den waren zu klein, hatten Eingangsstufen oder standen tags-
über in der vollen Sonne. Die meisten hätten auf eigene Kos-
ten aufwendig saniert werden müssen oder waren vergeben.
Mit Aufgabe eines asiatischen Textilhändlers hatten wir end-
lich Anfang 2013 in den Marktarkaden neue Räumlichkeiten 
gefunden. Nur schwer gaben wir den mit Ambiente behafteten 
Laden in der Karlstraße mit Holztreppe, vielen Nischen und 
Holzfußboden auf. Nach kleinen eigenen Sanierungsarbeiten 
und einem neuen Fußboden eröff neten wir dann im Septem-
ber 2013 unser heutiges Ladenlokal. Hier gefällt es uns. 
Das Schöne: Wir sind hier ein duftes Team rund um den Kin-
derfestbrunnen.  Der Höhepunkt 2 x jährlich unsere „Verkaufs-
off enen Sonntage“ mit den nun schon fast traditionellem 
Oster- und Adventsspaziergang.
Viele neue Produkte sind bei uns seither dazugekommen. 
Nicht nur eine erweiterte Auswahl an Sanddorn- und Wild-
fruchtspezialitäten, wie Aronia, Holunder usw. Viele deut-
sche, insbesondere regionale und lokale Produzenten, haben 
bei uns festen Bestandteil im Sortiment. Zumeist sind es klei-
ne Familienunternehmen, die sich auszeichnen durch eine 
hohe Individualität. Unternehmen, die gar nicht interessiert 
sind, bundes- oder weltweit Ladenketten zu beliefern und 
sich im Preiskampf Lust und Freude nehmen zu lassen. So 
bleiben wir auch unserer Philosophie treu; „Hohe Individuali-
tät und Einzigartigkeit“. 
Gern stellen wir nach Ihren Wünschen Präsente zusammen, 
Präsentkörbe oder versandfertige Präsentkisten. Persönliche 
Gratifi kationen  auf Flaschen oder Geschenkanhängern, auch 
für Firmen kein Problem. Oder soll es nur ein Geldpräsent 
sein? Auch hier helfen wir gern mit unseren Ideen weiter; in 
unserem MKS Ideenshop.  
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Geschenke – TIPP für
Weihnachten:
„Markranstädter Weihnachts-
kiste“ versandfertig  50 €

Auch in diesem Jahr – Traditioneller Adventsspaziergang in 
den Marktarkaden  

Auch in diesem Jahr laden wir, die Gewerbetreibenden der Mar-
kranstädter Marktarkaden, am 2. Adventssonntag wieder zu 
unserem traditionellen  Adventsspaziergang ein.
Seit nunmehr 7 Jahren können alle Markranstädter und ihre Gäste 
den 2. Advent von 13 – 17 Uhr gemeinsam mit uns verbringen.
Wie wir so schön sagen; nach dem Mittag – vor dem Abendbrot.
So können Sie nach dem attraktiven Weihnachts-Bühnenpro-
gramm vom Samstag, am Sonntag  besinnlich rund um den Kin-
derfestbrunnen  in unseren Geschäften und an den Kleinstän-
den verschiedener Gewerke stöbern
Es erwarten Sie:
- Trendige Weihnachtsfl oristik und Deko-Ideen für ihre 
 Festtafel, im Elly`s Blumenkorb
- Große Schmuck- und Uhrenauswahl bei Herrn Harald Aretz – 
 Uhrmachermeister
- Exklusive Winterjacken und italienische Mode mit 20 % 
 Rabatt bei Mico-Mode
- Präsentation der gesamtem Brillenkollektion bei Augenoptik 
 Schneiderheinze
- Geschenkartikel und viele kulinarische Spezialitäten im MKS 
 Ideenshop
- und mit dem 8. Dezember gesellt sich ein Neues Geschäft 
 hinzu: der Hundesalon „Fellschnute“
Hier können Sie Ihren geliebten Hund nicht nur verwöhnen 
lassen, sondern Frau Küster, die Inhaberin bietet auch stun-
denweise Betreuung für Ihren Vierbeiner an.  Ein oft schon ge-
äußerter Wunsch von vielen Markranstädtern. An diesem Tag 
können Sie die Räumlichkeiten kennenlernen und selbstgeba-
ckenen Hundekekse probieren. Auch Gastgewerke haben sich 
wieder angekündigt um ihre Sortimente für Sie zu präsentieren.
So die Stickerei Großlehna, Pierre Lang oder ein Beratungs-
stand für Naturkosmetik und für Naturprodukte. Haben Sie 
auch Lust Ihr Können zu zeigen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Mitwirkung. Wenn Sie sich als Markranstädter  aktiv mit Ihren 
Produkten, Ideen oder Basteleien an diesem Sonntag auf dem 
kleinen Markt präsentieren wollen, melden Sie sich bitte im El-
ly`s Blumenkorb oder im MKS Ideenshop. Natürlich ist für Kaf-
fee, Kinderpunsch und viele Leckereien gesorgt, um dem 2. Ad-
vent einen weihnachtlichen Rahmen zu geben. Wie wäre es mit 
Soljanka oder einer leckeren Bratwurst? Oder weihnachtlicher 
Kuchen und Gebäck nach Omas Rezepten? Und auch in diesem 
Jahr wird unser exklusiver Glühwein  natürlich nicht fehlen.  
Wir freuen uns schon heute auf ihren Besuch, am Sonntag den 
08.12.2019 von 13 bis 17 Uhr, in den Marktarkaden.

Geschenkideen für alle Anlässe
große Auswahl an Tee, Schokolade , Sanddorn-

und Wildfruchtspezialitäten, Wein und Spirituosen, 
Keramik, Kerzen und Dekorationsartikel

Wir fertigen Präsente nach Ihren individuellen Wünschen

 Firmenpräsente  auf Vorbestellung

auf Wunsch verpacken wir  versandfertig10 Jahre

- Anzeige - - Anzeige -
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Individuelle Stickereien in Markranstädt

Sie möchten ein Motiv oder ein Logo Ihrer Firma auf Ihre 
eigenen oder auf von mir bestellte Kleidungsstücke gestickt 
bekommen? Sie brauchen ein individuelles Geschenk zur Ge-
burt eines Kindes, zum Geburtstag oder zu Weihnachten? Sie 
lieben das Persönliche? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Unsere Stickerei ist ein kleines Familienunternehmen am 
Stadtrand von Markranstädt (Nähe Kulkwitzer See).
Wir verschönern und veredeln Ihre Textilien nach Ihren Wün-
schen fachgerecht und zu einem fairen Preis. Mit unserer 
Stickmaschine besticken wir Ihnen Ihre Lieblingsstücke in 
bester Qualität, angefangen von der Erstellung Ihrer persön-
lichen Stickdatei – bis hin zum fertigen Produkt. Diese sind 
selbstverständlich hohen Ansprüchen gewachsen, da nur be-
sonders robuste aber hautfreundliche und kochfeste Stickgar-
ne verwendet werden. Auf Anfrage können auch Metallstick-
garne oder flammhemmende Garne eingesetzt werden.
Mindeststückzahl oder Mindestbestellwert gibt es bei uns 
nicht. Der Preis der Stickerei richtet sich nach der Anzahl der 
Stiche, der Größe Ihres Motives, der Bestellmenge und dem 
Aufwand der zu erstellenden Stickdatei.
Direktbestickung: Ihr Wunschmotiv wird unmittelbar auf 
Ihre Kleidung/Ihr Material bestickt – nach Ihren Wünschen 
und Vorstellungen im Rahmen der Möglichkeiten.
Aufnäher/Patches: Hierbei wird Ihr Motiv auf einen robus-
ten Stoff gestickt und anschließend mit unserer Nähmaschine 
auf das entsprechende Kleidungsstück aufgenäht, wenn keine 
Direktbestickung möglich ist oder der ausdrückliche Wunsch 
besteht. Aufnäher/Patches können schnell mehrfach angefer-
tigt werden.
Direktbestickung von Kappen: Das Besticken von Kappen/
Schildmützen ist mit unserem speziellen Kappenrahmen 
ebenfalls möglich. Gerne auch in 3-D-Optik. Dabei wird un-
ter das Motiv ein Spezialschaumstoff gelegt, welcher diesen 
Effekt hervorbringt.
Gern können Sie auch über den MKS-Ideenshop (Marktarka-
den Markranstädt) Ihre Bestellungen aufgeben 

Großer Lagerverkauf 
25.05. • 25.06.2016 

Markenware bis 
Mice-Boutique Markranstädt Marktarkaden 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10.00 bis 18.30 Uhr, Sa 9.30 bis 13.00 Uhr 

Beim Kauf einer Winterjacke 
erhalten Sie gratis 1 Mütze 

oder 1 Schal zusätzlich

20% auf ital. Mode
Nur gültig am 08.12.18Mode

Traditionelle Figuren
Im Trend der Zeit

Rostige Details mit Birkenrinde, 
zarte, samtig glitzernde Strukturen - 
Alles ist zur Weihnachtszeit möglich.

Lassen Sie sich inspirieren!

 
 

 

Wir besticken nach
Ihren Wünschen und Vorstellungen

(im Rahmen unserer Möglichkeiten)

Katja Winter
Rosa-Luxemburg-Straße 60

04420 Markranstädt
0177 8341736 • 0177 2886049 • 034205-87934

Hundesalon „Fellschnute“
Leistungen:
*	 Komplettpflege inkl. baden, 
	 fönen, scheren/schneiden
*	 Trimmen per Hand
*	 Hundebetreuung stundenweise
Tel. 0163 1435794

Neueröffnung am
08.12.2019

- Anzeige -
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Delitzscher Adventsmarkt – Zeit zum Genießen

Vom 6. bis 8. Dezember lädt Delitzsch zum Adventsmarkt
Mehr als 80 Händler sorgen mit außergewöhnlichen Gaumen-
freuden, Kunsthandwerk sowie individuellen Geschenkideen für 
ein genussvolles Adventswochenende. 
Der „Französische Gourmetmarkt“ verwöhnt mit seinen Spe-
zialitäten aus der Grande Nation die Geschmacksknospen der 
Gäste – Wurst und Käse aus Savoyen und den Pyrenäen, Brot 
und Gebäck aus der Bretagne, Macarons, Nougat de Montélimar, 
Tapenade und noch viele andere original französische Verfüh-
rungen bereichern den Markt. Ausgewählte und internationale 
Spezialitäten wie Baklava, Salzwedeler Baumkuchen, Trdelník, 
Poff ertjes, Flammlachs, Galette uvm. komplettieren das kulina-
rische Angebot. 
Keramiker, Holzgestalter, Mode-Manufakturen und Korbmacher 
präsentieren handgefertigte Unikate und fi ligrane Arbeiten. Erz-
gebirgische Volkskunst, Leuchtsterne, individuelle Faltarbeiten, 
Schwibbögen und Räucherhäuser versetzen die Gäste in vor-
weihnachtliche Stimmung. Im Foyer und Kinosaal des „Markt 
Zwanzig“ wartet der Indoor-Markt mit vielfältigen Überraschun-
gen und kreativem Kunsthandwerk auf neugierige Besucher.
Für leuchtende Kinderaugen sorgt neben Karussell- und Eisen-
bahnfahrten das kostenfreie Holzspielmobil am Samstag- und 
Sonntagnachmittag. Auf der großen Marktbühne präsentieren 
Musiker, Künstler und Vereine ein durchgehendes Programm.

Öff nungszeiten vom Adventsmarkt
Freitag, 14 bis 22 Uhr 
Samstag, 12 bis 22 Uhr
Sonntag, 12 bis 19 Uhr

Weitere Weihnachtsmärkte aus der Region:

26.11. bis 23.12.
Leipziger Weihnachtsmarkt, Innenstadt

27.11. bis 22.12. 
Altenburger Weihnachtsmarkt, Markt 

30.11., ab 14 Uhr
Christkindl-Markt, Markt Böhlen

30.11. bis 22.12.
Weihnachtsmarkt, Markt Borna

06. bis 08.12.
Wichtelmarkt, Markt Brandis

06. bis 08.12.
Adventsmarkt, Marktplatz Delitzsch

08.12., 14 bis 18 Uhr
Weihnachtsmarkt, Torhaus Markkleeberg

07.12., 14 Uhr
Weihnachtsmarkt, Markt Markranstädt

13. und 14.12., 15 Uhr
Altranstädter Weihnachtsmarkt, Markranst. OT Altranstädt

29.11. bis 01.12., ab 13 Uhr
Adventszauber, Markt und Stadtgut Naunhof
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1 Jahr GenussAmt – wir sagen Danke! 

Ziemlich genau vor einem Jahr öff nete das GenussAmt seine 
Pforten. In diesem Jahr ist vieles passiert: fast jeden Monat 
fand ein GenussAbend zu einem bestimmten Weinthema, zu 
Spirituosen oder anderen Spezialitäten statt. Auch im folgen-
den Jahr sind wieder viele attraktive Themenabende geplant. 
Gleich zu Beginn wird Stefania Lettini ihren Einstand geben: 
die „Bella“ der italienischen Delikatessen wird im Januar selbst 
einen GenussAbend moderieren, begleitet mit passenden Wei-
nen aus unserem Sortiment. Wir wollen uns weiterhin durch 
Weine aus Frankreich, Spanien und Australien probieren, aber 
auch Portwein wird nochmal ein Thema sein, genau wie Whisky, 
Liköre und Rum. Alle Termine und Themen lassen sich auf der 
Website www.genussamt.com nachlesen. 

Bleiben wir jedoch vorerst noch in diesem Jahr: 
das GenussAmt ist schon gut auf Weihnachten 
eingestellt, viele Präsentideen sind vorbereitet, 
aber auch für ganz individuelle Präsente ist jetzt 
die richtige Zeit, diese zu bestellen oder schon
zu erwerben. Denn im Dezember sind die Lager 
der Delikatessen Lieferanten sehr ausgesucht bzw. 
manchmal schon leer, einige begehrte Artikel sind 
dann nicht mehr zu erhalten. 

Für die Adventszeit wird schon fl eißig der „genussamt-
liche Adventskalender“ vorbereitet ... mit Gutscheinen, 
Prozenten und kleinen Gratisbeigaben zum Einkauf im 
Dezember bzw. den ersten Wochen im neuen Jahr. An 
jedem genussamtlichen Geschäftstag warten tolle Ka-
lenderfüllungen. Bis Weihnachten hat das GenussAmt zu-
sätzlich auch am Montag zwischen 10 – 17 Uhr geöff net. 
Apropos Kalender: Adventskalender sind inzwischen bereits im 
Verkauf! Nicht nur die klassischen mit Schokolade oder Prali-
nen, sondern auch ein toller Gewürzkalender inkl. entsprechen-
den Rezepten! Das ist mal ein Kalender, der auch nach der Ad-
ventszeit noch genutzt werden kann! 

Das Beste kommt bekanntlich zum Schluss: am Silvestertag öff -
net das GenussAmt genau für eine Stunde, nämlich zwischen 
16 – 17 Uhr. Da kann, je nach Wunsch schon mal mit einem 
Gläschen Sekt oder einer Tasse Glühwein / Punsch angestossen 
werden. Oder die letzten fehlenden Dinge wie Sekt, frisches 
Giabatta und oder das beliebte Walnussbaguette (Brote bitte 
vorbestellen) besorgt werden! 

Das GenussAmt wünscht bis dahin Allen eine entspannte und 
genüssliche Vorweihnachtszeit! 

Öff nungszeiten: 
Mo 10 –17 Uhr (ausschließlich zwischen den 
 Herbst- und Weihnachtsferien)
Di  geschlossen 
Mi – Do  10 – 19 Uhr
Fr  14 – 19 
Sa  9.30 – 13.30 Uhr 
 und auf Vereinbarung 

Bleiben wir jedoch vorerst noch in diesem Jahr: 

der Delikatessen Lieferanten sehr ausgesucht bzw. 
manchmal schon leer, einige begehrte Artikel sind 

Für die Adventszeit wird schon fl eißig der „genussamt-
liche Adventskalender“ vorbereitet ... mit Gutscheinen, 
Prozenten und kleinen Gratisbeigaben zum Einkauf im 
Dezember bzw. den ersten Wochen im neuen Jahr. An 
jedem genussamtlichen Geschäftstag warten tolle Ka-
lenderfüllungen. Bis Weihnachten hat das GenussAmt zu-

- Anzeige -
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Oh Tannenbaum ... 
... Weihnachtsbaumverkauf direkt ab Feld

Bald schon ist Weihnachtszeit – Haben Sie schon an Ihren 
Weihnachtsbaum gedacht? 

Für das besondere Erlebnis in der Weihnachtszeit bietet Ihnen 
das Christbaumland der Gebrüder Neidhardt die Möglichkeit, 
Ihren Baum im Feld selbst auszuwählen und zu sägen.  
Schon seit 1991 beschäftigt sich der bei Zwenkau gelegene Gar-
tenbaubetrieb der Gebrüder Neidhardt intensiv mit dem Anbau 
und dem Verkauf von Weihnachtsbäumen. Um seinen Kunden 
zu jedem Weihnachtsfest frische Weihnachtsbäume aus der 
Region anbieten zu können, wurden die Anbaufl ächen in den 
letzten Jahren kontinuierlich erweitert. So ist der Betrieb heute 
in der Lage, den gesamten Weihnachtsbaumbedarf aus eigener 
Produktion abzudecken und die Preise stabil zu halten. 
Die Plantagen in Dölzig und Kleindalzig betreibt die Firma schon 
seit den 90er Jahren. Hier wachsen heute zum größten Teil 
Nordmanntannen und Blaufi chten, aber auch Koloradotannen 
und Fichten sind hier zu fi nden. Die Fläche in Lösau kam 2007 
dazu. Auf all diesen Feldern können die Kunden - bestenfalls mit 
Gummistiefeln und Handschuhen ausgestattet, ihren eigenen 
Weihnachtsbaum aussuchen, selbst frisch sägen oder von den 

Mitarbeitern sägen lassen. Ein Spaß für die ganze Familie! 
Für diejenigen, für die der Spaziergang durch die Rei-

hen nicht in Frage kommt, stehen auch immer frisch 
gesägte Nordmanntannen und Blaufi chten zum Aus-
suchen im Stand zur Verfügung. Anspitz- und Netz-

service inklusive! Ein Besuch lohnt sich! 
Die heißen Temperaturen und die Trockenheit im 

Sommer sind auch für die Weihnachtsbäume 
ungünstig. Für eine lange Haltbarkeit zu Hau-
se im Wohnzimmer ist es ratsam, den Baum 
frisch vom Feld zu schneiden und ihn bis zum 
Aufstellen in einem Eimer mit Wasser und ge-

schützt im Freien aufzubewahren. Außer-
dem ist die Verwendung eines Christ-
baumständers mit Wasserbehälter 
empfehlenswert. cher Atmosphäre  auf 

die Weihnachtszeit einzustimmen. 
Die einzelnen Programmpunkte 

entnehmen Sie bitte unseren Pla-
katen und Flyern.

Gärtnerei Neidhardt

Weihnachtsengel mit Sternlichtern

In der Adventszeit geht nichts über Engelfi guren, Nusskna-
cker und Räuchermännchen. Was kaum jemand weiß: Ihren 
Ursprung haben sie alle im Erzgebirge. Als im 17. Jahrhundert 
die Erzvorkommen in der Region zurückgingen, musste sich 
die Bevölkerung neue Erwerbszweige erschließen, die sie 
unter anderem in der Herstellung von Holzspielzeug fand. 
Auch heute sind im Erzgebirge noch versierte Holzspielzeug-
macher zu fi nden, die mit ihren geschickten Händen fi ligrane 
Wesen zum Leben erwecken. Dabei setzen sie auf einen ho-
hen Wiedererkennungswert ihrer Figuren – so auch das Fami-
lienunternehmen Blank mit seinen Faltenrockengeln. Stilvoll 
reduziert in Farbigkeit und Gestaltung, passen die schönen 
Figuren aus dem Erzgebirge auch ins moderne Wohnambien-
te. Dazu gehört natürlich immer die passende Lichtstimmung: 
Deswegen gibt es jetzt einen 20 Zentimeter großen Kurzro-
ckengel, der einen aufwendig gearbeiteten Bogen mit sieben 
elektrisch leuchtenden Sternlichtern in den Händen hält. Der 
prachtvolle Holzengel mit dem Qualitätszeichen „Echt Erz-
gebirge“ wird mit Recht zum Blickfang jeder Weihnachtsde-
koration, denn schließlich spielen die zarten Himmelswesen 
in der Weihnachtsgeschichte eine ganz zentrale Rolle. Engel 
verkünden die frohe Botschaft und erzählen uns, warum wir 
eigentlich Weihnachten feiern. Weitere Infos online unter 
www.blank-engel.de.
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Märchenhafter Besuch auf dem 13. Altranstädter
Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr  möchten wir kleine und große Gäste zu un-
serem traditionellen Altranstädter Weihnachtsmarkt einladen.
Er fi ndet am 13. und 14.12.2019, jeweils von 15 – 20 Uhr,  in 
04420 Markranstädt, Sportlerweg, vor der Gaststätte „Haugk“ 
statt.
Diesmal haben wir für unsere kleinen  Gäste eine besondere 
Überraschung. Am Freitag, 17 Uhr, kommt die „Märchenfee Lia“ 
zu Besuch und „entführt“ die Kinder ins Land der Märchen und 
der Phantasie. Unser Dank gilt in diesem Zusammenhang der 
Firma K-S-M Schärschmidt, durch deren Unterstützung wir die 
Märchenfee engagieren konnten.
Es gibt natürlich auch wieder „Altbewährtes“. Die Ponykutsche 
von Ulf Ostwald bringt uns  zur Eröff nung am Freitag den Weih-
nachtsmann vorbei. Anschließend werden uns die Kinder der 
Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ mit einem kleinen Programm 
erfreuen. Und natürlich erklingen an beiden Tagen auch wieder 
wunderschöne Weihnachtslieder, gespielt von den Altranstäd-
ter Dorfmusikanten.
Allen Unterstützern danken wir herzlich.
Auch in diesem Jahr können die Kinder in unserem  Bastelzelt 
kreativ sein oder sich an unserem Märchenrätsel im Märchen-
wald beteiligen. Entenangeln, Karussell und Würfeltombola er-
warten euch und selbstverständlich gibt es wieder „Leckeres 
vom Grill, sowie aus Topf und Pfanne“, süße Leckereien und 
heiße Getränke.
Kommen Sie doch vorbei. Wir freuen uns darauf, Sie in gemütli-
cher Atmosphäre  auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Die einzelnen Programmpunkte entnehmen Sie bitte unseren 
Plakaten und Flyern.

i.V. Marlis Kanefke
Interessengemeinschaft „Altranstädter Weihnachtsmarkt“

„Weihnachtsgeschenke mit Herz für unsere Kinder!“
SchuhPack startet besondere Aktion für Kinder

Unter dem Motto „Geschenke mit Herz in Schuhkartongröße“ 
startet der Schuhhandel Markranstädt eine Weihnachtsakti-
on für sozial benachteiligte Kinder aus Markranstädt. Dafür 
ist Ihre Mithilfe gefragt: Haben Sie neuwertige Kleidung, ein 
kleines Spielzeug, Schulbedarf oder eine kleine, süße Le-
ckerei übrig? Fällt Ihnen sonst noch etwas ein, womit man 
Kindern eine Freude bereiten könnte? Dann sind Sie für die 
Aktion genau richtig. Sollte es Ihr Interesse geweckt haben, 
einem Kind eine Freude zu bereiten, können Sie sich im Ge-
schäft von SchuhPack, in der Leipziger Straße 25, 04420 Mar-
kranstädt, kostenfrei einen Schuhkarton holen. Dieser sollte 
dann für ein Kind befüllt werden. Damit die weihnachtliche 
Stimmung nicht zu kurz kommt, wäre natürlich auch eine pas-
sende Dekoration für das Geschenk wünschenswert. Wichtig 
wäre auch, auf dem Karton zu vermerken, ob es sich bei dem 
Inhalt um Geschenke für einen Jungen oder ein Mädchen han-
delt. Wenn erkennbar ist, für welche Altersklasse die Sachen 
vorgesehen ist, wäre diese Information ebenfalls ein wichti-
ges Detail, welches vermerkt werden sollte.
Für diese Aktion, welche, welche für Kinder zwischen 0 und 
16 Jahren vorgesehen ist, sollten Kartons bis zum 7. Dezember 
befüllt und schön verpackt werden. Für Eltern, die sich für ihr 
Kind einen solchen Karton wünschen würden, wäre eine An-
meldung vorteilhaft, damit niemand leer ausgehen muss. Am 
23. Dezember können die fertig befüllten Kartons im Geschäft 
zwischen 10 – 14 und 15 – 18 Uhr abgeholt werden. Wichtig 
ist, dass sich niemand für diese Aktion schämen muss, da al-
les anonym behandelt wird und im Mittelpunkt immer noch 
die glücklichen Kinder stehen. Sollten Sie noch Fragen haben 
steht Schuhpack Ihnen gerne zur Verfügung. Ansonsten freu-
en sich die Mitarbeiter auf zahlreiche Unterstützer, die Kin-
deraugen zum Strahlen bringen.

red

Zu Weihnachten: Duftklassiker neu interpretiert

Düfte sind ganz persönliche Geschenke zu Weihnachten – sie 
spenden Freude wie eine Umarmung oder ein liebes Wort und 
zaubern ein Strahlen in die Gesichter. Oft werden sie zum 
Symbol für wiederkehrende Glücksmomente und erinnern an 
schöne Stunden zu zweit, unter Freunden oder in der Familie. 
„Dieses beglückende Gefühl kehrt bei jedem Aufsprühen des 
Dufts wieder, ruft die Verbindung wach oder vertieft sie sogar“, 
sagt Alexandra Kalle, Parfümeurin des Duftherstellers Mäurer 
& Wirtz.
Einen Hauch von prachtvollen Rosenblättern, lieblichem Jas-
min oder üppigen Fliederhecken schenken drei neue fl orale 
Noten aus dem Dufthaus 4711 – die 4711 Floral Collection. Echt 
Kölnisch Wasser begeistert weltweit seit Jahrzehnten. Die neu-
en Kreationen in farblich passenden, attraktiven Flakons leh-
nen sich an die bekannte Frische des Klassikers an. Jeweils eine 
fl orale Note steht im Mittelpunkt und wird gekonnt inszeniert 
– voller Energie, belebend und unverkennbar weiblich.

Rose und Jasmin – Sinnlichkeit pur
4711 Floral Collection Rose steht ganz im Zeichen der Liebe 
und Romantik. Grüner Tee, Mandarine und Bergamotte eröff -
nen den ersten Eindruck. Als Herznote umschmeicheln ein Tup-
fer Veilchen und Freesie die zentrale Rosen-Note. Geerdet auf 
einem Fond von Sandelholz und Moschus umgibt der Duft den 
Menschen mit einer sanft-zarten Aura.

Jasmin zeigt sich verführerisch und sinnlich. Die Duftnote 
passt besonders gut zu anmutigen, femininen Erscheinungen. 
Mit Bergamotte und Tee als Kopfnote steht neben der Namens-
geberin Jasmin ein spritziges Fünkchen Neroli, ein ätherisches 
Öl aus der Blüte der Orange. Rund wird der volle Duft durch die 
Basis aus Zedernholz, Tonka und Moschus.

Flieder – zarter Frühlingsgruß
Lust auf Frühling und bunt aufbrechende Blütenknospen weckt 
die dritte Komposition mit zartem Flieder-Bukett. Der erste 
Eindruck mischt Noten von Bergamotte, Pfi rsich und Freesie. 
In der Herznote steht Flieder, begleitet von Rosen- und Jas-
min-Duft. Bezaubernd leicht und gleichzeitig rund wird das 
Zusammenspiel durch Kom-
ponenten aus Sandelholz und 
Moschus. Ein süß-zarter Duft, 
der für gute Laune steht.
Parfüm zu Weihnachten sind 
ein Symbol für besondere Be-
ziehungen. Manchmal sagen 
sie ganz einfach: Schön, dass 
es Dich gibt.

akz-o
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Tritt ein und sei willkommen!
Lebendiger Adventskalender Markranstädt

Der Lebendige Adventskalender Markranstädt ist eine Initiati-
ve der Markranstädter Unternehmer und der Stadtverwaltung 
Markranstädt, die im Jahr 2014 ins Leben gerufen wurde. Vom 
01.12. bis 24.12. öff net jeden Tag ein Unternehmen oder eine 
Institution ihr Türchen und heißt Sie herzlich willkommen. Da-
bei gewinnen Besucher Einblicke in die Vielfalt der Markran-
städter Unternehmerwelt – von Landwirtschaft über Baube-
trieb und Apotheke, Kunst- und Handwerk sowie Einzelhandel 
und Dienstleistungen. Auch Vereine, Kindereinrichtungen und 
das Mehrgenerationenhaus laden zu Besuchen ein. Schöne Tra-
dition ist es geworden, am 01. Dezember den Lebendigen Ad-
ventskalender mit einer Andacht in der St. Laurentiuskirche zu 
beginnen. Termine fi nden Sie auf www.markranstaedt.de.

01.12. | 19.30 – 20.30 Uhr | Adventsmeditation mit Advents-
spirale
Bewusst wollen wir uns mit Ruhe und Besinnung auf den Weg 
in die Adventszeit begeben. Herzliche Einladung zu dieser 
Meditation und Eröff nung des Lebendigen Adventskalenders 
in Markranstädt. | St. Laurentiuskirche, Markranstädt

02.12. | 17 – 19 Uhr | Weihnachtliches Lagerfeuer beim Mark-
ranstädter Kinderfestverein
Fröhliches Beisammensein, heißer Holunder, Stockbrot und 
kleine Überraschungen erwarten Euch beim weihnachtlichen 
Lagerfeuer vom Markranstädter Kinderfestverein e. V. | Mark-
ranstädter Kinderfestverein, Ziegelstraße 12, Markranstädt

03.12. | 10 – 16 Uhr | Wir bringen Strom und Gas in die Region!
Entdecken Sie unsere vielfältigen Serviceangebote und lassen 
sich entführen in eine Welt voller Energie! Freuen Sie sich auf 
die Mitmachangebote für Groß und Klein. | MITNETZ Strom, 
Hordisstraße 3, Markranstädt

04.12. | 9 – 19 Uhr | Adventszauber und Lichterglanz im Erz-
gebirgischen Dekostübchen
Gibt es das Weihnachtsland? Ja, es ist das Erzgebirge, die 
Heimat der Lichter, der Lebendigen Bräuche und Traditionen. 
Genießen Sie die wohlige Gemütlichkeit in unseren neuen 
Räumen und erleben Sie den Weihnachtszauber im Erzgebir-
gischen Dekostübchen. Wir verlosen fünf kleine Ulbircht-Wich-
tel zu unserem 5. Geburtstag. | Markranstädter Dekostübchen, 
Hordisstraße 3, Markranstädt

(Foto: sonne Fleckl - Fotolia)
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Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

05.12. | 10 – 20 Uhr | Gesundheit, Besinnung und kreative 
Geschenkideen
Willkommen! Individuelle Nährstoff beratung in unserem Tee-
haus und inspirierender Vortrag zur Entgiftung des Körpers. 
Besinnung bei Yoga und Meditation. Gestalten von kleinen Ge-
schenken für Jung & Alt. | Essential Foods & Human Unfoldment
Kranichweg 7, Markranstädt

06.12. | 15 – 18 Uhr | Technik zum Anfassen, Adventsgeste-
cke selber machen
Wollen Sie wissen wie ein Traktor oder Lkw von innen aus-
sieht? Kommen Sie vorbei! 16.30 Uhr besucht uns der Nikolaus 
im Feuerwehrauto. Wer Lust hat, bastelt Weihnachtsgestecke 
bei Plätzchenduft. | LAV Technische Dienste GmbH Co. & KG, 
Nordstraße 15, Markranstädt

07.12. | ab 14.30 Uhr | Weihnachtsmarkt Markranstädt
Freuen Sie sich auf ein vorweihnachtliches Unterhaltungspro-
gramm, Leckereien, Glühwein und vieles mehr auf dem Markt-
platz, im Bürgerrathaus und in der St. Laurentiuskirche. | Stadt 
Markranstädt, Markt 1, Markranstädt

08.12. | 13 – 19 Uhr | Hofweihnacht auf dem GENERATIO-
NENHOF
Bereits zum vierten Mal öff nen wir unsere Türen. Neben weih-
nachtlichen Speisen und Getränken laden verschiedene An-
gebote unsere kleinen und großen Gäste zum Verweilen und 
Mitmachen ein. | GENERATIONENHOF, Schönauer Str. 28, Lin-
dennaundorf

09.12. | 14.30 – 18.30 Uhr | Zwei charmante Alpakadamen
Lassen Sie sich bei weihnachtlicher Atmosphäre vor unserem 
Hofl aden und am gemütlichen Kamin von den weichen Alpa-
kaprodukten verzaubern. Bei Plätzchen und Glühwein fi nden 
Sie auch ein Präsent für Ihre Lieben. | Alpakahof Quesitz, 
Hauptstr. 41, Quesitz

10.12. | 14 – 18 Uhr | Weihnachtsbastelei in der Leipziger 
Volksbank
Liebe Kinder aus Markranstädt und Umgebung, am 11.12.18, 
von 14 bis 18 Uhr, seid ihr bei einer Tasse Kakao und Plätzchen 
ganz herzlich in der Leipziger Volksbank zum Adventssternbas-
teln eingeladen. Wir freuen uns auf euch! | Leipziger Volksbank, 
Leipziger Str. 32, Markranstädt

11.12. | 15 – 18 Uhr | Weihnachtsplätzchen backen im 
Küchenhaus am Markt
Freuen Sie sich auf einen schönen Nachmittag beim Plätz-

chenbacken mit Frau Wriedt. Eingeladen sind alle 
kleinen und großen Leute, die Freude und Spaß am 

Plätzchenbacken haben. | MHM Möbelhaus, Das 
Küchenhaus am Markt, Leipziger Str. 1, Markran-
städt

12.12. | 15 – 18 Uhr | Adventsnachmittag für 
Jung und Alt
Heute öff net sich die Tür des Mehrgenera-
tionenhauses. Wir erwarten Sie zu besinn-
lichen Stunden mit weihnachtlich buntem 

Programm mit Weihnachtsbastelei. Ab 16 
Uhr können Sie „Winter in Svinemün-

de“ in einem Film erleben. | Mehr-
generationenhaus Markranstädt, 

Weißbachweg 1, Markranstädt

13.12. | 16 – 18 Uhr | Süßer die Glocken nie klingen – bemale 
dir eine Glocke
Genießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre auf unserem Töp-
ferhof und bemalen Sie mit der ganzen Familie Schönes zum 
Fest! | Töpferhof Ulrike Rost, Hunnenstr. 36, Schkölen

14.12. | 13 – 18 Uhr | Weihnachten auf dem Bau- und Jäger-
hof Familie Sauermann
Vorfreude auf Weihnachten am Lagerfeuer mit Stockbrot für 
die Kinder. Lassen Sie sich begeistern von Holzkünstlern und 
Jagdhornbläsern. Wir bieten Verkauf von Wildfl eisch, Wildsala-
mi, Honig, Wildbratwurst, Glühwein u. v. m.  | Bauunternehmen 
Sauermann, Gewerbeviertel 7, Markranstädt

15.12. | 14 – 18 Uhr | Advent auf dem Bauernhof
Erleben Sie mit uns das Hofl eben. Vom Kälberkuscheln über 
die Fütterung, Ponyreiten (Helmpfl icht) und Schaumelken bis 
hin zum Entdecken landwirtschaftlicher Maschinen. Seien Sie 
hautnah dabei. | Landwirtschaftsbetrieb Munkelt, Rehpfad 90, 
Seebenisch 

16.12. | 8 – 18 Uhr | Gefäßaltermessung
Kennen Sie Ihr Gefäßalter? Investieren Sie fünf Minuten in Ihre 
Gesundheit. Lassen Sie Ihre Blutgefäße vom 16. – 20. 12. 2019 
testen! Termine nach Vereinbarung in Ihrer Rats- und Gink-
go-Apotheke. Kosten 9,98 € Rats-Apotheke, Leipziger Str. 2, 
Markranstädt | Ginkgo-Apotheke, Lützner Str. 3, Markranstädt

Die nächsten Termine folgen im kommenden Heft.
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Unvergesslicher letzter Schultag 2020  

Bis zum 22. November bewerben und gewinnen 

Traditionell feiern die Schüler der Abschlussklassen ihren 
letzten Unterrichtstag mit vielen Aktionen, um lange in Erin-
nerung zu bleiben.
Die Handwerkskammer zu Leipzig wird dabei eine Klasse or-
ganisatorisch und fi nanziell dabei unterstützen, einen unver-
gesslichen letzten Schultag zu gestalten. 
Bewerben können sich Abschlussklassen aller Schularten 
bis zum 22. November mit einem kurzen Video auf Ins-
tagram. Der Kreativität der Schüler sind dabei keine Gren-
zen gesetzt. Die Beiträge mit den meisten 
Likes schaff en es in die Juryauswahl.  
Die Siegerklasse wird am 28. November 
bekannt gegeben und die Vorbe-
reitungen können starten.  

Mehr Informationen 
zum Wettbewerb und 
den Teilnahmebedingungen 
im Internet unter:

Handwerkskammer zu Leipzig

Geopark Porphyrland bildet neue GeoRanger aus 

Der Geopark Porphyrland wird ab Januar 2020 mit einer neu-
en GeoRanger-Ausbildungsrunde beginnen, um der steigenden 
Nachfrage nach erlebnisorientierten Exkursionen, schulischen 
und außerschulischen Bildungs- und  Projektangeboten für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene gerecht zu werden. Als GeoRan-
ger bezeichnet der Geopark seine mit geologischen Fachwissen 
und weiteren Fachkenntnissen ausgestatteten Gästeführer, die 
auf dem Gebiet des Nationalen Geoparks Porphyrland, zwischen 
Thallwitz im Norden und Rochlitz im Süden, Exkursionen und 
Führungen sowie geowissenschaftliche Projekt- und Erlebnisan-
gebote durchführen. Um der steigenden Nachfrage nach erleb-
nisorientierten Exkursionen, schulischen Bildungsangeboten, 
Projekt- und Erlebnisangeboten für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im Geopark Porphyrland gerecht zu werden, wird 
der Geopark ab Januar 2020 neue GeoRanger ausbilden. Zu den 
Ausbildungsmodalitäten fi ndet am 12.11.2019 um 18 Uhr eine 
Informationsveranstaltung in den Räumlichkeiten des Land-
schaftspfl egeverbandes in Grimma, Nikolaiplatz 5, statt. Es wer-
den Ausbildungsinhalte, Prüfungsformalitäten und Teilnahme-
voraussetzungen der neuen GeoRanger-Ausbildung ausführlich 
erläutert. Bis zum 28.11.2019 müssen dann die Bewerbungen in 
digitaler Form in der Geschäftsstelle des Geoparks Porphyrland 
eingereicht werden. Die Auswahlgespräche fi nden am 14.12.2019 
statt. Die theoretischen und praktischen Inhalte der Ausbildung 
vermitteln Geologen, Geographen sowie Natur- und Erlebnispä-
dagogen. Der Ausbildungszeitraum wird sich von Januar bis Juni 
2020 erstrecken. Die Ausbildungstage fi nden an Samstagen 
ganztägig von Januar bis April an verschiedenen Orten im Gebiet 
des Geoparks statt. Es schließt sich eine Hausarbeit sowie Theo-
rie- und Praxisprüfungen an. 
pm, Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen 
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hwk-leipzig.de/einfachmachen.

Weiterbildung mit geprüften Abschlüssen          Vollzeit 

Technische Weiterbildung (modular)
 › CNC-Programmierer und Systembediener                 individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft CNC-Technik IHK möglich)
 › Automatisierungstechnik                  individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft SPS-Technik IHK möglich)
 › Industriefachkraft Metalltechnik individueller Beginn

Kaufmännische oder betriebswirtschaftliche Qualifizierung
 › Gepr. Technischer Fachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein   ab 13.08.2019
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK) mit DATEV   ab 19.08.2019
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK) mit DATEV, SAP & Praktikum   ab 19.08.2019
 › Buchführungsfachkraft (HWK) mit DATEV, SAP, Lexware, Prakt. ab 02.09.2019
 › Gepr. Wirtschaftsfachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein ab 11.11.2019

Umschulungen mit IHK-Berufsabschluss
 › Fachkraft für Lagerlogistik     ab 14.08.2019
 › Fachlagerist       ab 27.09.2019
 › Verkäufer   ab 07.10.2019
 › Mechatroniker   ab 21.10.2019
 › Industrieelektriker       ab 23.10.2019

Detaillierte Informationen unter www.zaw-leipzig.de 
Ihr Ansprechpartner: Alexander Schäfer, Tel.: 0341 35671-0  
E-Mail: alexander.schaefer@zaw-leipzig.de 
 
ZAW Leipzig GmbH      Gesellschaft der IHK zu Leipzig
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Weiterbildung mit geprüften Abschlüssen          Vollzeit 

Technische Weiterbildung (modular)
 › CNC-Programmierer und Systembediener                 individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft CNC-Technik IHK möglich)
 › Automatisierungstechnik                  individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft SPS-Technik IHK möglich)
 › Industriefachkraft Metalltechnik individueller Beginn

Kaufmännische oder betriebswirtschaftliche Qualifizierung
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK)   ab 12.02.2020
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK) mit DATEV, SAP & Praktikum   ab 12.02.2020
 › Buchführungsfachkraft (HWK) mit DATEV, SAP, Lexware, Prakt. ab 27.02.2020
 › Gepr. Wirtschaftsfachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein  ab 10.06.2020
 › Gepr. Technischer Fachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein   ab 17.08.2020

Umschulungen mit IHK-Berufsabschluss
 › Fachkraft für Lagerlogistik     ab 12.02.2020
 › Verkäufer   ab 09.03.2020
 › Fachlagerist      ab 27.03.2020 
 › Mechatroniker   ab 27.03.2020
 › Industrieelektriker      ab 27.03.2020

Detaillierte Informationen unter www.zaw-leipzig.de 
Ihr Ansprechpartner: Alexander Schäfer, Tel.: 0341 35671-0  
E-Mail: alexander.schaefer@zaw-leipzig.de 
 
ZAW Leipzig GmbH      Gesellschaft der IHK zu Leipzig
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Grundsicherung für Arbeitslosengeld II-Bezieher wird erhöht

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 11.10.2019 der Anhe-
bung der Regelbedarfe für die Personenkreise der Arbeitslo-
sengeld-II-Empfänger ab dem 01. Januar 2020 zugestimmt, die 
Verordnung wurde am 21.10.2019 verkündet. Die Grundlage 
dafür bildet die Fortschreibung der statistischen Erfassung und 
Auswertung der Lohn- und Preisentwicklung im Zeitraum von 
Juli 2018 bis Juni 2019.

Der Regelbedarf für die Leistungsberechtigten wurde wie folgt 
festgesetzt:

Regelbedarf ab 01.01.2020	  
für Alleinstehende (Eckregelsatz)	 auf 432 Euro 
	 (8 Euro mehr)
für Paare/Bedarfsgemeinschaften	 auf 389 Euro		
	 (7 Euro mehr)
erwachsene Kinder (ab 18 Jahren)
im Haushalt anderer	 auf 345 Euro
	 (6 Euro mehr)
für Kinder von 14 - 17 Jahren	 auf 328 Euro
	 (6 Euro mehr)
für Kinder von   6 - 13 Jahren	 auf 308 Euro
	 (6 Euro mehr)
für Kinder von   0 -   5 Jahren	 auf 250 Euro
	 (5 Euro mehr)
 
Das kommunale Jobcenter hat die Änderungen für alle ab dem 
10.10.2019 verschickten Bescheide für das Kalenderjahr 2020 
bereits eingearbeitet; diese weisen also bereits die neuen Re-
gelbedarfe auf. Mit der Anhebung der Regelbedarfe erhöhen 
sich auch automatisch die ggf. zu gewährenden Mehr- und 
Sonderbedarfe, die individuell notwendig sein können und ent-
sprechend ausgewiesen werden.

Weiterhin werden die erhöhten Beträge für Unterhaltsvor-
schuss für das Jahr 2020 bereits bedarfsmindernd erfasst.
neue Zahlbeträge UVG in 2020
•	 für Kinder von 0 bis 5 Jahren       	 bis zu 165 Euro,
•	 für Kinder von 6 bis 11 Jahren    	 bis zu 220 Euro,
•	 für Kinder von 12 bis 17 Jahren   	 bis zu 293 Euro.

Auch für die Leistungsberechtigten, welche vor dem 10.10.2019 
einen bis ins neue Kalenderjahr hineinreichenden Bewilli-
gungsbescheid erhalten haben, wird die Änderung automatisch 
wirksam. Die Auszahlung für Januar 2020 beinhaltet in jedem 
Fall die geänderten Werte, auch wenn im Vorfeld kein geson-
derter Änderungsbescheid zugeschickt wurde.

Pm, Landratsamt Landkreis Leipzig

Winteröffnungszeiten an den KELL-Wertstoffhöfen
beachten

Zum 1. November 2019 gelten bis zum 31. März 2020 für alle 
Wertstoffhöfe des Landkreises Leipzig die Winteröffnungs-
zeiten. Diese finden Sie im Internet unter www.kell-gmbh.de, 
in der aktuellen Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 
2019 und in der Abfall-App.

Pm Landratsamt Landkreis Leipzig

Und einen „Narrhallamarsch“!

Wer der älteren Generation angehört, kann sich vielleicht noch 
an die Sendung „Zum blauen Bock“ erinnern. Die Unterhal-
tungsshow lief übrigens sagenhafte 30 Jahre über den Ether.  Jähr-
lich wurde auch eine Fastnachtsausgabe produziert. Schließ- 
lich ist die „Meenzer Fassenacht“ ein Teil des kulturellen Le-
bens der rheinland-pfälzischen Landeshauptstadt. Der Kar-
nevalsliebhaber Heinz Schenk, der die Sendung 22 Jahre 
moderierte, den Gastgeber spielte, Texte und Lieder schrieb, 
zelebrierte mit Genuss seine eigens geschriebenen Büttenre-
den in der Sendung. Zum Abschluss der Rede wurde laut nach 
dem „Narrhallamarsch“ gerufen. Es ist, wie ich später lernte, ei-
nes der beliebtesten Musikstücke der Mainzer Fastnacht. Schon 
seit 1840 begleitet er die Närrinnen und Narrhallesen im Kar-
nevalsgeschehen. Er hat keinen festen Text, ist aber ähnlich wie 
der Radetzky-Marsch sehr einprägsam. Er umrahmt die Auf- und 
Abgänge der Büttenreden und findet auch in den Fußballspie-
len des 1. FC Mainz seine Verwendung. Nach jedem Tor werden 
die ersten Takte gespielt. Der Marsch trägt auch den Beinamen 
„Ritzamba“ und geht auf den einstigen Präfekten Jeanbon St. 
André  zurück, der zu Napoleons Zeiten, Mainz nachhaltig präg-
te und in der Bevölkerung äußerst beliebt war. Hieran ist die 
feste Verbundenheit der Mainzer mit ihrer Geschichte und dem 
Karneval deutlich erkennbar. Karneval parodiert und persifliert 
natürlich das aktuelle Zeitgeschehen und die damit verbunde-
nen Personen aus Politik, Wirtschaft und Kultur.

Tiefere Verwurzelung zeigt auch der Name des Marsches, der 
sich aus Narren und Walhalla zusammensetzt. Er bezeichnet 
damit den Ort, wo sich die Narren treffen.

Das Helau geht auf Hel, die germanische Unterweltgöttin zu-
rück. Schließlich will man mit dem Karneval auch die bösen 
Geister des Winters vertreiben.

Die oben genannten Narrhallesen, sind die glücklichen, welche 
sich am ewigen Ort des Karnevals wähnen – im sagenumwo-
benen Narhalla. Natürlich sind es nur die Männer, welche sich 
Narrhallesen nennen dürfen. Frauen sind „nur“ Närrinnen. 

Gut, dass es eine Weiberfastnacht gibt! Aber das ist schon wie-
der Stoff für die nächste Karnevalskolumne. In diesem Sinn. 
Helau! Und den „Narrhallamarsch“.

Manuela Krause

 (Foto: Lovrencg - Fotolia)
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Markranstädter Künstlerin Gabriela Donat bereichert Kunst-
winkelfest in Markkleeberg

Die Stadt Markkleeberg hat für die Ausrichtung des ersten 
Kunstwinkelfestes in ihrer Stadt Künstlerinnen und Künstler 
aus der Region aufgerufen, sich an diesem Fest aktiv zu be-
teiligen. Der Ruf ging an die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Markranstädt. Angesprochen wurde Gabriela Donat, die ein 
Malstudio in der Oststraße betreibt. Sie hat ihre Zusage sofort 
kundgetan und besondere Arbeiten ihrer „Malfrauen“ ausge-
sucht. Diese wurden am Markranstädter Kunststand von Gabi 
Donat ausgestellt und verkauft. Die schönsten Werke sind in 
einem Kunstkalender 2020 zu sehen, der ebenfalls präsentiert 
und verkauft wurde. 
So war die Stadt Markranstädt mit dem Kunstprojekt von Gab-
riela Donat auf dem Kunstwinkelfest in Markkleeberg im Sep-
tember 2019 vertreten. 

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

Mingzhi Technology feiert Richtfest

Am 26. September 2019 feierte das Unternehmen Mingzhi 
Technology sein Richtfest. Das chinesische Unternehmen, das 
sich im Gewerbegebiet Großlehna angesiedelt hat und dort 
sein geplantes Bauvorhaben zügig umsetzt, hat den Anlass ge-
nutzt, sich bei den vertraglich gebundenen Bauunternehmen zu 
bedanken. Die Hülle der Montagehalle von 2.000 Quadratme-
tern war zu dieser Zeit bereits errichtet, der Fußboden sollte in 
den nächsten Tagen gegossen werden. Auch der Bürokomplex 
hat Formen angenommen. Im Sommer 2020 soll das Unterneh-
men fertiggestellt sein und Kernschießmaschinen produzieren.
 
Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

 

Gabriela Donat auf dem Kunstwinkelfest

Beate Lehmann (1. Beigeordnete), Bürgermeister Jens 
Spiske, Gerald Richter (Niederlassungsleiter)

Schlagerstar Regina Thoss begeistert Senioren beim Kaffee-
hausnachmittag 

150 Gäste waren am Dienstag, dem 15.10.2019, der Einladung 
des Markranstädter Seniorenrats gefolgt und nahmen am Kaf-
feehausnachmittag der Leipziger Volksbank teil. Filialleiterin 
Katja Janssen-Langhans begrüßte die Gäste und auch der Bür-
germeister Jens-Reiner Spiske hieß „seine“ Senioren herzlich 
willkommen.

Bank-Vorstand Andreas Woda und Kundenbetreuer Jürgen Pa-
wel hatten Wissenswertes zur Generationenberatung mitge-
bracht, mit der die Volksbank ihre Kunden dabei unterstützt, 
Vermögens- und Nachfolgeangelegenheiten zu regeln sowie 
wichtige Unterlagen und Informationen zu beschaffen und zu 
bündeln. So finden u.a. Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung, Bankvollmachten, Versicherungsverträge und Testament 
ihren festen Platz in einem Ordner. Dabei behält man stets den 
Überblick und im Notfall können Angehörige auf die wichtigs-
ten Unterlagen schnell zugreifen. Auch Anlagetipps in Zeiten 
von Nullzinsen durften natürlich nicht fehlen, wenn eine Bank 
das Programm gestaltet.
Als Überraschungsgast begeisterte die beliebte Schlagersänge-
rin Regina Thoss mit ihren Klassikern und neuen Stücken. Ohne 
Zugaben ließen die Markranstädter ihre Regina nicht wieder 
nach Hause.
Weitere Informationen zur Generationenberatung finden Sie im 
Internet unter: http://www.leivb.de/generationenberatung
Die Filiale Markranstädt der Leipziger Volksbank befindet 
sich in der Leipziger Straße 32 (Termine unter Telefon: 0341 
69790). 

Bürgermeister besucht Lebensmittel Seebenisch

Bürgermeister Jens Spiske hat im Oktober die Unternehmerin 
Anet Brandes besucht, die das Geschäft „Lebensmittel Seebe-
nisch“ betreibt. Seit zwei Jahren öffnet die Unternehmerin ihr 
Geschäft donnerstags bis samstags. Sie setzt dabei auf Regi-
onalität, die sich in kurzen Lieferwegen und –zeiten bemerk-
bar macht. Regionale Erzeuger bauen Produkte herkömmlich 
an und erfüllen meistens höhere Standards als die von weither 
transportierten und zertifizierten Produkte. Anet Brandes ach-
tet sehr bewusst darauf, dass Hersteller auf unnötige Verpa-
ckungen aus Plastik verzichten. In ihrem Geschäft gibt es prak-
tische Papiertüten, in die die Waren verpackt werden können. 
Außerdem sind die Kunden angehalten, eigene Verpackungen, 
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wie die von Eiern wieder mitzubringen, um die Waren darin 
erneut zu verpacken.         
Besondere Kunden im Lebensmittelgeschäft Seebenisch sind 
die Kinder der Kindertagesstätte. Mit den eingekauften Zuta-
ten bereiten sie regelmäßig gesunde Mahlzeiten zu und lernen 
so, was es bedeutet, sich regional und saisonal zu ernähren. 
Welche Rolle das Kaufverhalten hat, wenn Natur und Umwelt 
geschützt werden sollen, bekommen die Kinder von ihren Er-
zieherinnen erklärt. 
Bürgermeister Jens Spiske betont, dass nur die Verbraucher 
mit ihrem bewussten Kaufverhalten die regionalen Geschäfte 
fördern können. Sie haben es in der Hand, im Dorfladen „Le-
bensmittel Seebenisch“ für Umsätze zu sorgen, damit dieses 
Geschäft auf dem Land erhalten bleiben kann.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

Bürgermeister Jens Spiske und Anet Brandes vor dem 
Lebensmittelgeschäft in Seebenisch

Stadtbibliothek Markranstädt setzt auf E-Reading 

Wer heutzutage in die öffentliche Bibliothek geht, kann dort 
neben klassischen Büchern auch E-Books ausleihen. Dass die-
ses Angebot möglichst komfortabel genutzt werden kann, ver-
danken die Bibliotheksnutzer zum einen der Kooperation der 
Bibliotheken mit der Onleihe, die die technischen Vorausset-
zungen für den Verleih von E-Books überhaupt schafft. Zum 
anderen benötigt man, damit die ausgeliehenen E-Books auch 
unterwegs gelesen werden können, einen E-Reader. Ein solches 
Gerät kann man ab sofort in der Stadtbibliothek Markranstädt 
zusätzlich zu den E-Books seiner Wahl ausleihen. Ermöglicht 
hat dies die PocketBook Readers GmbH aus Radebeul bei Dres-

Die Bibliothekarinnen Marisa Weigel und Petra Stieh-
ler (v. l.) mit Sebastian Balthasar von der PocketBook 
Readers GmbH 

den, die der Bibliothek Anfang Oktober einen ihrer E-Reader 
– einen PocketBook Touch Lux 4 – zur Verfügung gestellt hat. 
PocketBook ist einer der führenden Hersteller von E-Readern 
weltweit. Die Firma, deren Hauptsitz sich in der Schweiz befin-
det, kooperiert mit dem freien Buchhandel sowie öffentlichen 
Bibliotheken und der Onleihe. 
Wer sich für das Thema E-Reading interessiert, kann am 04. 
Dezember 2019, 18 Uhr in der Stadtbibliothek Markranstädt an 
einer Informationsveranstaltung zum Thema teilnehmen. Dort 
wird vor Ort gezeigt, wie man sich digitale Bücher/E-Books in 
der Bibliothek ausleiht. Zusätzlich informiert Herr Balthasar 
von der PocketBook Readers GmbH über die Benutzung eines 
E-Readers sowie die Vorteile der einzigartigen Displaytechnik, 
die in den Geräten Verwendung findet. Für weitere Fragen, z.B. 
zum Thema E-Books und Kopierschutz, ist im Anschluss Zeit. 

Auszug von den Veranstaltungen im Panometer

Aktuelles Panorama
Carolas Garten – Eine Rückkehr ins Paradies

Zwischen Glühwein und Weihnachtszauber
Ein weihnachtlicher Abend im Panometer Leipzig mit zu-
sätzlichen Glühweinführungen. Mitten im Weihnachtstrubel 
laden wir Sie ein auf einen gemütlichen Abend im Panome-
ter Leipzig. Genießen Sie Yadegar Asisis Panorama „Carolas 
Garten“ auch in den Abendstunden und lassen Sie sich bei 
Musik, Glühwein und Feuer-schale einstimmen auf die be-
sinnliche Jahreszeit. Süße und herzhafte Spezialitäten aus 
unserem Café lassen Weihnachtsmarktgefühle aufkommen.  

Täglich öffentliche Führungen zum Panometer
„Carolas Garten – Eine Rückkehr ins Paradies“
Lassen Sie sich von unserem Guide mitnehmen auf einen 
45-minütigen Rundgang durch die begleitende Ausstellung 
zum 360°-Panorama „Carolas Garten“ von Yadegar Asisi. 
Sie werden überrascht sein, wie vielfältig unsere heimische 
Flora und Fauna tatsächlich ist. Faszinierende Einblicke in 
die mannigfaltigen Strategien des Lebens lehren uns Respekt 
vor dem, was uns scheinbar so vertraut ist. Die Führung er-
möglicht Ihnen einen spannenden Einblick in den heimischen 
Garten, einen Ort der Ruhe und Entspannung, und gibt Ihnen 
wertvolle Hintergrundinformationen zu Panorama, Künstler 
und seiner Motivation zu CAROLAS GARTEN. 

Panometer GmbH (redaktionell gekürzt)
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Rechtsanwalt

Rainer Nittmann
Sachgebiete:

Familienrecht • Arbeitsrecht
Verkehrsrecht • Strafrecht

Jupiterstraße 44 • 04205 Leipzig
Tel. 0341 4227370 • Fax 0341 4227380 • Funk: 0171 3284462

Schönauer Straße 141 • 04207 Leipzig
Tel. 0341 4213800 u. 0341 3084725 • Fax 0341 3084726

E-Mail: Rainer.Nittmann@t-online.de

www.rechtsanwalt-nittmann.de

Zehn Jahre ICE-Werk Leipzig

Über 200 Mitarbeiter sorgen für saubere und funktionie-
rende Fernverkehrszüge

Im Oktober 2009 nahm das neu errichtete ICE-Werk in Leipzig 
den Probebetrieb auf; nach einem zweimonatigen Probelauf ging 
es im Dezember des gleichen Jahres in Betrieb. Der Spatenstich 
erfolgte im April 2008 auf dem Gelände des früheren Berliner 
Bahnhofs an der Rackwitzer Straße. Im ICE-Werk Leipzig werden 
ICE T der Baureihen 411 (siebenteilig) und 415 (fünfteilig) sowie 
lokbespannte Intercity gewartet. Als 2015/16 die Intercity 2 als 
völlig neues Fernverkehrsprodukt eingeführt wurden, übernahm 
Leipzig als Leitwerk die Verantwortung für diese technisch an-
spruchsvolle Zuggattung. 

Klaus Adamsen-Butkus, Leiter des ICE-Werks betont: „Unsere 
Fahrgäste erwarten saubere und pünktliche Züge, die sich in 
einem technisch einwandfreien Zustand befi nden. Das gilt für 
die komplexe Antriebstechnik, aber auch für die Kaff eemaschi-
ne im Bordrestaurant. Gerade mit der Konzernstrategie ‚Starke 
Schiene‘ kommt den Instandhaltungswerken für die Qualität 
unserer Züge eine Schlüsselrolle zu. Noch stärker als bisher 
werden wir unser Augenmerk auf die Zuverlässigkeit und den 
Komfort richten.“

Zum Werk gehören eine ca. 200 Meter lange Werkstatthalle mit 
zwei Gleisen zur Instandhaltung von ICE-Triebzügen, Reisezug-
wagen und Elektrolokomotiven sowie ein Gebäude mit einer 
Unterfl ur-Radsatzdrehbank. Pro Nacht können bis zu acht Züge 
kontrolliert und instandgehalten werden. Im Leipziger Werk 
werden unter anderem Motoren ausgetauscht, Radsätze, Tü-
ren, Toiletten sowie Klimaanlagen überprüft, gewartet und in-
standgesetzt. 

Mit der Umgestaltung der Bahnanlagen im Eisenbahnknoten 
Leipzig entstand im direkten Umfeld des ICE-Werks in den 
vergangenen Jahren eine moderne Zugbehandlungsanlage mit 
zwei langen Reinigungsbahnsteigen, die Ende vergangenen 
Jahres in Betrieb genommen wurde. Dort werden die ICE- und 
Intercity-Züge auf vier Gleisen innen gereinigt. Eine Außenrei-
nigungsanlage für die Züge befi ndet sich an der Adenauerallee.

Deutsche Bahn AG 
(redaktionell gekürzt)

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH erhält Ehrenplakette 
beim Großen Preis des Mittelstandes 

Bis zu 10.000 Tonnen Getränke transportiert die Leipziger Logis-
tik & Lagerhaus GmbH täglich! Beachtlich für ein Unternehmen, 
das im Jahr 1990 in wirtschaftlich schwierigen Zeiten gestartet 
ist. Heute steht das Unternehmen blendend da: Die Umsätze 
steigen stetig und die Arbeitsplätze sind auf mittlerweile 105 
angewachsen. Neben Getränketransport gibt es auch die Zulauf-
steuerung, Lagerhaltung, Kommissionierung, Distribution und 
Logistik anderer Güter. Erst vor einem Monat wurde das Unter-
nehmen, unter 34 Teilnehmern, beim Auszeichnungswettbewerb 
„Großer Preis des Mittelstandes“ als Preisträger 2019 für die 
Region Sachsen geehrt. Damit erhielt das Leipziger Logistik-Un-
ternehmen jetzt beim Bundesball in Würzburg die Auszeichnung 
„Ehrenplakette des Großen Preis des Mittelstandes“. Diese wei-
tere Auszeichnung ist eine weitere große Ehre für das Leipziger 
Unternehmen und seinen Gründer Günter Bauer. „Nach 30 Jah-
ren Geschäftstätigkeit ist dieser Preis eine weitere Anerkennung 
für mich und meine engagierten Mitarbeiter“, so Günter Bauer, 
„zumal der Preis zu den angesehensten Mittelstandspreisen der 
Bundesrepublik Deutschland zählt.“ Der große Preis des Mittel-
standes gilt seit Jahren als begehrte Auszeichnung und darüber 
hinaus als Deutschlands renommiertester Wirtschaftspreis. 
Der Preis wird seit 1995 an herausragende mittelständische 
Unternehmen verliehen, die sich u. a. durch einen engagierten 
Kundenservice, Innovationen, Schaff ung und Sicherung von Ar-
beitsplätzen sowie soziales und gesellschaftliches Engagement 
auszeichnen. Der Erfolg der Leipziger Logistik & Lagerhaus 
GmbH kann sich sehen lassen: neue Niederlassungen – Team-
geist und familiärer Zusammenhalt werden großgeschrieben 
und gute Leistung wertgeschätzt. Auch technische Innovationen 
und Digitalisierung haben bei der Leipziger Logistik & Lagerhaus 
GmbH einen hohen Stellenwert. „In der Logistikbranche muss 
man hellwach sein“, so Bauer. „Wir beherzigen dies jeden Tag, 
optimieren unsere Prozesse laufend und setzen wo immer es 
geht digitale Hilfen ein. So bleiben wir am Ball – und verbes-
sern unsere Performance.“ Die Jury der Oskar-Patzelt-Stiftung, 
die den Mittelstandspreis auf Bundesebene vergibt, würdigte 
neben Betriebsklima und Innovationskraft auch die breite Aus-
bildungstätigkeit des Unternehmens – außer Azubis betreuen 
Bauer und sein Team auch Werkstudenten bei ihren Abschluss-
arbeiten – sowie das soziale Engagement etwa im Kunstbereich. 
„Wir werden ja in diesem Jahr von Preisen richtig überhäuft“, 
so Bauer schmunzelnd. „Aber für uns ist das doch ein gutes Zei-
chen, zeigt es uns doch, dass wir auf dem richtigen Weg sind.“
Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH (redaktionell gekürzt)
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Ihr neuer  
Gaslieferant:  
400 € günstiger  
als der alte!* 
Wetten?

www.L.de/besserLGas

*  Die Ersparnis von 400 € (brutto inkl. 19 % USt.) gilt bei Abschluss des Vertrages  L-Gas.bestpreis der Leipziger 
Stadtwerke für Verbrauchsstellen im Netzgebiet der Mittel deutsche Netzgesell schaft Gas mbH mit einer Laufzeit 
bis zum 31.12.2021 und dem Verbrauchsfall von 20.500 kWh/Jahr (Arbeitspreis 5,57 ct/kWh, Grundpreis 139,23 
€/Monat; Stand: 08.11.2019 – gerundete Brutto preise einschließlich 19 % USt.) im Zeitraum vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 im Vergleich zur Grundversorgung Gas der MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (MITGAS)1. 
Bei einer Vertragslaufzeit von weniger als 24 Monaten verringert sich die Ersparnis pro Verbrauchsfall. Der Vertrag 
L-Gas.bestpreis läuft bis zum 31.12.2021 und verlängert sich jeweils um zwölf Monate, sofern er nicht mit einer 
Frist von 3 Monaten vor seinem Ablauf auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt wird. Sollte kein 
Grundversorgungsvertrag mit der MITGAS bestehen oder ein Sondervertrag, können sich Abweichungen bei der 
Ersparnis ergeben.

1  Grundversorgung Gas MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (MITGAS): Arbeitspreis 7,82 ct/kWh, Grund­
preis 80,33 €/Jahr (gerundete Bruttopreise einschließlich 19 % USt.; gültig seit 01.01.2017 und veränderlich gemäß 
§§ 5 Abs. 2, 5a der Gasgrundversorgungsverordnung, Quelle: www.mitgas.de – Stand: 25.10.2019). Die Grundver­
sorgung ist gemäß § 20 Abs. 1, Satz 1 Gasgrundversorgungsverordnung mit einer Frist von 2 Wochen kündbar.

Gas aus Leipzig  

jetzt auch für Sie!
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Genug Power für frostige Tage

Mit einem Batteriecheck in der Werkstatt gehen Autofahrer 
auf Nummer sicher
Die Temperaturen fallen – und die Zahl der Fahrzeugpannen 
steigt sprunghaft in die Höhe. In den Wintermonaten haben 
Pannendienste und Werkstätten besonders häufig mit liegen-
gebliebenen Autos zu tun. Der Spitzenreiter in der ADAC-Pan-
nenstatistik, und das seit Jahren schon, ist die Fahrzeugbatte-
rie: Sie ist für vier von zehn Defekten verantwortlich, so die 
Auswertung des Automobilclubs für das Jahr 2018. Energie-
speicher, die ohnehin schon etwas altersschwach geworden 
sind, versagen bei Frosttemperaturen häufig endgültig ihren 
Dienst. Den damit verbundenen Ärger könnten sich Autofahrer 
ersparen, wenn sie rechtzeitig etwas Zeit in die Wartung inves-
tieren.

Rechtzeitig zum Wintercheck in die Werkstatt
Aus gutem Grund bieten viele Fachwerkstätten vor Ort jetzt 
einen Wintercheck zum günstigen Paketpreis an. Bei einem 
prüfenden Blick unter die Motorhaube kann der Fachmann 

Sicher in den Winterurlaub starten: Gerade vor län-
geren Fahrten im Winter ist ein gründlicher Fahr-
zeugcheck inklusive der Batterie empfehlenswert.
(Foto: djd/Robert Bosch GmbH)

frühzeitig drohende Defek-
te erkennen und für Abhilfe 
sorgen – bevor es zur zeitrau-
benden Panne kommt. Auch 
Bosch-Experte Martin Körner 
empfiehlt, den Wintercheck 
in der Werkstatt zu nutzen: 
„Wichtig ist eine regelmäßige 
Wartung der Batterie, etwa 
ein- bis zweimal pro Jahr. Vor 
allem zur Frostperiode sollte 
man überprüfen lassen, ob 
die Batterie noch leistungs-
stark genug ist – oder sie bei 
Bedarf erneuern lassen.“ Au-
tofahrer können selbst dazu 
beitragen, die Lebensdauer des Energiespeichers zu erhöhen 
– mit einer entsprechend angepassten, batterieschonenden 
Fahrweise. So sollte man beim Kaltstart des Motors alle wei-
teren Verbraucher wie Lüftung, Radio und Co. ausgeschaltet 
lassen und zum Zünden stets die Kupplung durchtreten. 

Häufig sorgt allerdings auch eine sogenannte Tiefenent-
ladung für Ärger. Ein Kurzschluss in der elektrischen An-
lage kann ebenso dazu führen wie eine vergessene Fahr-
zeugbeleuchtung, ein defekter Generator oder Fehler im 
Steuergerät. „Mitunter liegen die Ursachen für einen Batte-
rieschaden tiefer. Die Diagnose in der Werkstatt geht dem 
auf den Grund“, erklärt Martin Körner. Autofahrer finden auf  
www.boschcarservice.com Adressen von Fachbetrieben vor Ort.

Auch für längere Strecken gut gerüstet
Besonders empfehlenswert ist ein Werkstatttermin vor länge-
ren Fahrten, etwa in den Winterurlaub. Um unterwegs für alle 
Fälle vorbereitet zu sein, sollte man praktische Helfer im Kof-
ferraum mitnehmen. Kompakte Ladegeräte wie das Modell C3 
geben Fahrzeugbatterien auch unterwegs neue Energie. Einen 
wichtigen Hinweis hat Martin Körner noch für alle, die ein Auto 
mit Start-Stopp-Automatik besitzen: Der Batterietausch gehört 
hier in jedem Fall in Profihände: „Nur der passende Batterietyp, 
professionell gewechselt, stellt sicher, dass das Start-Stopp-
System einwandfrei funktioniert.“

djd
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*zzgl. 799,– € für Bereitstellungskosten, Leasingsonderzahlung 2.000,- €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 155,- €), Gesamtlaufl eistung 30.000 km, e� . Jahreszins 0,99 %, 
Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %, Gesamtbetrag 7.580,- €. Ein Leasingangebot für Privatkunden der Renault Leasing, Geschä� sbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung 
Deutschland (Renault Bank), Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Privatkunden mit Mitgliedscha�  beim ADAC mit Kaufvertragsdatum bis zum 31.12.2019. Inklusive 
4.480 € Elektrobonus ohne Antriebsba� erie. Fahrzeug wird nur verkau�  bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrages für die Antriebsba� erie mit der Renault Bank. Der 
Elektrobonus enthält 2.000 € staatlichen Umweltbonus sowie 2.380 € Renault Elektrobonus gemäß Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtscha�  und Energie 
zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobonus enthält auch die Förderung des Bundesamts für Wirtscha�  und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines 
akustischen Warnsystems (AVAS) in Höhe von 100,– €, www.bafa.de. Auszahlung des staatlichen Umweltbonus und der AVAS Förderung erst nach positivem Bescheid des 
von Ihnen jeweils gestellten Antrags. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault. **Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 79,– € bei einer Jahresfahr-
leistung von 10.000 km. Der monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Ba� erie sowie die Renault Z.E. Assistance ab. Abb. zeigt Sonderaussta� ung.

CARUNION AUTOTAG GMBH · www.carunion.de
Magdeborner Str. 2 · 04416 Markkleeberg · Tel.: 034297-7200

Renault ZOE LIFE mit Z.E. 40 Ba  erie, Elektro, 68 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 15,9; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; 
E�  zienzklasse A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren)

• Tempopilot • LED-Tagfahrlicht • Navigationssystem • Klimaautomatik • Berganfahrhilfe (Hill Start Assist) u.v.m.

Renault ZOE
Jetzt besonders a� raktiv 
für ADAC Mitglieder.

ab mtl.  155,– €* 

Renault ZOE LIFE R90
mit Z.E. 40 Ba� erie

Zzgl. Ba  eriemiete **

In Kooperation
mit ADAC SE

Achtung Nebel: Wenn Autofahrern ein Licht aufgeht

Das herbstliche Schmuddelwetter stellt so manchen Autofah-
rer auf die Probe. Neben einer nassen Fahrbahn ist Nebel eine 
ernsthafte Gefahr. Dann schlägt die Stunde der Nebelschluss-
leuchte. Doch viele Autofahrer wissen nicht, wann ihnen dieses 
Licht aufgehen soll.

Dabei ist die Regel leicht zu merken: Nebelschlussleuchten 
dürfen angeschaltet werden, wenn die Sichtweite durch Nebel 

weniger als 50 Meter beträgt – allerdings auch nur dann. Ist der 
nächstgelegene Leitpfosten nicht zu erkennen, dann liegt die 
Sichtweite unter 50 Metern. Bei Dunkelheit, Nieselregen oder 
schlechter Sicht durch Schneefall ist der Einsatz der Leuchten 
verboten. Grund: Nebelschlussleuchten verbessern zwar die 
Sichtbarkeit des eigenen Fahrzeugs, blenden jedoch bei fal-
scher Verwendung nachfolgende Verkehrsteilnehmer. Für Ne-
belscheinwerfer gibt es hingegen keine Sichtweitenbeschrän-
kung. Sie dürfen bei erheblichen Sichtbehinderungen durch 
Nebel, Schnee oder Regen eingeschaltet werden.

Nebelbänke sind im Herbst vor allem in den Morgen- und 
Abendstunden ein Thema. Orientierungspunkte fehlen im 
Nebel, und das Gefühl für Geschwindigkeit geht mitunter gänz-
lich verloren. Das Orientieren an den Rückleuchten des vor-
ausfahrenden Fahrzeugs ist ein typischer Fehler. Denn dabei 
neigen Autofahrer dazu, sehr dicht aufzufahren. Doch Abstand 
halten und Geschwindigkeit drosseln, das sollte bei schlechter 
Sicht immer Vorrang haben.

Eine wichtige Rolle spielen die Leitpfosten. Sie liefern nicht 
nur Rückschlüsse auf die Sichtweite, sondern ihre Rückstrah-
ler glänzen auch mit wertvollen Informationen. An der rechten 
Straßenseite sind sie eckig, an der linken rund. Leuchten sie 
orange, verweisen sie damit auf eine Ausfahrt oder Einmün-
dung. Bei blauen Reflektoren ist zusätzliche Vorsicht geboten, 
sie deuten auf Wildwechsel hin.

mid/ak

Nebelschlussleuchten dürfen angeschaltet werden, 
wenn die Sichtweite durch Nebel weniger als 50 Meter 
beträgt. (Foto: ADAC/mid/ak)
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Wir sind da ...
bei Planung, Wartung oder Notruf

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:

Feuer und Eis: Wenn Flammen den Garten verzaubern

Wenn es früh dunkel wird und Schnee oder Raureif die Natur be-
decken, dann lässt ein Feuer den Garten in einem warmen Licht 
erleuchten und die Eiskristalle glitzern. Was auf den ersten Blick 
als Gegensatz erscheint, verschmilzt im Dunkel des Winters zu ei-
ner stimmungsvollen Liaison: Im Schein der Flammen erstrahlen 
Eis und Schnee in einem faszinierenden Glanz.
Für diese Atmosphäre ist eine Feuerfackel die richtige Wahl. 
Doch während bei herkömmlichen Fackeln die Flamme über ei-
nen Docht mit dem nötigen Brennstoff  versorgt wird und relativ 
klein ist, entspringt der Outfi re-Feuerfackel von Leda ein kraft-
volles Feuer. Die große Flamme brennt in einem massiven 15 cm 
hohen Feuertopf. Mit einem Durchmesser von 14,5 cm ist er aus 
4,4 kg robustem, mattschwarzem Gusseisen gefertigt. Und da 
die Flamme bequem mit dem Gussdeckel gelöscht werden kann, 
vereinen sich hier klare Funktionalität, hohe Sicherheit und ein-
zigartige Ästhetik.
Als Brennmaterial dient eine handelsübliche Wachsrolle. Alter-
nativ kann diese mithilfe von rund 300 Gramm geschmolzenem 
Wachs und einer Toilettenpapierrolle auch leicht selbst herge-
stellt werden. Das Gießen von Kerzen erinnert an die Kindheit 
und so macht bereits die Vorbereitung Spaß. Das Entzünden der 
Fackel erfolgt im Garten mit handelsüblichen Anzündwürfeln.

Nah und fern, hoch und tief
Da der Feuertopf im Boden eine Steckbuchse für eine Edelstahl-
stange hat, kann dieser in Beete, den Rasen oder große Blumen-
kübel gesteckt werden. Brennen gleichzeitig mehrere Fackeln auf 

unterschiedlichen Höhen und in unterschiedlichen Entfernungen, 
spielt der Feuerschein mit den Dimensionen von Höhe und Tiefe, 
von Nähe und Ferne und taucht den Garten über Stunden in ein 
märchenhaftes Licht. Die Outfi re-Feuerfackel kann direkt beim 
Hersteller unter www.leda-direkt.de bestellt werden.

akz-o

Faszinierendes Lichtspiel für das eigene Wintermär-
chen. (Foto: Leda Werk/akz-o)
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des Bundesverbandes öffentlich bestellter 
und vereidigter sowie qualifizierter 
Sachverständiger e.V. 
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Wir sind das Sachverständigen-Netzwerk.

Sachverständige

Brandgefährliche Adventszeit

Im Dezember steigt die Zahl der Wohnungsbrände
Tannengrün, funkelnde Kerzen und Lichterketten dürfen in 
der Advents- und Weihnachtszeit nicht fehlen. Doch was 
für Gemütlichkeit sorgt, birgt auch Gefahren. Nicht umsonst 
steigt jedes Jahr die Anzahl der Brände zwischen Dezember 
und Januar sprunghaft an. So zählten die Versicherer 2017 zu 
dieser Zeit 10.000 zusätzliche Feuerschäden mit insgesamt 
32 Millionen Euro Kosten.

Rauchmelder warnen vor Feuer
Vom ersten Entzünden der Tannennadeln bis zum lichter-
lohen Brennen des Gestecks oder des Christbaumes verge-
hen oft nur wenige Sekunden. Funken greifen schnell auf 
Gardinen und das Mobiliar über. Auch defekte Lichterketten 
können zu Schwelbränden führen. Im schlimmsten Fall sind 
neben hohen Sachschäden Verletzte und Tote zu beklagen. 
Die meisten Menschen werden im Schlaf vom Feuer über-
rascht. Dabei führen in 90 Prozent der Fälle nicht die Flam-
men selbst zum Tod, sondern giftige Gase. Rauchmelder 
können bei dichtem Rauch und CO-Melder bei unsichtbarer 
Gasentwicklung Leben retten. Inzwischen gilt in allen Bun-
desländern eine Rauchmelderpfl icht. Beim Kauf empfi ehlt 

die Stiftung Warentest, auf das unabhängige Qualitätszei-
chen „Q“ zu achten. Diese Modelle seien weniger anfällig für 
Fehlalarme und verfügten über eine eingebaute 10-Jahres-
batterie.

Wer zahlt bei einem Brandschaden?
Kommt es zu einem Brandschaden am Haus, zahlt die Wohn-
gebäudeversicherung. Und für den Schaden an der Einrich-
tung kommt die Hausratpolice auf. Dritte können den Verur-
sacher jedoch in Regress nehmen - zum Beispiel, wenn ein 
Brand auf das Nachbarhaus übergreift. Deshalb ist eine pri-
vate Haftpfl ichtversicherung wichtig, die für solche Schäden 
aufkommt. Überprüfen Sie auch, ob Ihre Privathaftpfl icht 
Schäden durch deliktsunfähige Kinder abdeckt. Die DEVK 
etwa bietet diesen Schutz standardmäßig im aktuellen Premi-
um-Schutz. Informationen hierzu gibt es unter www.devk.de.

Off enes Feuer nicht aus den Augen lassen
Um das Risiko einer Brandgefahr generell zu mindern, sollte 
man Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen und niedergebrann-
te rechtzeitig wechseln. Außerdem sollten diese nicht in der 
Nähe von brennbaren Gegenständen wie Vorhängen oder an 
einem Ort mit starker Zugluft aufgestellt werden. Sinnvoll ist 
es auch, Löschmittel wie einen Wassereimer oder eine Lösch-
decke bereitzustellen. Beim Kauf elektrischer Lichterketten 
sollte man auf das GS-Zeichen für geprüfte Sicherheit achten.

djd

Brennende Kerzen und trockenes Tannengrün: Speziell 
in der Advents- und Weihnachtszeit muss die Feuer-
wehr tausendfach zu Einsätzen ausrücken.
(Foto: djd/DEVK/Adobe Stock/Eyetronic)
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 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Suchen Elektroinstallateure, Techniker, Meister und 
zum Lehrbeginn September 2020 Auszubildende

✓ Schöne neue Fronten nach Maß
✓ Die preiswerte Alternative zum Neukauf 
✓ Kein aufwändiges Herausreißen
✓ Modelle in Klassisch, Landhaus, Design
✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

Alte Küche? 
Wieder neu und 
modern in nur 1 Tag!

vorher

Neue Fronten 
nach Maß

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern

Telefon: 0 12 34 / 56 78 90
Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

Rufen Sie uns an: Mo. - Fr. unter 03433 208544.

Portas Fachbetrieb Lorenz
Studios
Deutzener Straße 14, 04552 Borna
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr / 14-17 Uhr
Zeitzer Straße 51, 04610 Meuselwitz  
Öffnungszeiten: Mo/Di/Fr 10-12/14-17 Uhr

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern
www.mustermann.portas.de

Die clevere Renovierungslösung

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an:  01234 / 567

Die clevere Renovierungslösung

vorher

Türen und Küchen wieder neu!

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß 

Die clevere Renovierungslösung

vorher

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

www.portas.lorenz.de

PKW-/ 
Wohnwagenstellplätze  
zu vermieten 
Schwanenweg,  
04420 Markranstädt
30 Euro
auch Kauf möglich 

Tel.: 0177-5076905
info@deutsche-stellplatz.de

 

 

 

 

 

 

DS Deutsche Stellplatz GmbH 
 

 

 

 

 

Dunkelheit macht Diebe munter

Im Herbst und Winter steigt das Risiko, Opfer eines 
Einbruchs zu werden
Weit mehr als die Hälfte der Einbrüche in Deutschland fi nden bei 
Dunkelheit statt. Im Herbst und Winter, der dunklen Jahreszeit, 
stellt die Polizei in manchen Regionen gar eine Verdoppelung 
der Delikte fest. Die früh einsetzende Dämmerung bietet den Tä-
tern beste „Arbeitsbedingungen“. Die Einbrecher verursachten 
2018 einen Schaden von 310 Millionen Euro allein an Diebesgut 
und Beute, von den psychischen Folgen für die Bewohner ganz 
zu schweigen. In jedem Haushalt befi nden sich Wertsachen, 
die sich schnell zu Geld machen lassen: Smartphones, Tablets, 
Fernseher, Computer oder Schmuck. Der zunehmende Einsatz 
von Einbruchschutz zeigt allerdings Wirkung und die Zahl der 
Einbrüche sank hierzulande im vergangenen Jahr seit Langem 
wieder unter die Marke von 100.000 Fällen. Fast die Hälfte der 
Delikte blieben im Versuchsstadium stecken. Einen Grund zur 
Entwarnung gibt es laut Polizei jedoch noch lange nicht, denn 

noch immer geschieht alle fünfeinhalb 
Minuten ein Einbruchsversuch.

Konsequent handeln: Basisschutz 
reicht nicht aus
Ein Basisschutz, also mechanische 

Sicherungstechnik, kann den Ein-
stieg in ein Haus über leicht er-
reichbare Fenster und Wohnungs- 
oder Fenstertüren erschweren oder 

verhindern. Aber der Einbruch wird nicht gemeldet, 
die Täter können unerkannt entkommen. „Der zu-
sätzliche Einbau einer Alarmanlage sorgt sowohl 

bei An- als auch bei Abwesenheit der Bewohner 
für ein hohes Maß an Sicherheit“, erklärt Dr. Ur-
ban Brauer, Geschäftsführer des BHE Bundes-
verband Sicherheitstechnik e.V. Bei Alarmwei-

terleitung an eine rund um die Uhr besetzte 
Notruf- und Serviceleitstelle werden 

sofort anhand eines Alarmplans situationsbezogene Maßnah-
men durchgeführt. In Sachen Sicherheit für das eigene Zuhause 
sollte man im Übrigen konsequent und nicht halbherzig handeln: 
„Damit eine Alarmanlage im Ernstfall fehlerfrei funktioniert, ist 
eine sachkundige Beratung, Planung und Montage durch eine 
Fachfi rma unabdingbar“, so Brauer. Billigangebote zum Selbst-
einbau würden für keine echte Sicherheit sorgen.

Angebote von Fachfi rmen nutzen und staatliche Förderung 
sichern
Qualifi zierte Experten fi ndet man etwa über eine PLZ-Suche auf 
dem neutralen Informationsportal www.sicheres-zuhause.info. 
Die Fachfi rmen erstellen ein unverbindliches Angebot, das die 
Gegebenheiten des Objektes berücksichtigt. Die Plattform klärt 
über Schwachstellen von Häusern und Wohnungen auf, zeigt 
eff ektive Lösungen und hat Ratschläge zum Verhalten im Scha-
densfall. Dazu gibt es Fakten zur staatlichen Förderung: Die KfW 
unterstützt den Einbau von Alarmanlagen sowie einbruchhem-
menden Türen und Fenstern schon ab Kosten von 500 Euro.

djd
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Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke,
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

2-Raum-Wohnungen
Feldstraße 3, 2. OG, EBK*, Dusche, Laminat
38,94 m² für 273 € kalt / 357 € warm
Bj: 1950, G, V, 97,3 kWh (m²a)           

Parkstraße 1a, EG, EBK*, ebenerdige Dusche, 
Laminat/BF, Balkon
61,13 m² für 428 € kalt / 557 € warm
Bj: 1905, G, V, 74,7 kWh (m²a)

Promenadenring 1, 3. OG, EBK*, Wanne, Laminat, 
52,70 m² für 290€ kalt / 406 € warm
Bj: 1922, G, V, 127,8 kWh (m²a)

Südstraße 20, 1.OG, EBK*, Wanne, Laminat
52,50 m² für 368 € kalt / 483 € warm
Bj: 1929, G, V, 101 kWh (m²a)  

3-Raum-Wohnung
Feldstraße 5, 1. OG, EBK*, Dusche, Laminat/BF
51,75 m² für 362 € kalt / 486 € warm
Bj: 1950, G, B, 103,5 kWh (m²a)      

Parkstraße 6, 2./3. OG Maisonette, EBK, 2 Bäder Wanne & 
Dusche, 4 Balkone, Laminat, Fußbodenheizung, 
Außenjalousien
114,32 m² für 1.087€ kalt/ 1.322€ warm
Bj: 2009, G, B, 29,7 kWh (m²a) 

4-Raum-Wohnung
Eisenbahnstraße 16, 4. OG, EBK, Dusche und Wanne, 
Fahrstuhl, Laminat/BF,Dachterrasse
189,03 m² für 1.418€ kalt / 1.858 € warm
Bj: 2013, G, B, 73 kWh (m²a)
_________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*=40,- €/monatl., 
G=Gas, HWR=Hauswirtschaftsraum, V=Verbrauchsausweis 
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Meine Woh(l)nfühloase.
www.wohnen-in-markranstaedt.de

HAUSSERVICE
Silke Schumann

Treppenhaus-, Unterhalts- Fenster & Büroreinigung

Hauptstraße 74
04420 Markranstädt OT Quesitz

Tel.: 034205 88748
Mobil: 0176 99536413
E-Mail: hausservice-schumann@web.de

Die passende Dachform fürs Haus

Die Form und Ausführung eines Daches prägen nicht nur den 
Charakter des Eigenheims, sondern wirken sich auch auf den 
Wohnkomfort im Dachgeschoss aus. In Deutschland gehören 
sechs Varianten zu den Favoriten der Bauherren. Weit ver-
breitet ist das Satteldach mit zwei Seitenfl ächen, die sich am 
oberen Ende treff en. Es lässt sich in zahlreichen Varianten 
bauen und erlaubt eine Vielzahl an Nutzungsmöglichkeiten 
des Dachgeschosses. Als Erweiterung des Satteldachs verfügt 
das Walmdach über vier schräge Dachfl ächen mit Dachfi rst 
und schützt das Haus von allen Seiten vor Witterungseinfl üs-
sen. Das an zwei Seiten verkürzte Krüppelwalmdach ist eine 
historische Bauform, die den First besonders schützt. Immer 
gefragter ist das Pultdach, das durch die einseitig geneigte 
Dachfl äche mehr Stellfl äche im Wohnraum bietet als das Sat-
tel- oder Walmdach. Deutlich aufwendiger, aber optisch be-
sonders reizvoll ist ein Mansarddach. Dabei handelt es sich um 
ein zweigeteiltes Satteldach: kurze Dachschrägen im oberen 
Bereich, reichlich Platz in der unteren Hälfte. Das Zeltdach mit 
seinen gegeneinander geneigten Dachfl ächen passt zu einem 
quadratischen Grundriss. Im Dachgeschoss lassen sich rund-
um Fenster einbauen. Wichtig zu wissen: Nicht jedes Beda-
chungsmaterial eignet sich für jede Dachform.Hilfestellung in 
der Planungsphase bietet das Bauherren-Handbuch „Myroof“. 
Der seriöse Ideengeber kann unter www.laumans.de kosten-
frei bestellt werden.

txn

Ob Satteldach (1), Walmdach (2), Krüppelwalmdach 
(3), Pultdach (4), Mansarddach (5) oder Zeltdach (6): 
Die Formgebung hat großen Einfl uss auf die Wirkung 
eines Gebäudes. (Grafi k: Laumans/txn)
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Bestattunginstitut Zetzsche

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben
Ehefrau, Mutti, guten Kameradin, Oma und Uroma

Christel Künstler
Herzlichen Dank für die liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, durch Wort, Schrift und stillen Händedruck 
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn.
Ein besonderer Dank gilt den Ärtze-Teams und ihrem 

medizinischen Personal im MVZ Markranstädt,
der überörtlichen Berufsgemeinschaftspraxis

Hämatologie-Onkologie Schkeuditz,
dem Diakonissenhaus Leipzig - Station 7,

sowie dem St. Elisabeth Krankenhaus
Leipzig - Palliativstation.

Weiterhin gilt unser Dank dem Bestattungsinstitut
Zetzsche, vor allem Herrn Steffen Pauli für seine
hilfreiche Unterstützung und tröstenden Worte.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Hansjürgen

Im Namen aller Angehörigen

Bestattunginstitut Zetzsche

T R A U E R

Familienanzeigen im Amtsblatt 

Mit einer Familienanzeige im Markranstädt informativ er-
reichen Sie viele Menschen. Wenn Sie sich für die tröstenden 
Worte und die Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten 
Familienangehörigen bedanken möchten, können Sie uns direkt 
kontaktieren: 

Frau Janett Greif, DRUCKHAUS BORNA, Tel.: 03433 207672
per E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de
oder persönlich bei einer der Anzeigenannahmestellen (Elly‘s 
Blumenkorb sowie die Bestattungsunternehmen) nachfragen. 
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Bestattunginstitut Zetzsche

1908 2019
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Bestattunginstitut Zetzsche

Überwältigt von der großen,
herzlichen Anteilnahme und den

tröstenden Worten beim Abschied
von meinem lieben Mann, 

besten Papa, Opa und Uropa

Werner Woitscheck
möchten wir uns bei allen Verwandten, 

Bekannten und Freunden,
die uns ihr Mitgefühl bekundeten,

auf das Herzlichste bedanken.

Auch geht unser Dank an Dr. Sperling
mit seinem Team, für die jahrelange

medizinische Betreuung.
Unser besonderer Dank gilt dem

Bestattungsinstitut Zetzsche und
ganz besonders Herrn Steffen Pauli,

für seine lieben und herzlichen Worte.

In Dankbarkeit
Deine Anita

Dein Sohn Mischa mit Familie

DANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNG

Tag des Grabsteins 2019

Der Herbst steht jedes Jahr im Zeichen des Gedenkens an unse-
re Toten. Allerheiligen und Totensonntag sind für Millionen von 
Menschen wichtige Tage der Erinnerung. Zum zweiten Mal fand 
nach gelungener Premiere im letzten Jahr der „Tag des Grab-
steins“ statt. Am 19.10.2019 stand der Gedenkstein, wie der 
Grabstein auch oft genannt wird, im Mittelpunkt.
Vieles wurde in den vergangenen Jahren am Friedhof verän-
dert, Trendbestattungsformen haben Einzug gehalten. Vieles, 
was an Neuerungen entstanden ist, trug letztendlich nicht nur 
zur Unterstützung der Bestattungskultur bei. Aber eben durch 
diese Veränderungen eröff neten sich neue Möglichkeiten und 
neue Chancen auch in der Grabsteingestaltung. Das herkömm-
liche Grab ist nach wie vor die Grab-Art, die sich die Menschen 
deutlich überwiegend wünschen (www.tagdesgrabsteins.de).
Auch die Friedhofssatzungen, also die Vorschriften, wie Grab-
steine sein dürfen, sind vor allem in den letzten Jahren deutlich 
angepasst worden, sodass es heute in der Regel kein Problem 
mehr darstellt, Fotos der Verstorbenen, individuelle Ornamen-
tik, Glas, Kristalle zu verwenden. Es besteht nun mehr Freiheit 
für die Umsetzung persönlicher Wünsche.
Initiiert wird der Tag des Grabsteins vom Friedhofsexperten 
Alexander Hanel, der ebenfalls den Friedhofskulturkongress, 
einen Fachkongress über die Zukunft der Friedhöfe, ins Leben 
gerufen hat. Auch schuf er das „Erste Fashionlabel für Grabstei-
ne – Rokstyle“.

spp-o

(Foto: Andrzej Siewruk - Fotolia)(Foto: Andrzej Siewruk - Fotolia)
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Markranstädter Stadtjournal

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung
Für zahlreiche Beweise aufrichtiger Anteilnahme 

beim Abschied von unserem lieben Sohn

Steffen Milbradt
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden, Nachbarn und Hausbewohnern herzlich 

bedanken. Unser besonderer Dank gilt den
Kameraden der Ortsfeuerwehren Markranstädt, 
Lindennaundorf, Döhlen / Quesitz, Schkölen / 

Räpitz, Gärnitz, Großlehna / Altranstädt.

Weiterhin gilt unser Dank dem Bestattungsinstitut 
Zetzsche, vor allem Herrn Steffen Pauli, dem Redner 

Herrn Jörg Maaß sowie Kerstin‘s Blumenparadies.

In stiller Trauer
Deine Eltern Angelika und Edmund

Im Namen aller angehörigen

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Bekannten,

Nachbarn und Freunden, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben
Frau, Mutter, Oma und Uroma

Ursula Schieke
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Zetzsche,

ganz besonders Herrn Steffen Pauli 
für die hilfreiche Unterstützung und die tröstenden Worte.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein lieber Heinz

Im Namen aller Angehörigen

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung
Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,

von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,

denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein,

war ein Teil von unserem Leben.
Darum wird dieses Blatt allein,

uns immer wieder fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutti, Schwester, Oma und Uroma

Elfriede Zimmermann
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 

durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen möchten 
wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn 

und guten Freunden recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem

Bestattungsinstitut A. Zetzsche und seinem
Mitarbeiter Steffen Pauli für ihre Unterstützung.

In stiller Trauer
Deine Kinder Ines und Steffen mit Familien

Im Namen aller Angehörigen

sagen wir allen,
die meinem lieben Mann,

unserem Vati und Opi

im Leben Freundschaft und Achtung
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 
Dank auch dem Bestattungsdienst Hoensch

für die fürsorgliche Begleitung und würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier, Herrn Dr. Höhn

für die ehrenden und tröstenden Worte und
Frau Zimmler für den wunderbaren Blumenschmuck.

Unsere Herzen bewahren die Erinnerung

Petra Wenzel

Michael Wenzel mit Familie

D A N K E

Großlehna, im November 2019

Joachim Wenzel
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Seit 1994

0341 / 94 11 490 oder 0171 / 99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

0341 / 94 11 490 oder 0171 / 99 11 115

25Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf  Wunsch Hausbesuch
• Grabpfl ege u. Beräumung

www.bestattungshaus-berger.de

Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Im Kaffeesatz 
gibt es keine 

Antworten.
Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Im Kaffeesatz 
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Antworten.
Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de
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Bestattungsvorsorge –  Bestattungsvorsorge –  Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. eindeutiger geht es nicht. eindeutiger geht es nicht. 

Im Kaffeesatz 
gibt es keine 

Antworten.
Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. 

Im Kaffeesatz 
gibt es keine 

Antworten.
Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. 

Im Kaffeesatz 
gibt es keine 

Antworten.
Bestattungsvorsorge –  

eindeutiger geht es nicht. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

OT Frankenheim
Dölziger Straße 14
Telefon 0341 9411490

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

T R A U E R




